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Zu finden unter: www.gnm-forum.eu  
 
Man beachte die Einschränkungen dort, die plötzlich ab 01/ 2013 dort 
"eingeführt" wurden. 
 
 
Der in diesem Verzeichnis vorhandene Thread "Wirkung von 
Blutwassertherapie" stammt aus dem Forum Artikel5.forumprofi.de . 
Ich habe in dieses Verzeichnis eingestellt, weil eine wichtige Parallele zum 
Thema "Überleben von Heilungskrisen" gibt, daß ich ursprünglich im gnm-
forum konzentriert ablegen wollte. 
 
Das Thema "Überleben von Heilungskrisen" findet Ihr jetzt auch im Forum 
Artikel5. Stand 01/2015: Das Forum Artikel5 ist seit ein paar Monaten 
geschlossen. Man findet das Wissen jetzt bei www.archive.org Suchwort 
Krebsproblem. Es geht auch mit google; Suchworte: Krebsproblem gelöst 
Im Dezember 2014 kam das richtige Ergebnis an der ersten Stelle.  
 
 
Der Beitrag "Mißhandlung von Dr. Hamer" findet Ihr Parallelen zum 
Schicksal vom Dr. Hamer. Es handelt sich also nicht um einen Einzelfall, 
was mit Dr. Hamer passiert! 
 
Ab dem 8/9. Februar 2013 werden im GNM-forum.eu Texte von mir 
gelöscht! 
Ich hatte dort einen Thread über Agenten in den Hamer-Arbeitskreisen 
aufgemacht und nur von April12 eine dumme Antwort bekommen. Am 
08.02.2013 gab ich April12 die richtige Antwort, die am 09.02.2013 
verschwunden war. Ich habe den Text gesichert und hier abgelegt. Die 
Dateien haben die Ordnungszahlen 14 und 14a.  
 
 
Es geht immer noch bunter! Anfang April 2013 habe ich mich mal wieder 
in diesem Forum eingeloggt und meinen Thread über das Überleben von 
Heilungskrisen gesucht. Ich habe ihn nicht gefunden. Nicht mal die 
seiteninterne Suchmaschine hat ihn gefunden. 
 
Ich habe schon angefangen, mich zu wundern, bis mir dann noch eine 
Möglichkeit eingefallen ist, die dann zum Erfolg führte. Es gibt, wenn man 
eingeloggt ist, für jeden Nutzer eine Statistik, die zu erreichen ist, wenn 
man den Nutzernamen anklickt. 
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Dort kann man sich alle Beiträge des Nutzers anzeigen lassen. Wenn man 
das tut, dann findet man den Thread. 
 
DA MUß JEMAND VOR MEINEM FACHWISSEN ANGST HABEN!!! NUR 
SO IST ZU ERKLÄREN, WARUM DIE SEITENINTERNE 
SUCHMASCHINE DEN THREAD NICHT FINDET!!!!! 
ICH WÜßTE NUR ZU GERN, WER DA SO VIEL ANGST HAT!! ICH 
MÖCHTE DIESE PERSON MAL KENNENLERNEN!!!!!!!! 
 
VIELLEICHT VERSCHWINDET DANN DIE ANGST VOR MIR!!!!!!!! 
 
Nachtrag von 02/ 2014: 
In dem Beitrag "Zahnschmerzen und GNM" kann man einen etwas 
"rüden" Ton von mir feststellen. Wer es nicht verträgt, der soll es nicht 
lesen. 
In dem Beitrag "Lügen gegen Hamer" habe ich Fälschungen 
dokumentiert, die im artikel5.forumprofi.de Forum in meinem Namen 
verbreitet werden/ wurden. Es ist wichtig, solche Unterlagen bald öffentlich 
zu machen. 
 
Überarbeitung vom Dezember 2014: Die vorher als html-Seiten 
abgelegten Informationen wurden als PDF-Dateien gespeichert und 
können jetzt bequemer und schneller aufgerufen werden.  
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wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 21/8/2011, 16:24    Heilungskrisen: Man kann sie alle überleben  

Vorweg: Ich befasse mich seit 1988 mit der GNM, in den letzten drei Jahren deutlich intensiver. Die Kurse vom Herrn
Pilhar habe ich jetzt dreimal durchgemacht und ich werde bestimmt noch einmal zum Teil drei gehen. Auf die Kohle
kommt es mir nicht an.

Seit 1988 wußte ich, daß ich ein unbedingter Todeskandidat bin/ war und dann hatte ich das Glück, den Weg zu
finden, wie man praktisch alle Heilungskriesen überleben kann.
Ich habe vor Monaten über Herrn Pilhar einen Versuch gemacht, das dazu erforderliche Wissen an Herrn Dr. Hamer
zu leiten. Ob es angekommen ist, ist mir nicht bekannt. Der Herr Dr. Hamer ist ein vielbeschäftigter Mann!

Ich wurde erstmalig mit ca. 4 Jahren psychisch zertrampelt. Das bodenlose Schwein, das das zu verantworten hat,
ist nicht mein Vater, kann es gar nicht sein; das ist aber eine andere Geschichte. Verzeiht mir bitte meine deutliche
Ausdrucksweise, ich habe keine andere! Man muß Verbrecher als Verbrecher bezeichnen dürfen!

Das DHS mit 4 Jahren war nicht das Einzige in meinem Leben.
Was passierte? Ich habe mich im Studium auf Vollwerternährung umgestellt (Dr. Bruker: Unsere Nahrung unser
Schicksal, EMU-Verlag) und wenn ich das nicht gemacht hätte, dann hätte ich mein Studium nicht bestanden.
Nach einigen beruflichen Umwegen bin ich in einem Bürojob gelandet; nicht schön, aber ziemlich sicher. Dann
entwickelte sich alles so langsam, daß ich genug Zeit und genug Glück hatte um nachdenken und probieren zu
können!
Die Richtigkeit der GNM hatte ich schnell raus. In den ersten Büchern vom Dr. Hamer steht, daß 80% der
Gehörstürze folgenlos ausheilen, wenn man nicht behandelt. Ich hatte einseitig drei Gehörstürze, die unbehandelt
verschwanden: Nach 14 Tagen, nach 10 Tagen und nach 14 Tagen. Nach der Erfahrung konnte ich mich auf die GNM
verlassen.
Bei zwei üblen Heilungskriesen brauchte ich Cortison von der Schulmedizin; das ich auch bekam. Ich hatte damals
einfach noch nicht genug Potential um es vielleicht auch ohen Cortison zu schaffen. Herr Dr. Hamer geht ja auch
immer weiter von Cortison weg.

Irgendwann bekam ich Druck auf der linken Brust und konnte den mit einem rezeptfreien Arzneimitte (Strophanthus-
Strath comp.) ca 6 Monate unter Kontrolle halten, wobei die Dosis langsam vom 2 ccm pro Tag auf bis zu 50 ccm pro
Tag stieg. Man kann dieses Mittel in Menge kaufen, doch irgendwann wurde mir klar, daß ich einen weiteren Weg
brauchte, Strophanthus würde in einer Sackgasse enden!
Wie der Zufall es will, wohnte ich in NRW, als damals die Berühmte "Pinkelsendung" von Carmen Thomas lief, die das
Buch geschrieben hat "Urin ein ganz besonderer Saft". Ich habe mir dann weitere Bücher zum Thema gekauft. In
einem englischen Buch steht, daß man jede Krankheit damit auskurieren kann, in einem andern Buch steht ein
Rezept zum Besiegen von Syphilis.

Nachdem diese Heilmethode fast vergessen war, hat das Fernsehen mich mal wieder mit der Nase drauf gestoßen.
Ein Zufall, wie er häufig in meinem Leben passiert ist und der letztlich kein Zufall sein kann.

Deshalb habe ich, als Niemand hinschaute mal eben in die hohle Hand gepinkelt und das Zeug getrunken. Der Druck
auf der linken Brust war sofort weg. Wenn das Niemand sehen soll, gibt es da ein Problem. Man muß im Herren WC
allein sein; das ist nicht zu garantieren. Das zweite Problem kam bald: Ich mußte zweimal in die hohle Hand pinkeln
und damit war klar, das das so nicht gehen würde.
Die Lösung befand sich in meinem Schrank: Ein faltbarer Plastikbecher, der flach und absolut flüssigkeitsdicht ist. Es
gibt diese Becher, die bei der Schwedischen Armee Verwendung finden, bei Globetrotter in Olivgrün und Dunkelblau
für umumbei 5 Euro.
Auf den Bechern steht auf dem Boden "FOLDACUP original" und das muß auch der Hersteller sein. Dann steht da
noch"Made in Sweden" + "PP- SEBS" + NAT ST NR 7350-17-110-1364. Diese Nummer steht auf Bechern mit zwei
verschiedenen Farben.
Also: Ich mußte sehr bald ganze Becher Eigenurin trinken und in der Zeit der heftigsten Kriesen ALLES WAS KAM! Es
fing in der linken Brust an zu drücken, das kam so schnell, daß ich buchstäblich ALLES habe fallen lassen und mich
nur um mich gekümmert habe. Ich habe dann immer allen Urin getrunken, der kam. Der Druck auf der linken Brust
war sofort weg! UND ER KAM NACH 10 MINUTEN wieder. Ich bin sofort wieder losgelaufen! Das Ganze dauerte so
umumbei sechs Monate. Ich sehe das so, daß meine Heilungskriese sechs Monate gedauert hat! Die dafür
erforderlichen Konflikte habe ich gehabt: Immer und immer wieder!
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Ihr dürft Euch jetzt abeckeln! Da habe ich keine Probleme mit. Ich habe einem Freund gesagt, daß bei einem ihn
betreffenden Problem die Gefahr besteht, daß er die Heilungskriese nicht übersteht und habe ihm "die" Methode
erklärt. Seine Antwort war eindeutig: Er stirbt lieber! Ich lebe lieber!

Eine andere Heilungskriese hat Herr Pilhar miterlebt. Eine ganze Woche lang. Meine Augen haben getränt. Das ist
nach Herrn Pilhar die aktive Phase eines Sehkonfliktes! Ich hatte aber gar keinen Sehkonflikt zu der Zeit. Die Augen
haben auch nicht eine Woche getränt sondern umumbei drei oder vier Monate. Das Ganze macht nur Sinn, wenn
man das als Heilungskriese sieht. Sehkonflikte für eine Heilungskriese von drei bis vier Monaten Dauer!

Probiert es aus, es geht/ es hilft!!!!

Eigenurintherapie kann man nur machen, wenn man keine chemischen Medikamente nehmen muß! Sonst sind die
Abbauprodukte der Medikamente im Urin und die sind medizinisch wirksam. Niemand kann vorhersagen, in welche
Richtung die Abbauprodukte wirken, sie können verstärken und abschwächen. Das kann kein Schulmediziner in den
Griff bekommen. (Homöopatische Medikamente und Kräutertees zählen nicht als Medikamente, die die
Eigenurintherapie ausschließen.)

Es gibt noch einen Aspekt, der ist wichtig: Man muß mit der Eigenurintherapie anfangen, wenn die Heilungskriese am
"Horizont zu spüren" ist. Am besten man entwickelt ein Gefühl dafür. Wenn man wartet, bis die Kriese an ihrem
Höhepunkt ist, dann wird es wahrscheinlich nicht mehr funktionieren; bei mir wäre es wahrscheinlich schief
gegangen.
Also, ich habe meinen Becher seit umumbei acht Jahren 24 Stunden am Tag am Mann!

ICH LEBE GERN!!

Ich bin Herrn Dr. Hamer unendlich dankbar! Beim Überleben von Heilungskrisen hat er noch nicht Alles gefunden.
Helfen wir ihm dabei.

    

Siriana

Geschlecht: 

Anmeldetag: 25.06.2011
Beiträge: 92
Wohnort: Wien

Verfasst am: 21/8/2011, 17:11    (Kein Titel)  

Hallo Wilhelm25,

danke für deinen langen Bericht (und willkommen hier)!

Wie es der Zu-Fall so will, kommt mir in letzter Zeit immer wieder in den Sinn, es wieder mit Eigen-Urin zu
probieren, wie schon vor einigen Jahren. Damals eher etwas zaghaft und halbherzig, in mehreren Anläufen.

Ich denke, es könnte grad passen bei mir. Danke für die Inspiration und weiterhin guten Erfolg!

Liebe Grüße! 

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 23/8/2011, 17:31    (Kein Titel)  

Sirana, Du brauchst Sicherheit über die Wirksamkeit der Methode aus Dir selbst heraus, um es zu "überstehen". Das
ist schon harte Arbeit. Bei mir hat sich alles sehr langsam entwickelt und dann scheine ich einfach Glück gehabt zu
haben.

Ein paar Feinheiten habe ich weggelassen, so die Frage, wie ich zu den "vielen" Konflikten gekommen bin.
VORSÄTZLICH!!

Nutze zusätzlich zur GNM Alles, was Dir als sinnvoll in den Sinn kommt. Es genügt, wenn es
offensichtlich ungefährlich ist.

Noch ein Tipp, aber wie meistens, wenn der Tipp von mir kommt, sehr gewöhnungsbedürftig:
http://www.junkermed.de/product_info.php?products_id=1 . Nimm es ernst! Ich habe "mein Teil" nur sechs Wochen
benötigt und dann nur noch auf Reisen, wenn mein Verdauungssystem die Ernährungsumstellung nicht richtig
mitgemacht hatte. Das dazu "passende" Buch über die Verdauung ist nicht so wichtig. Wenn es Dir auf das Geld
nicht ankommt, kaufe es auch.

Dein Organismus kann die Umstellung nicht schaffen, wenn der Darm und letztlich der ganze Körper von Oben bis
Unten voll mit Dreck ist!

Den Becher findet man leicht im Netz. Z.B. hier: https://bike-and-camp.de/shop/Outdoorkueche/Geschirr-Besteck
/Falttasse::156.html .

Um es ganz klar zu sagen: Die Gesundung/ Heilung hängt manchmal von einem "Fliegenschiß" ab. Kümmert Euch
um die Feinheiten. Der Herrgott ist mit den Fleißigen. Geht einfach kein Risiko ein und macht nur die Sachen, die
unbedingt nötig sind.

Wenn Du/ jemand über das Buch stolpert: Ludwig Häutle, "Heilkunde Handbuch - der psychosomatischen
Behandlung von Krebs, Herz- und Hirninfarkt", Biocarzio-Verlag, Juni 1988, dann bitte "zuschlagen". Aus diesem
Buch habe ich gelernt, daß es Zeiten gibt, da zählen nur die Dinge, die zum Überleben unbedings gebraucht werden.
ALLES ANDERE fällt hinten runter!

    

Siriana

Geschlecht: 

Verfasst am: 26/8/2011, 17:36    (Kein Titel)  

Hallo Wilhelm25! 

Danke für deine Infos, denn alles ist für mich interessant, auch Ungewöhnliches. Erfahrungsberichte sind immer
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Anmeldetag: 25.06.2011
Beiträge: 92
Wohnort: Wien

hilfreich, auch wenn man nicht unmittelbar betroffen ist.

Da ich schon viele Jahre an Konfliktlösungen arbeite, meine körperlichen Parameter ständig – nur zum wenigsten Teil
schulmedizinisch – überprüfen lasse, denke ich, dass genügend Vorarbeit gemacht ist und daher keine allzu
gefährlichen Epi-Krisen zu erwarten sind bei mir. Danke dennoch für deine Hinweise!

Es geht mir darum, die hängende Heilung durch eine einfache Maßnahme zu unterstützen, deshalb versuche ich es
jetzt wieder mit Eigenurin. Allerdings mit viel weniger Menge als du, so, wie man es mir vor Jahren empfohlen hat.

Es gibt zwar immer wieder zweifelnde Aussagen über die Therapie und auch ich selbst bin nicht voll überzeugt
davon. Trotzdem möchte ich selbst schauen, ob’s wirkt oder nicht, bevor ich die Angelegenheit ganz ad acta lege,
oder nicht. Selbst wenn es keine spürbare Wirkung hat – in welcher Richtung auch immer – ich habe dann
wenigstens eine eigene Erfahrung mehr und das macht sicherlich Sinn.

Lieber Wilhelm, auch wenn du nichts erzählt hast von deinen traumatischen Geschichten, lassen doch deine kurzen
Hinweise erahnen, in welche Richtung es geht. Vielleicht tut es dir gut, darüber zu berichten? Wohlgemerkt: du
kannst aber musst nicht. Es ist sicherlich bewundernswert, wie du dich bemühst, dich selbst zu heilen. Denn
besonders auf’s Streben kommt es an! Und auf ein respektvolles Miteinander, auch wenn das eine oder andere am
Mitmenschen missfällt, ob berechtigt oder nicht.

Liebe Grüße!

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 26/12/2011, 07:41    Neuigkeiten zur Dauer von EPI-Krisen  

Es gibt Neuigkeiten. Hier liegt das Buch vom David Münnich "Das System der 5 Biologischen Naturgesetze - Band 1",
ISBN: 978-3-00-035336-9, zweite Auflage.

Auf Seite 249 finden sich klare Aussagen unter der Überschrift "Epikriesen-Dauer". Dort werden exakte Werte
genannt:
- Entoderm: bis zu 4 Stunden
- Alt-Mesoderm: bis zu 45 Minuten
- Neu-Mesoderm: bis zu 60 Sekunden
- Ektoderm: bis zu 20 Sekunden.

Das widerspricht deutlich den allgemeinen Feststellungen vom Herrn Dr. Hamer, der von umumbei zwei bis drei
"kalten Tagen" spricht.
Eine mögliche Lösung dieses Widerspruches könnte darin liegen, daß Münnich nur den Höhepunkt der Kriese meint,
während der Herr Dr. die ganze Kriese meint; also mit Anfang, Entwicklung, Höhepunkt und das Abflauen.
Nun: Mit meinen Erfahrungen paßt Beides nicht zusammen.

Auf Seite 249 des Buches, letzter Absatz ist zu lesen (Zitat Anfang): Wer sich wundert: Verbreitete Theorien zu
monatelangen Epi-Krisen oder auch dezenteren Überschreitungen der Werte, sind völlig fehlinterpretierte Vorgänge.
In der Regel liegen hier ständige Rezidive vor, die als solche nicht erkant werden." (Zitat Ende)

Diese Aussage möchte ich Euch nicht vorenthalten. Weder Herr Pilhar hat mir widersprochen, noch hat mich über
Herrn Pilhar eine Meinung vom Herrn Dr. erreicht noch wurde mir hier im Forum widersprochen.
Ich bleibe also bei meiner Meinung! Die Epi-Kriese hat sich mit Zwischenpausen über umumbei 6 Monate
hingezogen.
Gehen wir etwas in die Feinheiten: Ich schließe nicht aus, daß es kleine Rezidive gegeben hat, dann haben diese
Rezidive Mengen an uralter Konfliktmasse "losgetreten", die dann mit ausgeheilt ist! Anders kann es nicht gewesen
sein. Mein Umfeld war zu der Zeit schwierig und es hat sich nach Durchleben diese 6 Monate weiter "verschlimmert".
Nach den 6 Monaten waren die Symptome weg und kamen in der Form auch nicht wieder.
Würde das Rezidiv-Argument greifen, dann hätten die Probleme nicht aufhören dürfen.

Ich habe in meinem Beitrag vom 21.08. auch darauf hingewiesen, daß Herr Pilhar Zeuge einer weiteren,
langandauernden Epi-Kriese gewesen ist. Eine Woche hat er erlebt, gedauert hat sie (die Kriese) umumbei drei oder
vier Monate.
Was "sagt Münnich" dazu? Auf Seite 244 gibt es einen Abschnitt "Jucken". Dort lese ich (Zitat Anfang): "Jucken gibt
es nur im Ektoderm. Bei Teilen des Äußeren-Haut-Schemas tritt es ab der Epi-Kriese bis in die PCL-B auf." (Zitat
Ende)
Mit dem Abklingen des Tränenschubes juckt die Haut um meine beiden Augen wie "verrückt". Und das schon seit
umumbei sechs Monaten! Es paßt also zu dem, was Münnich sagt. Nur die Dauer der Epi-Kriese wäre ihm bestimmt
zu lange.

Und jetzt die Bitte an Euch: Denkt bitte noch einmal darüber nach. Es geht nur um Eure Gesundheit.
Meine werde ich erhalten. Wenn Ihr das auch wollt, dann könnt Ihr es Euch nicht leisten, Informationen
nicht zur Kenntnis zu nehmen.

Und jetzt setze ich noch einen Brocken (Haufen?) oben drauf: Ich muß sehr früh konstelliert gewesen sein und ich
muß es lange gewesen sein! Damit dürfte ich eigentlich keine oder nur eine sehr geringe Konfliktmasse aufgebaut
haben.
DAS STIMMT ABER NICHT!!!! AN DIESER STELLE MUß DER HERR DR. IRREN!

Die Konfliktmasse, die abzubauen ist, ist heftig und der Treppenwitz der Geschichte: Die 6 bis 7 Jahre, die ich dazu
gebraucht habe, habe ich tatsächlich bekommen. Der Herrgott ist eben manchmal doch mit den Seinen.
Ich kann mich an genügende DHS-Erlebnisse erinnern, die immer auf alte DHS aufgesetzt wurden. Ob dabei das
Konfliktthema geringfügig abgeändert wurde oder völlig deckungsgleich ist, spielt keine Rolle. Es waren immer und
immer wieder Revierprobleme; es waren immer und immer wieder Einschränkungen in meinem Handlungsspielraum
(Revier) und es war immer und immer wieder ein bodenloses Schwein die Ursache, daß nicht mein Vater sein kann.
Nachdem ich dieses Schwein erfolgreich in seine Schranken gewiesen hatte, ist er geflohen, bevor ich die
Zusammenhönge begriffen hatte. Das Stück Scheißexx ist ungefähr drei Monate, bevor mir klar war, was das für ein
bodenloses Schwein war einfach geflohen. Also drei Monate, bevor ich begriff, was passiert war, wußte der, das der
lieber den Schwanz einzieht.

Wir brauchen uns nicht zu wundern, daß es uns schlecht geht, wenn es Leute gibt, die uns so gut plündern können.
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Was passierte nach diesen drei Monaten? Ich erinnerte mich im Traum an mein erstes DHS, bei dem dieses
bodenlose Schwein mich stundenlang auf einem Schrank sitzen und schreien ließ. Ich habe damals nur deshalb nicht
in die Hose gepinkelt, weil ich mit 4 schon wußte, daß die zu dem Schwein passende Ehefrau nicht in der Lage
gewesen wäre, die gesamte Bettwäsche zu waschen. Der Schrank enthielt die komplette Bettwäsche und er war so
gebaut, daß der Urin in den Schrank gelaufen wäre.
Diese Frau lebt noch; ich habe sie genauso zum Teufel gejagt, wie das bodenlose Schwein. Diese bedauernswerte
alte Frau sitzt seit umumbei 6 Jahren in einem Altenheim, wird so gut wie nicht besucht und ich kenne nicht mal das
Heim! Übrigens: Diese bedauernswerte alte Frau hat das Ereignis als solches bestätigt!
Das bodenlose Schwein habe ich bereits vor Jahren allein verrecken lassen und habe ihm (dem Schwein) den letzten
Besuch vor dem Verrecken verweigert. Seine jüngste Tochter, die mit hinzerren sollte, habe ich damals zum Teufel
gejagt und seither nicht wieder gesehen. Wenn man sich auskennt: Es wundert mich nicht, daß sie in der
Zwischenzeit geschieden wurde. Das scheint immer zu passieren, wenn man sein Leben auf Betrug aufbaut und den
Betrug nicht durchhalten kann.

Meiner Meinung nach enthält der letzte Absatz die Ursache dafür, daß die offizielle Wissenschaft noch
nicht auf die Medizin vom Herrn Dr. umgeschwenkt ist. Die wissen, was dann passiert. Nachlesbar ist es hier:
http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-wie-wehrt-man-sich-gegen-satanisten-t4394.html . Gemeint ist das
Zitat aus dem Buch von Schwab "Der Tanz mit dem Teufel". Es ist nach wie vor im Handel. Das Kapitel über die
Kriegsindustrie konnte damals nicht mitgedruckt werden und es erschien in einer österreichischen Schülerzeitung.
Wer es haben möchte, schicke mir bitte ein PN mit einer privaten E-Mail Anschrift. Ich habe die Zeitung digitalisiert.

Und jetzt wünsche ich Euch noch ein schönes Weihnachtsfest. Ich bin kein Christ; für mich ist das ein ganz normaler
Tag, an dem ich nicht arbeiten gehen muß.

Nachtrag: Das Buch vom Münnich enthält viele Aussagen, die ich so nicht stehen lassen werden. Das wird an anderer
Stelle passieren. Hier habe ich es mit einer willkürlich ausgewählten Stelle versucht: http://artikel5.forumprofi.de
/thema-anzeigen-hamer-feinde-t4956.html?sid=9b771e89769bcaa3ab729b85e505b0b8 . Der Versuch ist
gescheitert. Es wird dort zu viel Müll abgeladen.
Habe ich mit meiner Meinung tatsächlich recht?

Nachtrag 2: Wer noch Zweifel über die Wirksamkeit der GNM hat, lese hier nach: http://artikel5.forumprofi.de
/thema-anzeigen-ist-das-krebsproblem-geloest-t2057.html . Anschließend bitte ins Hauptverzeichnis mit Namen
"Ordinationszimmer" wechseln und die anderen Krebs-Threads lesen. Dort im Forum ist es erforderlich, die
Hauptaussage immer in den ersten Beitrag zu packen. Anschließend wird so viel Müll aufgefüllt, daß vermutlich
Niemand weiterliest.
Wäre der Herr Dr. Hamer ein Scharlatan, dann würde sich Niemand die Mühe machen, mich und meine Meinung so
lange unterdrücken zu wollen. Ich gehe davon aus, es dort überwiegend mit bezahlten Agenten zu tun zu haben. Im
"Hau drauf" gibt es weiteres Material, das ist aber nur angemeldeten Nutzern zugänglich.
Wem das Suchen zu aufwendig ist, ich habe die Hamer-Inhalte von "A5" alle auf eine "silberne Scheibe" gebrannt.
Zum Selbstkostenpreis von drei Euro gebe ich die weiter.

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 27/12/2011, 03:42    (Kein Titel)  

Muss man denn gegen Windmühlen kämpfen? Wozu mit solchen Leuten immer wieder diskutieren? Den
Schmerzkörper nähren, wie Tolle meint? Ganz zu Anfang hatte ich auch noch diese Ambitionen, weil ich dachte, alles
müssten doch informiert werden. Nun halte ich mich lieber an den Spruch von Olli:

Zeig' dein Licht und gehe weiter!

Zu den Ungereimtheiten und Widersprüchlichkeiten in dem Buch von D. Münnich:

Es ist sicher durchaus interessant, diese für Leute offen zu legen, die gerne unreflektiert nachbeten und alles
ungeprüft als bare Münze nehmen, was angeblich im Namen der GNM geschrieben wird. Jeder aber, der einige Jahre
Erfahrung hat, praktische Erfahrung, empathisch mit Menschen umgehen kann und will, runzelt sowieso die Stirn, ob
der unzähligen, nicht zu belegenden Behauptungen, die dort nieder geschrieben sind. Irgend jemand aus dem
Dunstkreis oder D. selbst (?) ließ sich zu der Bemerkung hinreißen, daß das Buch von Björn Eybl kreuzgefährlich
wäre. Wahrscheinlich hatte man gerade in den Spiegel geschaut und sich selbst erkannt ...

VG Antje
_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 20/1/2012, 17:36    (Kein Titel)  

Antje, wenn mich dieses Scharmützel in Artikel5 mein Potential kosten würde, dann gäbe ich Dir Recht. Es kostet
mich kein Potential und es vertreibt die gelegentliche Langeweile.

Versuche bitte, es auf diese Weise zu sehen.

Es gibt einen weiteren Aspekt: Die Personen, die begriffen haben, was man für sich selbst und die eigene Familie mit
der Medizin vom Dr. Hamer erreichen kann, die können sich nicht immer niederschreien lassen.

Ich habe da etwas aus meiner Kindheit abzuarbeiten, was ich gern loswerden möchte. A5 ist DER GEEIGNETE
ABLADEORT!!

Ich habe Verständnis dafür, das Du da keinen Sinn in dieser Arbeit sehen kannst. Als Dokumentation ist dieses
Forum sehr wertvoll. Es zeigt den unsäglichen Hass, mit dem das Wissen vom Dr. Hamer nach wie vor verfolgt wird.
Wer Reklame für ihn machen will, kann anhand dieses Forums studieren, worauf er/ sie sich einläßt. Da das Gepöbel
weitgehend schadlos an mir abfließt, scheint es Wege zu geben, wie man sich erfolgreich wehrt.

Wenn jemand neugierig ist, kann ich gern Tipps geben.
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Laßt Euch also Alle nicht klein kriegen!

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 20/1/2012, 18:59    (Kein Titel)  

Es geht nicht um Artikel 5 des GG, sondern um die verschwendete Energie. Ich finde es hilfreicher für etwas zu sein,
als gegen etwas zu kämpfen. Warum mit Leuten kommunizieren, die kein Interesse haben?

Aber wenn du etwas abzuarbeiten hast, tu dir keinen Zwang an! Ich für meinen Teil "habe fertig". 

VG Antje
_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

dyon

Geschlecht: 
Alter: 31
Anmeldetag: 19.09.2005
Beiträge: 621

Verfasst am: 24/2/2012, 02:04    (Kein Titel)  

Hallo Wilhelm,

danke für den Bericht. Bisher habe ich von der (Eigen-) Urintherapie nichts gelesen, habe aber, aus hermitischer
Sicht, schon länger den Gedanken gehegt, dass Urin eine heilungsfödernde Wirkung hat.
Bezüglich des Strophanthin habe ich auch gute Erfahrungen gemacht. Ich habe "homöopathisches" Strophanthin der
D-1 Potenz verwendet. Ich habe nicht viel Ahnung von Homöopathie, vermute aber, dass das eines der wenigen
homöopathischen Mittel ist, die rezeptpflichtig sind. Ich habe mal gelesen, dass dieses Mittelchen eine höhere
Wirkstoffkonzentration als die rezepflichtigen Strophanthus-Medikamente hat.
Ich hatte -bis jetzt- mit weniger als einem Milliliter davon genug.
Ich habe das Mittel nicht sofort geschluckt, sondern ein paar Minuten unter der Zunge wirken lassen und mir ging es,
zufällig oder nicht, nach kurze Zeit sehr viel besser. Ich denke, dass ich vor der Einnahme nicht mehr weit von der
Bewusstlosigkeit entfernt war.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 25/2/2012, 18:07    (Kein Titel)  

dyon, Du hast ganz schön Glück gehabt! Gratulation. Wenn Du tatsächlich bewußtlos geworden wärest, hätte Dein
Umfeld Dich wahrscheinlich an die Schulmedizin ausliefern müssen, mit ungewissen Folgen.
Deshalb erachte ich es für absolut erforderlich, keine Ohnmacht zuzulassen, weil der Patient dann keine Chance hat,
noch irgendwie zu reagieren.
Wenn die Ohnmacht nur Minuten dauert und nicht hinter dem Steuer eines PKW erlebt wird, kann es ja noch gehen.
Was passiert aber, wenn die Schulmedizin erst mal die Klauen in einen bekannten (?) Hamer-Jünger geschlagen hat?

Zum "Reagieren". Kurz nach Weihnachten ist ein Freund von mir verstorben. Die Ursache ist mir sehr unklar, mir ist
am Strebeort Merkwürdiges passiert. Ich mußte den Ort nach wenigen Minuten verlassen und habe drei Stunden
gebraucht, mich zu erholen. Mein Freund hatte dort keine Überlebenschance!
Die "Entstörung" solcher Orte ist einfach, wenn man begriffen hat, wie es geht. Nach meiner Erfahrung passiert
"sowas" nicht zufällig. Da ist lebender Wille am Werk gewesen. Neben der Durchsetzung der Medizin vom Dr. ist das
ein weiteres Thema, das dringend "beackert" gehört. Unsere "Führungselite" (oder die Verbrecher, die diese "Elite"
stellen) sind offensichtlich hochgradig abergläubig (deshalb dürfen wir uns damit nicht fundiert befassen.)

Zurück zur Eigenurintherapie:
Mir ist unklar, ob ich es hier im Forum schon geschrieben habe, einer entfernten Freundin habe ich aus Kenntnis
eines Teiles ihren Lebensweges gesagt, daß die Gefahr besteht, daß sie ohnmächtig wird. Die Dauer war für mich
ungewiß. Ich habe ihr genau erklärt, was ich in vergleichbaren Fällen getan habe/ tun würde.
Meine Informationen über ihr Schicksal sind nicht sehr neu. Sie liegt im Koma (umumbei 1,5 Jahre) und da ich sie
mal im Krankenhaus besucht habe, sehe ich kaum eine Chance, daß sie da von allein wieder rauskommt. Die
Umstände in dem Krankenhaus sind für mich einfach nur grausam.
Über die Chefin der entfernten Freundin habe ich den Eltern Kenntnis einer Methode gegeben, was da vielleicht noch
zu machen ist, die Eltern kümmern sich aber nicht und ich habe keinen Grund dazu.

Wenn Du Dich mit der Homöopathie auskennen würdest, dann hättest Du wahrscheinlich ein anderes Medikament
genommen. Dann vielleicht ohne Erfolg. Das, was Du gemacht hast, ist die Gabe vom Strophantin in verdünnter/
dynamisierter Form. Das hat mit Homöopathie wenig zu tun und ich muß hier zugeben, sowas auch schon gemacht
zu haben.
Manchmal hilft auch eine unkundige Form der Anwendung einer an sich guten Heilmethode.
Die Einnahme über die Mundschleimhaut ist dem Verschlucken sowieso vorzuziehen.

Denke an ein Problem: Selbst wenn das von Dir genutzte Medikament immer helfen würde, würden die meisten
Personen daran scheitern, es besorgen zu können. Welcher Arzt, ohne Fachwissen, schreibt einem schon sowas
auf?? Der verliert doch Patienten und muß damit rechnen, vor dem Kadi zu landen, wenn es schief geht.
Das Problem wird sogar noch größer: Welche Chance hat man, das Medikament zu besorgen, wenn die Krise schon
da ist? Meinen Pinkelbecher habe ich immer am Mann. Auch jetzt. Dieser Becher ist in der Not auch durch ein extrem
teures Sektglas zu ersetzen. Meinetwegen auch durch historisches Chinesisches Porzellan. Wenn Du leben willst,
dann spielt der Preis des Gefäßes gar keine Rolle. Egoismus in Grenzen ist gut und lebensnotwendig.
Überwinde einfach den ECKEL und rede nicht drüber; bis Du so stark bist, Dich hier OUTEN zu können. Wir brauchen
an sich dringend weitere Erfahrungsberichte.
Meinen Fall halte ich für ziemlich extrem. Andere Leute sollten es viel einfacher haben! Die Einschätzung der eigenen
Position ist aber immer mit mehreren Fragezeichen zu versehen.
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(Gehört nicht hierher: Gestern ist es mir gelungen, dicken Filz (politisch gesehen) in den Unterleib zu treten. Mal
schauen, was passiert. Das Thema hatte leider nichts mit dem Dr. Hamer zu tun.)

Es gibt ganz viele Bücher über Eigenurinanwendung. In einem der Bücher steht, wie man Syphilis AUSHEILEN kann.
Allen Eigenurin trinken und nicht damit aufhören. Zusätzlich ist Wasser erlaubt. Die Nahrungsaufnahme wird
eingestellt, damit der Körper arbeiten kann und dann muß das Umfeld um Fremdurin gebeten werden, der dann in
die Haut einmassiert werden muß!! Wenn dann nach Tagen die Haut des Körpers an vielen Stellen aufbricht und
MENGEN AN EITER absondert, dann wird/ ist der Patient gesund. Mache das mal mit der Schulmedizin!!!! Das geht
nicht. Die Reinigung des Körpers durch Eiter wird brutal unterdrückt und die Leute bleiben krank.

Wenn es sich bei mir nicht so langsam entwickelt hätte und ich Zeit gehabt hätte, die Menge an Urin langsam zu
steigern, bis es erforderlich war ALLES zu trinken, dann hätte ich Euch hier vielleicht nicht berichten können.
Eine Person muß es schaffen und dann darüber schreiben.

Die klare Konsequenz lautet: Wir brauchen die CCT nur noch, wenn wir jemand haben, der sie lesen kann. Wir
brauchen auch keine Intensivstationen mehr, die haben wir dabei. Wer es nicht ausprobieren will, für den ist die
Schulmedizin da oder diese Person muß mit der Heilungskrise warten, bis die GNM über Intensivstationen verfügt
(was zur Sicherheit bald durchgesetzt werden sollte).

    

dyon

Geschlecht: 
Alter: 31
Anmeldetag: 19.09.2005
Beiträge: 621

Verfasst am: 25/2/2012, 19:28    (Kein Titel)  

Wir reden ein bisschen aneinander vorbei. Es war kein Zufall, dass ich dieses Medikament ausgewählt und sublingual
eingenommen habe.
Ich habe das erwähnt, weil das meiner Meinung nach die praktischste Darreichungsform ist. Man kann es so auch
leicht bei anderen, die bereits bewusstlos sind, anwenden. Zudem kann man ein kleines Fläschchen fast immer
griffbereit haben, ohne Einschränkungen in Kauf nehmen zu müssen.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 29/4/2012, 11:09    (Kein Titel)  

Ich habe Gestern mal den Link zum Faltbecher probiert und er funktionierte nicht. Als Suchworte genügen entweder
"Faltbecher" oder "Fold-A-Cup".

Es gibt Mengen an Bezugsquellen:

http://www.raeer.com/shopexd.asp?id=22008

2 Größen: http://www.asmc.de/suche/falttasse.html

http://www.guntia-militaria-shop.de/catalog/product_info.php?products_id=45727

http://www.sackundpack.de/product_info.php?products_id=726

http://www.alsa-hundewelt.de/shop/schweden-Draussen-outdoor-Ausruestung-Wasserdicht-Boot-Auffaellig-
Praktisch-NeverLost-NeverLost-Falttasse-Svensk-Brukskonst/p/330005

http://www.unterwegs.biz/scandic-schwedentasse-9552.html

http://www.racelite.de/shop:showarticle:Relags_Falttasse

Anderes Modell: http://www.fliegfix.com/produkt/orikaso-falttasse-klein/3382

http://www.dooyoo.de/outdoor-zubehoer/relags-falttasse/%20-/

http://www.askari-jagd.de/__WebShop__/product/jagen/camping-boote/thermoskannen-taschenflaschen-
3/foldacup-falttasse/detail.jsf

http://www.trekking-lite-store.com/trekkingshop
/advanced_search_result.php?XTCsid=addc07daa24ef3760af3e3ad83f3b02f&keywords=falttasse&x=14&y=9

http://www.amazon.de/Relags-Falttasse-Farbe-schwarz/dp/B001QC31CA/ref=sr_1_8?s=sports&ie=UTF8&
qid=1335696657&sr=1-8

http://www.globetrotter.de/de/shop/detail.php?mod_nr=199130&GTID=bf0f3c14044686541841dfe42b0e532ea35

https://bike-and-camp.de/shop/OUTDOORKUeCHE/Geschirr-Besteck/Falttasse::156.html

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 24/10/2012, 15:45    (Kein Titel)  

Es ist passiert; es ist wirklich passiert!

1. Ein guter Bekannter glaubt mir nicht, daß man mit Eigenurin Heilungskrisen überleben kann. Er behauptet, daß
ich auch überleben würde, wenn ich in einer Heilungskrise keinen Eigenurin trinken würde.
Wenn er mit seinem Leben experimentiert, dann ist das seine Sache. Warum soll ich eine bewährte Sache
beiseitelassen, nur um ein Ergebnis zu erhalten, das nicht aussagekräftig ist? Eine Krise, die z.B.Morgen zu
überstehen wäre, könnte lebensgefährlich sein und trotzdem völlig anders beschaffen sein, als alle vorhergehenden
Krisen.
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Warum soll ich mir also das Leben schwer machen und etwas beiseite lassen, daß bereits hunderte Male geholfen
hat?
Selbst wenn er Recht hat und ich die nächste Heilungskrise ohne Eigenurin überleben würde, wäre die Aussage
ebenfalls NULL! In den vergangenen drei Jahren habe ich derartige Mengen an Belastung abgebaut; wo wäre da ein
Vergleich möglich?

Also: Eigenurin ist seit Jahrtausenden als Heilmittel bekannt und immer wieder bewährt. Wenn man es so oft
probiert wie ich und immer sehr schnell Erfolg hat, dann läßt man sich nicht durch intellektuelle Gedanken
verunsichern. Dann ist die innere Sicherheit so stark, daß man/ ich sich auf seine Methode verläßt.

Wenn also Jemand die Absicht hat, bei Heilungkrisen Eigenurin einzusetzen, dann sollte diese Person dieses Mittel
bei jedem Zipperlein einsetzen, um Sicherheit im Umgang mit diesem Mittel zu erwerben. OHNE Sicherheit geht es
nicht! Bei mir half es sofort und so blieb es!
Die Begründung, warum es Heilungskrisen mit zu erwartendem tödlichen Ausgang gewesen sein müssen, habe ich
Oben gegeben. Umumbei sechs Monate heftigen Druck auf der linken Brust, anfallsweise mit jeweils heftiger
Steigerungsgeschwindigkeit, ist kein Grund ruhig zu bleiben und auf den Notarzt zu warten. Da ist Soforthilfe
angesagt. Wer weitere Mittel kennt, der soll sie hier gern einstellen. Gute Heilpraktiker haben solche Mittel, die
stehen mir aber nicht zur Verfügung und man muß diese Mittel dabei haben, wenn es darauf ankommt. Die von mir
genannten Zeiten, in denen man reagiert haben muß, liegen bei umumbei 120 Sekunden. Wer es drauf ankommen
lassen will, der warte auf eigenes Risiko länger. Ich wäre dazu zu feige.
Das von mir genannte Augentränen kann auch nur eine Heilungskrise gewesen sein. Es war definitiv keine hängende
Heilung!

2. Ein recht guter (anderer) Bekannter glaubt mir nicht und will aus aktuellem Anlaß meine Methode abändern, ohne
über eigene Erfahrungen zu verfügen.

Was will er machen? Er will nach Karma Singh Eigenurin homöopatisieren, um so die Verwendung "recht großer
Mengen an Eigenurin" umgehen zu können. Bei einer Kleinigkeit hat das bereits geholfen. Es handelte sich um eine
Alltagsgeschichte, die sowieso und aus weltweiter Erfahrung nach 7 Tagen abklingt! Der "Fall" war also NICHT
lebensgefährlich.
Wenn man das fertige Arzneimittel aus Eigenurin aber bei einer Krise anwenden will, was passiert dann? Man hat ein
Medikament aus Urin, das gar nicht aus der Krise stammt! Es kann also gar nicht auf die akute Situation reagieren.
Was will man also damit?
Ich habe es ihm erklärt, er hat es begriffen. Mein Kommentar ist einfach: Zu viel Intellektualismus ist MIST!!!! Zu
wenig ist auch MIST!!!!!

Um es mit Hannemann zu sagen: Macht es nach, aber macht es richtig nach!

Ich habe Oben geschrieben, daß man zum Überleben sehr schwerer Heilungskrisen etwas Glück braucht . Das meine
ich immer noch ERNST!!!!!
Ich bin zu feige, mit meiner Gesundheit "Experimente" zu betreiben, die schief gehen können. Ich habe mich ganz
deutlich positioniert: Ich trinke lieber eintausendmal zu häufig Eigenurin, als einmal zuwenig!

Es geht nur um Eure Gesundheit, trefft Eure Entscheidungen.
Wenn jemand den Mumm hat, das beschriebene Mittel anzuwenden und ERFOLG hat, wäre mir daran gelegen, daß
diese Person/ diese Personen den Mut finden, das hier zu beschreiben. Weitere Erfolgsberichte, möglichst
überprüfbar, sind dringend erforderlich.
Wer es nicht glaubt: Ich kann solche Personen besuchen und es ihnen persönlich erzählen. Dann kommt der
persönliche Eindruck dazu und man begreift, ob man es mit einem Spinner zu tun hat - oder eben nicht!
Wer ein Zwischenergebnis möchte, kann die Leiterin des Arbeitskreises in Hamburg anfragen. Sie kennt mich gut
genug um Auskunft geben zu können.

Darüber hinaus habe ich bereits mehrfach angeboten, für 50 Euro von meinem "BESTEN" zu trinken. Bisher wollte
noch Niemand bezahlen.

ES IST EINFACH MIX DABEI, DIESE METHODE ANZUWENDEN!!

ICH LEBE GERN!!!!

Wer damit keinen Erfolg hat, und trotzdem überlebt, den komme ich gern mal besuchen, um Erfahrungen
auszutauschen. Wenn man zu spät oder gar nicht mit Eigenurin arbeitet, hat man ja noch immer die Schulmedizin.
Cortison hilft durchaus in einigen Fällen. Man muß es nur haben und anwenden können.
Man denke aber dran: Das Thema "Heilungskrise" ist so bedeutend, daß Dr. Hamer mehr als einmal bedauert hat,
keine Intensivstation zur Verfügung zu haben.
Ich traue den meisten Ärzten nicht. Ihr trefft Eure Entscheidungen selbst. Wer in einer Heilungskrise einer
"Intensivstation" mehr zutraut als einem altbekannten "Hausmittel", der hat sich wahrscheinlich zu spät kundig
gemacht; der hat keine eigene Erfahrung; der hat keinen Mut es drauf ankommen zu lassen.

Die alte Frau, die nicht meine Mutter ist, hat es in einer Krise angewendet. Der Notarzt hat nix mehr gefunden
(Verdacht auf Herzinfarkt), sie aber trotzdem für drei Tage zum Ausschlafen (sprich beobachten) mit ins
Krankenhaus genommen. Es geht also und es geht immer wieder. Man muß sich nur schlau machen! Die drei Tage
Ruhe haben auch nicht geschadet!

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 12/12/2012, 17:41    (Kein Titel)  

Schaut mal bitte in diesen Link: http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-wuahaha-i-brich-nieda-t6098.html .

Es scheint tatsächlich wissenschaftliche Begründungen dafür zu geben, warum Eigenurin HEILT. Der dort verwendete
Link lautet wie folgt: http://derstandard.at/1353208895936/Hirnzellen-aus-Urin-erzeugt .

Meine Erfahrung hat mir das schon vor Jahren bestätigt. Mit Eigenurin kann man jede Heilungskrise überleben. Auch
wenn diese Krise MONATE dauern sollte. Ich habe es gemacht. Ich lebe gern.
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Damit weitere Leute den Mut finden, es zu probieren, wäre es absolut toll, wenn sich weitere Personen finden, die
sich hier outen und vom Überleben ihrer Krisen berichten.

Hier im Forum findet man "irgendwo" einen Hinweis, daß eine Heilungskrise vorab als ziemlich gefährlich erwartet
wurde und anschließend "sehr sanft" war. Wurde da vielleicht schon die von mir benutzte Methode angewendet?
Wenn ja, dann muß sich das mindestens mündlich rumsprechen, damit wir endlich von der Schulmedizin unabhängig
werden.

Es ist doch eines der zu lösenden Probleme: Ohne Intensivstation ist die GNM bei Heilungskrisen "fast wehrlos". Das
ist der Sachstand von VORGESTERN! Ich bin nicht mehr wehrlos! Ich habe meien Methode veröffentlicht und meine
Methode ist nicht monopolisierbar!

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 13/12/2012, 09:49    (Kein Titel)  

In der Tat sehr interessant, wenn es nicht wieder eine Fälschung ist, wie von diesem koreanischen
Stammzellforscher.
_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de
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Ahnung82
Gast

Verfasst am: 13/12/2012, 19:50    (Kein Titel)  

Natürlich kann man sie alle überleben. 

Aber nur, wenn man vorher die GNM studiert und verstanden hat. Man muss sofort nach dem erlittenen Konflikt
gegensteuern, dann beträgt die Heilungsrate laut Dr. Hamer 98%. Wenn aber der Hirntumor schon seit 1 oder 2
Jahren wächst oder sonstwas, dann liegt sie vllt. bei 10%. Das sollte der Oberguru mal erwähnen!!!

Man kann ja auch nicht sagen, wann genau der Infarkt kommt, oder? Wenn man es auf die Minute genau bestimmen
könnte, dann würde das immer erwähnte Cortison oder Morphium vllt. ein wenig abmildern - das ist aber nicht der
Fall.
Ahja, "abmildern" heißt auf 20% Überlebenschance drücken, denn in der Regel stirbt man am Herzinfarkt.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 15/12/2012, 08:27    Wir brauchen Leute, die es ausprobieren und berichten!  

« Ahnung82 » hat folgendes geschrieben:

Natürlich kann man sie alle überleben. 

Aber nur, wenn man vorher die GNM studiert und verstanden hat. Man muss sofort nach dem erlittenen Konflikt
gegensteuern, dann beträgt die Heilungsrate laut Dr. Hamer 98%. Wenn aber der Hirntumor schon seit 1 oder 2
Jahren wächst oder sonstwas, dann liegt sie vllt. bei 10%. Das sollte der Oberguru mal erwähnen!!! ....

Deine Meinung in Ehren und ich hoffe für Alle, daß es Ihnen so gelingt, wie Du es beschreibst!

10% Überlebenschancen sind mir jetzt viel zu wenig. Nach meiner Meinung hatte ich exakt NULL PROZENT
Überlebenschancen und ich habe es geschafft zu überleben.

Lese meinen Startbeitrag bitte noch einmal durch. Meine Heilungskrisen haben MONATE gedauert und eine
Heilungskrise hatte ich während eines Pilhar-Seminars. Eine Woche hat Pilhar also mitbekommen!

Und ich habe das Gefühl, mir wird immer noch nicht geglaubt!

Ohne das Fachwisssen vom Dr. Hamer hätte ich es nicht geschafft. Da besteht für mich gar kein Zweifel. Und wenn
die erste "HEFTIGE" Heilungskrise plötzlich gekommen wäre, dann hätte ich es auch nicht geschafft. Da muß meine
Seele im Hintergrund geholfen und gesteuert haben. Sozusagen auf der unterbewußten Ebene.

Ich kann es immer noch nicht verstehen, daß sich Niemand findet, der es ausprobiert und dann bereit ist, seine
Erfahrungen hier einzustellen. Die Sache ist zu wichtig, als das "man" sowas für sich behalten kann.
Wenn ich RECHT HABE; und ich habe RECHT; dann brauchen wir keine Intensivstation mehr. GAR KEINE!!!! Hat das
hier Niemand begriffen?

Ein Freund von mir hat es probiert und die Rückmeldung war eindeutig: ES HILFT.
Es war nur nicht dramatisch und er hätte auch ohne Anwendung der Blutwassermethode überlebt.

Muß ich hier wirklich noch 50 Euro Belohnung für jeden glaubwürdigen Bericht aussetzen?
Ich hätte dann nur die Bitte, daß nicht ich die Glaubwürdigkeit beurteilen muß sondern vielleicht unsere Moderatorin.
Sie sollet sich dann "Schützenhilfe" von Leuten holen dürfen, die den Berichterstatter kennen. Die Glaubwürdigkeit
und der Ruf dieser Personen sollte also eine Rolle spielen.
(Wir wissen Alle: Im Internet wir gelogen, daß sich die Balken biegen. Schaut nur nach, mit welchen Methoden der
Desinformation bei Artikel5.forumprofi gegen mich gearbeitet wird. Da geht es ganz offensichtlich nur um MACHT!
Ich bin nicht bereit, diese MACHT zu akzeptieren! Ich stinke dagegen an!)

Sollte es zum Aussetzen der Belohnung kommen, bin ich bereit, unserer Moderatorin z.B. 500 Teuronen zu
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überweisen, damit Sie die Möglichkeit hat, nach Gutdünken zu zahlen. Wie sieht es aus? Soll ich? Ich würde mit 500
Teuronen weniger nicht sterben!

    

April12

Geschlecht: 
Alter: 26
Anmeldetag: 13.04.2012
Beiträge: 204

Verfasst am: 21/12/2012, 15:29    (Kein Titel)  

Ist es nicht so, dass alles helfen oder nicht helfen kann, solange man davon überzeugt ist oder nicht? Und dass man
in Wirklichkeit nur anfangen muss, sich mit sich selbst zu beschäftigen und eine gewisse Ruhe zu entwickeln, um die
Probleme zu lösen?

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 22/12/2012, 15:47    (Kein Titel)  

« April12 » hat folgendes geschrieben:

Ist es nicht so, dass alles helfen oder nicht helfen kann, solange man davon überzeugt ist oder nicht? Und dass
man in Wirklichkeit nur anfangen muss, sich mit sich selbst zu beschäftigen und eine gewisse Ruhe zu entwickeln,
um die Probleme zu lösen?

Meine Erfahrung bestätigt NICHT Deine Frage/ Deine Vermutung. Allerdigs sind Menschen "komische Geschöpfe". Im
Einzelfall mags Du Recht haben. Ich würde die verschiedenen Methoden rechtzeitig probieren.

Was bei Kleinigkeiten keine ausreichende Wirkung hat, hat bei schwerwiegenden Krisen vermutlich auch keine
Wirkung.

Bei schwerwiegenden Krisen brauchen wir wirkungsvolle Maßnahmen, ansonsten passiert das, was der Dr. Hamer
"früher" immer wieder erlebt hat: Exitus bei zu langer Dauer des Traumas.

In meinem Eingangsbeitrag steht (fast) Alles drin: Wenn die Entwicklung der Krise bei mir schneller verlaufen wäre,
hätte ich es vielleicht nicht geschafft.

Jetzt werden wirklich Nachahmer gesucht, die bereit sind, ihre Erfahrungen hier zu posten. Ein Freund von mir wollte
lieber sterben, als diese Methode anzuwenden. Er lebt noch. Vielleicht war sein Trauma nicht so sonderlich
schwerwiegend!

P.S. Ich bin der Meinung, daß diese Methode, rechtzeitig angewendet, dafür sorgt, daß Herzinfarkte sich nicht
entwickeln können. Gibt es hier Niemanden mit alten Revierkonflikten, der bereit ist das zu probieren?

Man muß die alten Konflikte ja nicht absichtlich lösen. Das passiert schon ganz von Allein, wenn man von einer
Möglichkeit hört, die Krise überstehen zu können.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 5/1/2013, 15:02    (Kein Titel)  

Ich hätte vor ein paar Wochen fast einen guten Freund verloren.

Was ist passiert? DER hat versucht, meine Methode so lange aufzuschieben, wie irgend möglich! Und dann lag er
doch ohne Anwendung meiner Methode, die ihm das Krankenhaus erspart hätte, im Krankenhaus!

Der war stolz, daß er dem Krankenhaus entlaufen ist, als er sich wieder wohl gefühlt hat!
Meine Frage, ob er denn eine Blutprobe "losgeworden" sein, wurde bejaht. Das er damit ggf. ziemlich viele
medizinische Daten zugänglich gemacht hat, war ihm nicht zu vermitteln. Meine Frage, ob der denn Medikamente
bekommen hat, wurde verneint und es wurde berichtet, daß er nur isotonische Kochsalzlösung bekommen habe.

Bis er den nächsten Besuch bei seinem Heilpraktiker hinter sich hatte: Da war er dann doch stinkend sauer. Der HP
hat rausbekommen, daß doch Chemie im Kochsalz war. Der Name der Chemie ist mir entfallen, es war wohl ein
Schmerzmittel.

Allein das Geben eines Schmerzmittels ohne Kenntnis des Patienten ist für mich ein Grund ein Krankenhaus nicht als
Patient zu betreten. Jedenfalls nicht, solange ich noch weglaufen kann!
Vielleicht ist das Nichtwissen über dieses Schmerzmittel ein Hinweis darauf, wie eng es tatsächlich war. Nun, es ist
(gerade noch) gut gegangen. Ob es beim nächsten MAl wieder gut geht ist ungewiß. Ich wäre für einen Versuch zu
feige.
Was war passiert? Dieser Freund hatte intellektuell meine Methode absolut verstanden! Nur hat er sie
intellektuell angewenden wollen und hat auf intellektueller Ebene auf das Signal zur Durchführung
gewartet.

Dieses Signal kommt nicht auf der intellektuellen Ebene sondern nur auf der emotionalen Ebene. Er hat also zu lange
gewartet und dann war die Zeit eigener Entscheidungen vorbei!

Böse Falle und Grund für mich Euch zu bitten, bei der Überwindung von Heilungskrisen auch auf Eure emotionele
Ebene zu achten.

Mir wurde von ihm berichtet, daß er die "ganze Zeit" meine Methode anwenden wollte, bis er dann doch im
Krankenhaus war.
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Es ist meine klare Meinung: Bei rechtzeitiger Anwendung der Blutwassermethode hätte er sich das Krankenhaus
erspart!

Ich habe es irgendwo schon einmal geschrieben: Die Frau, die ich längere Zeit für meine Mutter gehalten habe, hatte
eines Tages Angst, einen Herzinfarkt zu haben. Ich habe sie kurz angeknurrt, habe sie mit der Nase auf die Methode
gestoßen (die sie kannte) und bin dann zur Arbeit gegangen (da war noch jemand Anderes da).

Als ich wiederkam, lag sie zum Ausschlafen drei Tage im Krankenhaus. Das hat ihr gut getan. Medikamente soll sie
nicht bekommen haben.

DAS ENTSPRICHT EXAKT MEINER ERFAHRUNG! MAN IST SOFORT IM
ANSCHLUß AN DIE ANWENDUNG WIEDER VOLL ARBEITSFÄHIG!!!!
ALSO BEKOMMT MAN AUCH KEINE KUR!!!!!!!!!

ICH SCHEXXE AUF EINE KUR, WENN ICH MEINE GESUNDHEIT DAFÜR BEHALTE!!!!!!!!!!

IHR TREFFT EURE WAHL SELBER!!!!!

    

April12

Geschlecht: 
Alter: 26
Anmeldetag: 13.04.2012
Beiträge: 204

Verfasst am: 21/1/2013, 22:53    (Kein Titel)  

"Exitus bei zu langer Dauer des Traumas." Das widerspricht meiner Behauptung auch nicht.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 8/2/2013, 17:46    (Kein Titel)  

Thema Agenten: http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?t=4293&highlight= mein Beitrag vom 08.02.2013:

http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-ist-das-krebsproblem-geloest-t2057.html
Schaut mal im Startbeitrag den Nachtrag 4 von 22.01.2013 an.
Wir können jetzt darüber nachdenken, wo die Agenten sitzen. Da wo überprüfbares Fachwissen geliefert wird oder
da, wo überprüfbares Fachwissen vor der Öffentlichkeit versteckt wird.

Ich jedenfalls werde nicht mehr sehr oft in dieses Forum kommen. Wenn man den Leuten das Wissen vorenthält, wie
man Heilungskrisen überlebt, dann lohnt die Arbeit nicht.

Wenn man selber zu etepetete ist, um es zu probieren, dann kann das Wissen wenigstens für die anderen Leute da
sein. Wer sich vorbereitet und so einen Becher in der Tasche hat, der überlegt es sich im Notfall vielleicht. Ohne
Becher hat man nach meiner Meinung gar keine Chance. Wenn man, in höchster Not, doch einen Becher sucht, wird
man wahrscheinlich zusammenbrechen, wenn man den Becher hat. Dann hat man ihn aber noch nicht anwenden
können und man hat auch noch nicht den Weg auf ein stilles Örtchen gefunden. Insgesamt hat man maximal 120
Sekunden Zeit! Nach meiner Meinung gibt es reihenweise Leute, die merken NIX!!!! Ich kann mir gut vorstellen,
wenn die was merken, dann schwindet deren Zeitreserve auf weniger als eine Minute. Wie wollen die dann noch
reagieren?

Jeder darf mit seinem Leben spielen, wie er/ sie es will. Ich liefere den Leuten das Fachwissen. Wenn die es nicht
glauben oder ausprobieren wollen, dann ist das nicht mein Problem! Meine Erfahrung damit besagt eindeutig: ES
HILFT!!!!

Muß ich wirklich darüber nachdenken, welche Person-en ich mit meinem Fachwissen bedrohe? Geht es tatsächlich
nur um Macht und um Einkommen?
Hier gibt es eine Lösung für das wichtigste Problem der GNM, nämlich DIE Möglichkeit zum Überleben jeder
Heilungskrise und diese Lösung ist für Außenstehende nicht einsehbar.
Ich habe das einer Kollegin erzählt. Die meldet sich auch nicht in fremden Foren an, nur weil da etwas Wichtiges
stehen soll. Sie macht das genauso wie ich. Hier wird also Fachwissen weggesperrt. Nach meiner Meinung wird hier
der Verblödung Vorschub geleistet.

Das, was hier passiert, findet sich mit anderen Worten in einem Buch von Dr. Andreji M. Lobaczewski "POLITISCHE
PONEROLOGIE". Ihr findet es hier: http://www.dieaufdecker.com/index.php?action=dlattach;topic=451.0;
attach=694 .

Dieses Buch befaßt sich mit der Entstehung des Bösen! Schaut rein. Mir sind die Augen übergegangen. Ich habe
darin Feststellungen gefunden, da fällt mir nix mehr ein! Meiner Meinung nach wird dort erklärt, wie verschlungen
Wirkungen entstehen, die Keiner haben will. Hier im Forum wird gerade solch eine Wirkung erzeugt, indem wichtiges
Fachwissen versteckt wird.

Und jetzt schmort mal schön längere Zeit im eigenen Saft. Ich bin mir zum "Verkochen" zu schade. Ich kenne
interessantere Methoden, meine Zeit sinnvoll anzuwenden.
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wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 7/4/2013, 15:33    (Kein Titel)  

Der Durchbruch ist geschafft!

Gestern. Am 06.04.2013, wurde das Thema „Überleben von Heilungskrisen“ von mir im Hamburger-Arbeitskreis
dargestellt.

Die knapp 20 Teilnehmer hat es interessiert.

Mindestens eine Teilnehmerin hat von Zuhören sehr gelitten. Ich habe da aber kein Mitleid. Ich lebe nämlich gerne!

Es geht nicht darum, daß alle Leute ab sofort diese Methode anwenden; es geht darum, die Leute zu informieren und
dafür zu sorgen, daß sie vorbereitet sind, damit im Notfall bekannt ist, was hilft und dann auch die Voraussetzung für
die Methode (unzerbrechbarer Becher) vorhanden ist.

Das Ganze hat so umumbei eine Stunde gedauert.

Wer es nicht glaubt, kann sich bei der Hamburger-Arbeitskreisleiterin erkundigen.

Sollte es Arbeitskreise geben, bei denen ich den Vortrag auch halten soll, ich lerne im Urlaub gern mal neue
Gegenden von Deutschland kennen. Das läßt sich organisieren.

Am einfachsten bin ich über meine anonyme email Adresse rostwilli(at)aol.de zu erreichen.

Diese Veranstaltung des Arbeitskreises hat spontan und unabgesprochen eine weitere Möglichkeit zum Überleben
von Heilungskrisen bekannt gemacht. Mit grünem Licht kann man offensichtlich eine Ödembildung im Kopf
verhindern. Dazu muß der Kopf von allen Seiten mit grünem Licht beschienen werden. Die Sache funktioniert
wirklich; mir fehlen noch einige Feinheiten zum Thema.
Es wurde nur gesagt, daß man dazu eine 150 Watt Glühbirne mit grünem Licht braucht; der Abstand der Birne zum
Kopf wurde nicht beschrieben, wird von mir aber noch hinterfragt werden. Ebenso ist mir noch unbekannt, wie lange
der Kopf beschienen werden muß.

Ob LED-Taschenlampen mit grünem Licht ausreichen ist mir zur Zeit unbekannt.

Der Hinweis auf das grüne Licht bestätigt meine These, wanach es mehrere Möglichkeiten zum Überleben „nicht
überlebbarer“ Heilungskrisen geben muß.

Wenn wir diese Methoden nicht bald suchen, dann sind wir selber schuld!

    

Hardy Neumann

Alter: 45
Anmeldetag: 28.12.2005
Beiträge: 456
Wohnort: Emmental

Verfasst am: 5/5/2013, 00:47    (Kein Titel)  

Also schauen wir mal ins Tierreich:
Hat da schonmal ein Lebewesen seinen eigenen Urin zu irgendwas anderem benutzt als zur Ausscheidung von
unbrauchbarem Material?
Geschweige denn dass es einen Becher kauft oder benutzt.

Wilhelm, ich denke du gehst dir selber auf den Leim.
Du distanzierst dich mit deinem Verhalten von der dich umgebenden Gesellschaft. Das gibt dir ein besonderes Gefühl
das mit einer bestimmten organischen Funktion korrespondiert. Sofort hast du weniger Symptome wenn du deinen
Urin trinkst.
Viel wesentlicher als Urin zu trinken ist die Bedeutung dessen für dich.
Wir sind Lebewesen die Informationen verarbeiten und nicht Urin!
Wenn du eine Methode gefunden hast die dir hilft dann ist das gut so. Aber deine Methode ist individuell und kann so
nicht verallgemeinert werden.
Anderes Beispiel: Mein Nachbar hat Knete ohne Ende und kann sich damit sehr gut alle Probleme vom Hals haten.
Daraus kann ich nicht schlussfolgern daß das die Lösung aller meiner Probleme ist (selbst wenn der Nachbar mir das
so sagen würde).

Für dich scheint das ja eine wohltuende Methode zu sein. Aber weißt du, meine Methoden gefallen auch den
Wenigsten. Und die Natur wird zeigen was FortBestand hat, deine oder/und meine Methoden (oder doch die des

Nachbarn) 

Sag mal hast du Kinder?
Was sagt eigentlich deine Frau dazu?
_________________
Handele ich bio-logisch - bin ich ein Mensch

Handele ich logisch - bin ich nicht bio 

Leute - Achtet auf das plötzliche Auftreten von Symptomen (auch die kleinsten!) und dokumentiert sie!

    

HübelHirt

Geschlecht: 

Anmeldetag: 08.07.2013
Beiträge: 63
Wohnort: Erzgebirge

Verfasst am: 14/9/2013, 10:24    (Kein Titel)  

wurden hier im forum schonmal verschiedene erprobte und bestätigte möglichkeiten, heilungskrisen abzumildern,
erläutert und in einem thread zusammengefaßt?

es gibt bestimmt zahlreiche dinge die auch personenübergreifend wirken, nicht nur auf individueller basis/psychisch.

was die eigenurintherapie angeht - es wäre sicher einen versuch wert, wenn die betreffenden personen kein problem
damit haben, aber was genau im urin führt dann zu der abschwächung? im urin werden ja z.t. auch hormone
ausgeschieden. liegt es vielleicht einfach am körpereigenen kortisol was man hier wieder zu sich nimmt?
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ich hatte vor jahren versuchsweise (probieren geht über studieren) mal ne zeitlang morgenurin konsumiert, und das
erste was mir auffiel, ist daß ich die ersten 2-3 tage extrem schläfrig war, also verstärkt vagoton. das hat sich dann
wieder normalisiert. da die epikrise stark sympathicoton ist, ergibt es für mich aufgrund dieser erfahrung auf jeden
fall sinn, daß eigenurin diese sympathicotone spitze abschwächt.

interessant wäre halt, wieso genau das passiert. vielleicht kann jemand was dazu sagen.

ähnlich bei dem grünen licht. versuchsweise müßte mal mit verschiedenen frequenzen herumprobiert werden, bis
man die gefunden hat, die jeweils am stärksten vagoton bzw. sympathicoton wirken (vermutlich blau vagoton und
rot sympathicoton). das wäre eine simple aber extrem nützliche möglichkeit, den heilungsverlauf zu beeinflussen.

übrigens, bezugnehmend auf das posting über diesem. es gibt tatsächlich tiere die ihren eigenen urin trinken. sogar
menschen die tierurin trinken. klassisches beispiel sind rentiere oder elche in russland, die, nachdem sie fliegenpilze
gegessen haben, ihren urin trinken um nochmal "high" zu werden. die dortigen bewohner sollen das auch machen,

weils bei dem urin das "high" ohne die dazugehörige übelkeit des fliegenpilzkonsums gibt. 
_________________
Unter den Blinden ist der Einäugige ein Verrückter.

    

HübelHirt

Geschlecht: 

Anmeldetag: 08.07.2013
Beiträge: 63
Wohnort: Erzgebirge

Verfasst am: 15/9/2013, 09:48    (Kein Titel)  

keiner ne idee? nicht mal kritik zu meinem beitrag? dachte es fällt zumindest jemand der fehler auf. 

schade daß hier nur noch so wenig aktivität herrscht. man könnte fast glauben die gnm liegt im sterben nachdem es
gewissermaßen etwas ruhiger um dr. hamer geworden ist.
_________________
Unter den Blinden ist der Einäugige ein Verrückter.

    

April12

Geschlecht: 
Alter: 26
Anmeldetag: 13.04.2012
Beiträge: 204

Verfasst am: 15/9/2013, 10:43    (Kein Titel)  

Placebo halt... Gifttherapie macht dich auch vagoton, weil der Körper das Gift verarbeiten und durchschleusen muss.
Letztendlich scheidet der Körper den Urin aus, weil die Stoffe entweder nicht zu gebrauchen oder giftig sind. Der
einzige Grund den ich sehe um Urin zu trinken ist wenn man in der Wüste kurz vorm Verdursten ist.

    

FS72

Geschlecht: 

Anmeldetag: 14.07.2014
Beiträge: 3

Verfasst am: 15/7/2014, 21:11    (Kein Titel)  

Hallo wilhelm ... alle achtung vor deinem "weg" und dem ziel, dass du gefunden hast!
Da es für mich klingt, als würdest du eine grossreinigung bei dir vollzogen haben, wollte ich dich fragen, ob du eine
spezielle technik beim konflikte finden anwendest!? Es stellt sich bei uns immer als das grösste problem heraus ...
nicht die bestimmung dessen, sondern die zuordnung zu einer speziellen situation ... meist endet es damit, dass ich
mir nicht sicher bin ob das nun das richtige ist, oder es kommt gar nichts raus!? Ein highlight war eine allergie ueber
28 jahre einfach so zu finden, eine "logische" erklärung dafür, gänsehaut und weg wars! Leider läufts nicht immer so

Danke dir für deine antwort.
Lg
Franz
Ps: bitte die "grossreinigung" zu entschuldigen.

    

oil

Anmeldetag: 15.11.2014
Beiträge: 7

Verfasst am: 7/12/2014, 10:24    (Kein Titel)  

Ich habe diesen etwas aelteren Artikel ueber die Suche gefunden und wollt mich nochmal kurz bei Wilhelm
bedanken, dass was sehr interessant ... ich habe mich mit Urintherapie in der Vergangenheit intensiv
auseinandergesetzt. Und dann beste Buch in deutscher sprache ist warscheinlich - Wasser des Lebenes von John
Armstrong -
in englischer sprache gibts es einige super interessante videos bei YT zum thema, einfach nach Andrew Norton
Webber suchen, die Videos uber Distilled Liquids sind diese wo es um Urintheapie geht, desweiteren hat Andrew
Norton Webber auch die genialste Webseite mit vielen kostenlosen eBooks zum Thema
http://aquariusthewaterbearer.com/doctors-and-experts/

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Verfasst am: 24/12/2014, 06:09    (Kein Titel)  

Ich komme nur selten hierher. Deshalb muß ich meine Antworten zusammenfassen:

Hardy Neumann: Du redest über etwas, das Du nicht probiert hast. Ob Du ein Tier bist, kann ich Dir nicht sagen. Ich
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Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

akzeptiere meinen tierischen Anteil und versuche ein Mensch zu sein. Die von mir genutzte Methode ist uralt,
weltweit bekannt und Dank der "modernen Chemie" verfehmt. Denke einfach was Du willst. Mir hat diese Methode
das Leben gerettet!

FS72: Ich bin immer noch bei der Großreinigung. Ich finde immer noch kleine "Drecknester". Im Körper und in der
Seele. Ich habe gerade ein AHA-Erlebnis gehabt (vor ca. drei Wochen). Ich habe unwiderlegbare Beweise dafür
gefunden, daß bei mir gerade eine sieben bis achtjährige Streßphase zuende geht. Da braucht man schon
Durchhaltevermögen um das zu überstehen. Bei mir ist noch sehr viel Durchhaltevermögen vorhanden. Ich kann
allen anderen Personen nur Mut machen.
Ich finde die Konflikte ganz einfach: Es sagt "Pling" und dann ist die Erinnerung an die DHS wieder da. Jetzt bin ich
erwachsen und dann sind das keine DHS mehr. Wenn Du ähnliche Erlebnisse haben wirst, dann hast Du auch keine
Unsicherheit mehr.
Fange einfach an, den Körper zu reinigen. Irgendwann kommt die Seele hinterher!

oil: Meine Anwendung folgt nicht den üblichen Anleitungen. Bitte achte auf die Feinheiten. Es hat einige Wochen
gedauert, bis mir klar war, daß die Methode bei allerschwerdten Heilungskrisen nur dann wirksam ist, wenn man
tatsächlich " A L L E S" trinkt und nicht danach fragt, wieviel das dann ist! Man muß wirklich leben wollen.
Ein Bekannter von mir ist nicht mal in der Lage, sich einen ANO "reinzuschieben": https://archive.org/details
/ANODarmrohrchen .
Ich habe das Teil nur ca. 6 Wochen gebraucht und dann war mein Schleißmuskelkrampf verschwunden.

Senfsaat https://archive.org/search.php?query=senfsaatkur ist jeder Person zuzumuten. Das klappt auch nicht.
Wenn man nicht will, dann will man nicht und dann muß man halt die Konsequenzen akzeptieren.

Ich kann noch über ein Erfolgserlebnis berichten. Nachdem das Artikel5-Forum abgeschaltet wurde, findet man jetzt
die Anleitung zum Überleben aller Heilungskrisen mit google und den Suchworten "Krebsproblem gelöst" in der
Ergebnisliste wieder an erster Stelle.
Ich hätte nicht gedacht, daß das doch noch so weit hochrutscht. https://archive.org
/search.php?query=mediatype%3Atexts%20AND%20subject%3A%22Krebsproblem%20geloest%22

Zuletzt bearbeitet von wilhelm25 am 24/12/2014, 06:33, insgesamt einmal bearbeitet
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wilhelm25
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Wohnort: Zwischen Flensburg

und Hannover

Verfasst am: 24/12/2014, 06:28    (Kein Titel)  

FS72: Wenn Du die richtige Ursache für eine Allergie hast und sicher bist, daß Dich die Ursache nichts mehr angehst,

dann ist die Allergie weg!

Bleibt die Allergie, dann hast Du nicht die richtige Ursache oder die Ursache kann weiterhin auftreten. Wenn die

Ursache weiter auftreten kann, dann arbeite daran, daß sich das ändert!

Bei mir erkenne ich die richtige Zuordnung von Ursachen immer an einer anschließend sehr bald einsetzenden

heftigen Vagotonie. An der Dauer der jeweiligen Vagotonie ist dann sehr leicht ablesbar, mit wie viel "Wonne" ich

damals in die Schexxe" getreten worden bin. Mir ist heute klar: Das war ABSICHT! Da wußten ein paar Leute, was

die getan haben. Erwachsene Leute haben sich an einem netten kleinen Jungen ausgelassen! Jetzt bin ich nicht mehr

so nett! Jedenfalls dann nicht, wenn ich ausgenutzt werden soll.

Wenn das hier weiteren Personen passiert: Trennt Euch von diesen Leuten. Den Haupttätern in meinem Leben habe

ich den letzten Besuch vor der Reise in die andere Welt verweigert.

Je länger das her ist, um so stolzer bin ich über diese Leistung!

Ich empfehle diesen Auszug aus dem Buch von Schwab "Der Tanz mit dem Teufel": https://archive.org/details

/SchwabSatanGegenEinGebet .

Was da beschrieben ist, habe ich in Klein selber erlebt. Wir bekommen die Quittung noch in diesem Leben!

Die Transzendenz schein konsequenter zu sein als jeder weltliche Richter!

Denkt dran: Neunzehn von zwanzig Personen sollen einfach und freiwillig "verschwinden". Es gibt hier Personen, die

das nicht glauben?

Dann schaut hier nach: https://archive.org/details/DieGeorgiaGuidestones720p .

Es kommen Herausforderungen auf uns zu, da wird der ganze Mann und die ganze Frau gebraucht!

Es wird bald kommen!

Ich habe noch ein interessantes Buch gefunden: http://www.yamaguchy.com/library/hollis/two_index.html

Schaut Euch das Zitat an, mit dem das Buch anfängt (Zitat Anfang):

"Say what you like, our Queen reigns over the greatest nation that ever existed."

"Which nation ?" asked the young stranger, "for she reigns over two ... two nations; between whom there is no

intercourse and no sympathy; who are as ignorant of each other's habits, thoughts and feelings, as if they were

dwellers in different zones, or inhabitants of different planets; who are formed by a different breeding, are fed by a

different food, are ordered by different manners and are not governed by the same laws."

"You speak of" — said Egremont hesitatingly.

"The Rich And The Poor."

Disraeli’s Sybil, Book ii, Chapter 5. (Zitat Ende)

In diesem Buch stehen Fakten, da fällt mir nichts mehr zu ein!
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 Heilungskrisen immer überleben

Germanische Neue Medizin Foren-Übersicht » Allgemeines im Zusammenhang mit der GNM ®

Autor Nachricht

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 20/4/2014, 06:14    Heilungskrisen immer überleben

Es hat sich vieleicht noch nicht ausreichend rumgesprochen. Man kann alle Heilungskrisen überleben. Das dazu
erforderliche Fachwissen finden angemeldete Nutzer dieses Forums hier: http://www.gnm-forum.eu/board
/viewtopic.php?t=3741&highlight=
(Nicht angemeldete Nutzer müssen eben mit google "Krebsproblem gelöst" (ohne Anführungsstriche) suchen und
den Startbeitrag des bei A5 angezeigten Threads lesen.)

Nun scheint es weitere Möglichkeiten zu geben, Heilungskrisen zu überleben. Ich spreche von grünem Licht. Ein
anderes Mitglied des Hamburger Hamer-Studienkreises berichtete von dieser Möglichkeit, ohne Abgaben über die zu
nutzende Lichtfarbe oder die Lichtintensität machen zu können. Es wurde nur angegeben, daß grünes Licht die
Gehirnhälften ausgleicht und damit zur Zusammenarbeit zurückführt.
(Das würde bedeuten, daß in Heilungskrisen die Gehirnhälften "entkoppelt" sind und nicht zusammen schwingen
können.)

Dann habe ich bei einem ziemlich großen Internet-Versteigerungshaus eine Taschenlampe mit grünem Licht
gefunden. Es genügt dort die Suchworte "Taschenlampe grün" einzugeben. Die von mir genutze Lampe kostet
weniger als 10 Euro. Das Modell hat die Bezeichnung "501B" und schaltet das grüne Licht nur an und aus.
Ein Bekannter hat eine ähnliche Taschenlampe mit Accu erworben. Diese Lampe kann auch grünes Blinklicht
erzeugen. Ich hätte keine Bedenken in der Anwendung grünen Blinklichtes, habe jedoch keine eigene Erfahrung mit
grünem Blinklicht.

Die zu nutzenden Batterien haben die Bezeichnung CR123. Wirklich bezahlen kann man diese Batterien wohl nur,
wenn man sie im Internet kauft. Da die Batterien schnell ihre "Wirkung" verlieren, habe ich keine Versuche mit Accus
gemacht. Accus haben i.d.R. immer eine etwas geringere Spannung als Batterien. Deshalb hielt ich entsprechende
Versuche für sinnlos.

In der Zwischezeit habe ich im Internetportal ein weiteres Modell einer Taschenlampe mit Grünlicht für ca. 60 Euro
entdeckt. Erfahrungen mit dieser weiteren Lampe habe ich nicht.

Ich nutze die Methode mit Grünlicht, weil ich spüren kann, wo sich in meinem Kopf etwas tut. Robert Jung hat bei
einem Seminar bestätigt, daß es oft vorkommt, daß die Leute wissen, wo es im Schädel "arbeitet". Ich setze also die
eingeschaltete Taschenlampe auf den Kopf und führe sie in großzügigen Bewegungen immer wieder über die
entsprechende Stelle.
Achtung: Das Licht ist sehr hell. Man vermeide unbedingt, sich in die Augen zu leuchten. Das könnte viel zu hell
sein! Schäden in den Augen können bei Mißbrauch der Methode also nicht ausgeschlossen werden.

Was passiert: An der entsprechenden Stelle "wird es still"! Das bleibt aber nicht lange so. Das Gefühl, das sich "dort"
etwas tut kommt wieder. Es kann sich dabei sogar intensiver anfühlen oder an eine andere Stelle "springen". Ich
nutze dann wieder das Licht.
Die ganze Sache hat eine dynamische Komponente.

Nach einer ungefähr achtwöchigen Anwendung von Grünlicht komme ich zu der Überzeugung, daß dieses Licht hilft!
Ich bin der Überzeugung, daß man unter Anwendung von Grünlicht Heilungskrisen überleben kann, die man ohne
Grünlicht vielleicht nicht überstanden hätte. Ich habe aber in den letzten Monaten keine lebensgefährliche Krise mehr
gehabt. Auch keine Krise die ich für lebensgefährlich gehalten hätte. Im strengen Sinn habe ich deshalb keine
Erfahrung zum Überleben von Heilungskrisen unter Anwendung von Grünlicht!
Der Wirkungsmechanismus würde dann wie folgt zu beschreiben sein: Durch kurzfristige "Zusammenschaltung" der
Gehirnhälften kommt es nicht zur Entkopplung der Gehirnhälften und damit nicht zu Stoffwechselvorgängen, die zu
einer nicht überlebbaren Heilungskrise führen könnten.
(Diese Aussage bitte ich als Arbeitshypothese zu betrachten.)

Im Vergleich zur Blutwassermethode gibt es einen wichtigen Unterschied. Unter Anwendung von Blutwasser wird die
Heilung angehalten! Die Krise wird abgeschnitten oder zeitweise beendet und die Symptome verschwinden sofort.
Irgendwann kommen die Krise dann wieder und die Krise macht sich wieder mit Syptomen bemerkbar. Dann ist die
erneute Anwendung der Methode angesagt. Eine ziemlich deutliche Ansage zum Thema habe ich am 05. Februar
2012 hier gemacht, weil man mich mit der Methode mobben wollte und noch will: : http://artikel5.forumprofi.de
/thema-anzeigen-manipulation-als-waffe-unserer-aller-feinde-aufwachen-t5089-s225.html#607077 .

Das Mobbing hörte dann nicht auf und da war es erforderlich, noch einen draufzusetzen:
http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-tawa-ist-ein-primitiver-primitivling-eben-ein-dumdumdum-t5881-
s60.html#651151 .

Unter Grünlich werden die Symptome zeitweise intensiver. Ich schließe daraus, daß Grünlicht die Heilung
unterstützt. Offensichtlich wird "Bewegung" in das System Mensch gebracht.
Sollte das Grünlich "versagen", sollte man aus Gründen der Vorsicht auf die Blutwassermethode zurückgreifen
können.
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Nachteile der Methode mit Grünlicht:
1. Man ist von Technik abhängig.
2. Die Batterien sind schnell fertig! Ich schätze, daß die Wirksamkeit nach spätestens einer halben Stunde
Brenndauer aufhört oder doch wesentlich sinkt.
Bitte beachten: Wenn ich die Batterien für "fertig" halte, dann leuchtet die Taschenlampe noch sehr hell. Wenn ich
ehrlich bin, dann kann ich keinen Helligkeitsunterschied zwischen einer "wirksamen" und "unwirksamen" Batterie
erkennen.
3. Wenn man die Absicht hat, eine Heilungskrise mit Lichtanwendung zu überstehen, dann braucht man
Ersatzbatterien.
4. Diese Taschenlampen scheinen unter bestimmten Bedingungen schnell kaputt zu gehen. Mir sind in kurzer Zeit
drei Taschenlampen kaputt gegangen. Man braucht also auch Reservelampen. Und man muß diese Lampen dabei
haben!
5. Ich empfehle bei Ausfall des Grünlichtes und bei Notfällen, die nicht auf Grünlicht reagieren, auf die
"Blutwassermethode" zurückzugreifen, die oben verlinkt ist. Ich empfehle weiterhin, diesen Rückgriff RECHTZEITIG
zu nutzen. Wer es nicht tut ist selber schuld.
Nachtrag zur Blutwassermethode: Mein dritter Becher hat "zufällig" rote Farbe. Vorher hatte ich weiße Becher. Die
rote Farbe hatte erkennbaren Einfluß. Deshalb empfehle ich im Zweifel doch lieber weiße oder grüne Becher. Wirklich
begründen kann ich diesen Rat nicht.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 7/9/2014, 00:34    (Kein Titel)

Das Fachwissen zur Anwendung von Grünlich stammt aus diesem Buch: http://www.booklooker.de/B%C3%BCcher
/Angebote/autor=stanley+burroughs&
titel=heilung+f%FCr+ein+neues+zeitalter+zitronensaftkur+vitaflex+farbentherapie

Mir war die deutsche Übersetzung zu teuer. Das Buch gibt es in der Originalsprache für viel weniger Geld: Stanley
Burroughs "Healing for the Age of Enlightenment", ISBN: 978 - 1 - 60796 - 687 -6.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 29/10/2014, 13:12    Jede Heilungskrise überleben:Neue öffentliche Quelle!

Das Forum A5 ist abgeschaltet und es ist unklar, ob es wieder ans Netz geht. Das Fachwissen zum Überleben "jeder"
Heilungskrisen befindet sich jetzt öffentlich zugänglich bei archive.org . Dort bitte nach "Krebsproblem" suchen (ohne
Anführungsstriche). Zur Zeit gibt es genau ein Ergebnis.

Der Direktlink lautet: https://archive.org/details/KrebsproblemGeloest .

    

Gigi

Anmeldetag: 14.04.2014
Beiträge: 80

Verfasst am: 31/10/2014, 21:28    (Kein Titel)

Interessant !
es gibt viele Sachen zwischen Himmel und Erde...

    

Gigi

Anmeldetag: 14.04.2014
Beiträge: 80

Verfasst am: 31/10/2014, 21:50    (Kein Titel)

Eine Sache verstehe ich nicht: wie soll die Lampe unwirksam sein wenn die Batterie noch saft hat ?
Meinst du die Licht-Intensität sinkt dann und das Liht dringt nicht mehr ins Gehirn ?

Könnte ein grünes Laser, das man teilweise für 10 euro kaufen kann, nicht besser sein ? Das Licht des Laser ist viel
intensiver und dringt tiefer ein. Probier mal.

http://www.laserskaufen.com/c-40_10_11-p-1072.html

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg

Verfasst am: 8/11/2014, 13:40    (Kein Titel)

Gigi: Das mit der Lampe verstehe ich auch nicht. Ich habe es versucht und hier meine Erfahrung beschrieben.
Wenn ich genau überlege, dann war die Anwendungszeit bei neuer Batterie kurz und das Ergebnis eindeutig. Die
"Kopfschmerzen" ließen fast schlagartig nach. Mit einer gebrauchten Batterie war das Ergebnis keinesfalls eindeutig.
Die "Kopfschnmerzen" ließen nur wenig nach und ich konnte auch nicht erkennen, ob es mir wirklich besser ging.

Gefahr bestand für mich nicht. Da gibt es ja noch eine bessere Methode.
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und Hannover

Gigi: Probiere es bitte aus und berichte hier. Je mehr Erfahrung vorliegt, um so genauer kann man die
Anwendungsgrenzen einer Methode erkennen.

Es geht im Zweifel nur um das Überleben eines Menschen. Wenn es mich beträfe hätte ich vorab gerne jede
Information, die darüber verfügbar ist.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 8/11/2014, 13:41    (Kein Titel)

Fachwissen einfacher verfügbar: https://www.google.de/?gws_rd=cr&
ei=dhleVOqwHMmgPdyHgOAN#q=krebsproblem+gel%C3%B6st

Es handelt sich um das dritte Ergebnis! Ich hätte nicht gedacht, beim Goggel noch einmal so weit nach vorne zu
kommen!

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 30/11/2014, 12:56    (Kein Titel)

Jetzt steht der gesammte Beitrag aus dem Forum artikel5.forumprofi_de zur Verfügung:

https://archive.org/details/IstDasKrebsproblemGeloest2
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 Dauer von Heilungskrisen!

Germanische Neue Medizin Foren-Übersicht » Allgemeines im Zusammenhang mit der GNM ®

Autor Nachricht

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011

Beiträge: 76

Wohnort: Zwischen Flensburg

und Hannover

Verfasst am: 17/11/2014, 17:41    Dauer von Heilungskrisen!

Die Frage, wie lange Heilungskrisen dauern können, dauern dürfen, wurde in den letzten Jahren gelegentlich

kontrovers diskutiert.

Diese Frage ist jetzt gelöst: https://archive.org/details/GermanischeHeilkundeundDauervonHeilungskrisen

Ich erinnere mich daran, was ich in diesem Thread geschrieben hatte:

http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?t=3741&highlight=

Dort:

« wilhelm25 » hat folgendes geschrieben:

... Eine andere Heilungskrise hat Herr Pilhar miterlebt. Eine ganze Woche lang. Meine Augen haben getränt. Das ist

nach Herrn Pilhar die aktive Phase eines Sehkonfliktes! Ich hatte aber gar keinen Sehkonflikt zu der Zeit. Die

Augen haben auch nicht eine Woche getränt sondern umumbei drei oder vier Monate. Das Ganze macht nur Sinn,

wenn man das als Heilungskrise sieht. Sehkonflikte für eine Heilungskrise von drei bis vier Monaten Dauer!

Probiert es aus, es geht/ es hilft!!!! ....

(Habe einen Schreibfehler beseitigt.)

Ich wußte damals schon, daß ich Recht hatte. Jetzt hat Herr Mohr dafür gesorgt, daß das nachweisbar wurde. Es

mußte nur der richtige Zusammenhang ins Bewußtsein geholt werden.

Wenn Externe den Link ins GNM-Forum nicht öffnen können, dann hilft www.archive.org und das Suchwort

Krebsproblem.

Noch einmal: Dank an Herr Mohr für sein Buch "Die Quellen des Göttlichen", ohne das ich die Zusammenhänge nie

begriffen hätte.
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 Belegung von Hirnrelais

Germanische Neue Medizin Foren-Übersicht » Allgemeines im Zusammenhang mit der GNM ®

Autor Nachricht

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 30/1/2012, 16:24    Belegung von Hirnrelais

Ich habe sehr häufig "etwas" Kopfschmerzen und an manchen Stellen fast täglich, wobei die "Menge oder Intensität
an Kopfschmerz" bzw. die "Höhe des subjektiv empfundenen Gehirndrucks" für mich der Anzeiger ist, wann ich
"Notfallmaßnahmen" zu treffen habe. Das habe ich hier dargestellt: http://www.gnm-forum.eu/board
/viewtopic.php?t=3741 .

Jetzt ist mir aufgefallen, daß eine ganz bestimmte Stelle sich hartnäckig immer wieder "meldet", dabei aber
gelegentlich tageweise still ist.
Während diese Stelle/ dieses Relais "in Ruhe ist", melden sich immer andere Hirnareale/ Relais.
Die Hirnseiten wechseln dann bunt durcheinander und schalten teilweise im 10 Minuten Takt um.

Herr Pilhar hat auf seinen Seminaren immer wieder behauptet/ festgestellt, daß man die Konflikt immer nur der
Reihe nach abarbeiten kann. Den zuletzt eingeschlagenen Konflikt zuerst.

Ich habe jetzt das Ansinnen, meine Kopfschmerzen mit Heilungsphasen in Verbindung zu bringen. Weitere
Symptome gibt es genug:
- totale Schlappheit
- Heißhunger
- Pinkelphasen
- gelegentliche Eiterstellen
- Tiefstschlaf
- gelegentliche Schlaflosigkeit (Epi-Krise?)

Wenn ich das tue (Kopplung Kopfschmerzen + Heilungsphasen), dann bedeutet das, daß dieses "ganz spezielle
Relais" MEHRFACH belegt worden ist. Die dazu passenden Konflikte habe ich gehabt. Immer und immer wieder.

Da dieser Thread einen ganz wesentlichen Teil der Dr. Hamerschen Heilkunde betrifft, stelle ich meine These hier zur
Diskussion.
Ich bin der Meinung, daß Relais mehrfach belegt werden können!
Ich habe keine Ahnung, wie das im CCT aussehen könnte.

Wenn ich Recht habe, bedeutet das, daß es auch in einer Narbe (nach Dr. Hamer) zu weiteren Heilungsvorgängen
kommen kann.
Damit es zu weiteren Heilungsvorgängen kommen kann, muß WAS vorher in der Narbe passieren?
Ich kenne die Antwort nicht, bin aber sicher, daß dem Körper in Verbindung mit der Seele schon bewußt ist, was zu
passieren hat.

Meine/ die o.g. verlinkte Notfallmedizin ist die einzige Sprache, die mein Körper versteht, ohne übersetzt werden zu
müssen! Sie wirkt deshalb augenblicklich und kann auch nicht wirkungslos werden, weil sie sich jeden Tag ändert
(durch die Zusammensetzung).
Dieser Primitivmedizin verdanke ich es, noch keine Intensivstation von Innen gesehen zu haben.

Und jetzt setze ich noch einen drauf. Da ich häufig beidseitige Kopfschmerzen/ Hirndruck habe, müßte ich häufig
"austicken". Tue ich aber nicht, weil ich es mir nicht leisten kann.

Deshalb frage ich jetzt: Welche Bedingungen sind erforderlich, damit man bei Konstellation NICHT (zeitweise)
AUSTICKT??

Ich bin sicher, es gibt auch für diese Frage eine Antwort.

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 30/1/2012, 17:22    (Kein Titel)

Zitat:

stelle ich meine These hier zur Diskussion.
Ich bin der Meinung, daß Relais mehrfach belegt werden können!

Ja, da hast du Recht. Es ist bekannt.

Zitat:

Wenn ich Recht habe, bedeutet das, daß es auch in einer Narbe (nach Dr. Hamer) zu weiteren Heilungsvorgängen
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kommen kann.

Ja. Wenn du dir eine Narbe auf der Haut erneut aufreißt, heilt das auch wieder irgendwann. Allerdings
möglicherweise schwerer, weil das Gewebe rigider ist.

Konstellation heißt nicht zwangsläufig austicken. Man kann ja auch durchaus andere Einschränkungen haben.
Irgendwie sind wir ja alle mehr oder weniger und öfter mal konstelliert.
_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

Ingmar

Geschlecht: 

Anmeldetag: 05.05.2011
Beiträge: 119
Wohnort: Wiesbaden

Verfasst am: 31/1/2012, 17:40    (Kein Titel)

Zitat:

Herr Pilhar hat auf seinen Seminaren immer wieder behauptet/ festgestellt, daß man die Konflikt immer nur der
Reihe nach abarbeiten kann. Den zuletzt eingeschlagenen Konflikt zuerst.

Das gilt aber nur für die Konflikte der Revierbereiche, da hier ja die Reihenfolge eine Rolle spielt und sie somit
gewissermaßen untereinander in Verbindung stehen. Bei allen anderen Bereichen ist dies ja nicht der Fall.

Zitat:

Deshalb frage ich jetzt: Welche Bedingungen sind erforderlich, damit man bei Konstellation NICHT (zeitweise)
AUSTICKT??

Wie Antje schon sagt gibt es ja viele andere Möglichkeiten - sei es eine Heilungsphase in unterschiedlichen
Hirnbereichen (z.B. Marklager und Rinde, Klein- und Stammhirn usw), Konstellationen außerhalb der Großhirnrinde
und Großhirnrinden-Konstellationen, bei denen es andere Verhaltensänderungen gibt wie Mytho-K., Autist.-K. und
andere.

Generell finde ich es eine gute Idee zu versuchen, das System hinter den Kopfschmerzen zu finden, gerade in
Verbindung mit den sonstigen Symptomen. Also wenn Kopfschmerz an einer Stelle, dann immer das oder das
Symptom. Vielleicht findet sich ja der Rhythmus und damit ein Hinweis auf die Schienen.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 1/2/2012, 17:04    (Kein Titel)

Uns fehlt ein Atlas, der anzeigt, welche Hirnrelais "arbeiten" könnten, wenn es immer wieder an einer bestimmten
Stelle im Kopf weh tut. Mir fehlt für diese Arbeit das räumliche Vorstellungsvermögen.

Gibt es jemand, der diese Arbeit machen kann?

    

Adi

Geschlecht: 

Anmeldetag: 19.09.2005
Beiträge: 520

Verfasst am: 1/2/2012, 17:37    (Kein Titel)

Kannst Du kaufen, kostet 50 Euro: Wissenschaftliche Tabelle der GNM
_________________

Gratis: Die GNM-Toolbar für Deinen Browser - schnell installiert, schnell informiert 

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 4/2/2012, 05:33    (Kein Titel)

Adi, das Teil habe ich. Da mir die räumliche Vorstellung fehlt und ich keine CCT lesen kann, brauchen wir etwas für
Nichtmediziner, womit die die Schmerzbereiche im Kopf auf Ursachen beziehen können, wenn mal wieder kein
GNM-Mediziner zu finden ist. Nicht Jeder kann sich eine Reise vom 500 km oder mehr zu einem der wenigen
Fachleute der GNM leisten.

Mit etwas Ruhe in der Seele und dem Wissen, ob man krank oder gesund wird, wäre das schon eine schöne Hilfe.
Teilweise gibt es dieses Wissen, es ist nach meinem Wissen nur nicht zusammengefaßt und nicht veröffentlicht.
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Siriana

Geschlecht: 

Anmeldetag: 25.06.2011
Beiträge: 92
Wohnort: Wien

Verfasst am: 4/2/2012, 17:57    Migräne

Nach 30-jähriger Migräne-Erfahrung, manchmal 3 Tage andauernd, ähnlich den von Wilhelm angeführten Schwäche-
Zuständen, hat auch mir die Germanische sehr geholfen.

Im letzten Sommer wurde mir endlich klar, dass Ohnmachtsgefühle und Konfrontationsangst der Grund für meine
vielen (2 – 4 x mtl.) grässlichen, mich insgesamt sehr schwächenden Zustände waren. Vorher hatten schon Lymph-
Tropfen etwas gelindert.

Doch erst die Info „Beißkonflikt“ brachte die wirkliche Hilfe. Denn nicht immer konnte ich Ohnmacht und
Konfrontation verhindern; da müsste ich ja schon gänzlich angstfrei sein, was ich natürlich nicht bin (Angst kann ein
verlässlicher Warner sein...)

Seit ich mir v o r s t e l l e , dass ich fest zubeiße und auch das entsprechende Gefühl dabei zulasse, ist es weit
besser. Meine Schiene – Wettersituationen bzw. –Wechsel – scheint auch nicht mehr, oder nur selten, zum Tragen zu
kommen..

Wie ich schon an anderer Stelle geschrieben habe, hilft mir die Vorstellung des herzhaften Zubeißens auch bei
Zahnfleischproblemen.

Inzwischen beiße ich (in meiner Vorstellung) gleich, wenn mich jemand oder etwas ärgert.
Somit tue ich niemanden etwas und mir hilft’s, denn manchmal macht mich etwas ärgerlich, obwohl es der andere
gar nicht bös gemeint hat.

Welche Hirnareale betroffen sind, ist natürlich trotzdem interessant und damit eine weitere Möglichkeit der
bewussten Bearbeitung eines Konfliktes. Ich schaue dann ins Tabellen-Buch, meist mit Aha-Erlebnis.

Ich warte jetzt ab bzw. beobachte, was sich tut.

Liebe Grüße! 

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 5/2/2012, 08:38    (Kein Titel)

Manchmal schaffe ich es, mich nicht so sehr deutlich auszudrücken. Hier kommt also mein Nachtrag zu meinem
Beitrag vom 4.2.12: Man/ ich kann die Kopfschmerzen meistens außen am Kopf lokalisieren.
Wenn es jetzt einen Atlas gäbe, der die Stellen außen am Kopf bezeichnen würde und die entsprechenden Relais
nennen würde, dann wäre so ein Werk nicht so genau wie ein CCT. Es würde eine Irrtumsmöglichkeit verbleiben.
Wenn man das berücksichtigt, dann wäre so ein Atlas eine große Hilfe.

Auf einem der Seminare, die ich besucht habe, wurde auch die GNM angesprochen. Dabei wurde in einem Einzelfall
genau diese Methode angewendet. Ich schließe daraus: Die Idee ist nicht neu. Es fehlt nur an der Umsetzung.

Siriana, noch ein Tipp für Dich: Migräne reagiert manchmal ausgesprochen gut auf Colon-Hydrotherapie. Diese
Therapie ist gelinde gesagt SEHR gewöhnungsbedürftig. Ich habe sie mir nur angetan, weil ich mitreden können
wollte und weil ich sie einem Freund empfehlen wollte.
Die Therapeutin, die das bei mir gemacht hat, hat dabei erzählt, daß sie diese Methode mit einer Migränepatientin
angewendet hat und nach der ersten Behandlung war die Migräne zu einem großen Teil verschwunden. Ganz
verschwand die Migräne nicht; sie reduzierte sich so weit, daß die ungenannte Patientin damit gut leben kann.

Die Colon-Hydrotherapie putzt nicht nur den Dickdarm sauber, sondern auch das Hirn. Es ist wirklich so.

Kurzbeschreibung der Methode: Man wird über den After ganz langsam mit körperwarmem Wasser gefüllt und dabei
der Dickdarm massiert. Dabei steigt der Druck ganz langsam. Bei einem bestimmten Druck wird der Abfluß geöffnet
und der Darm entlastet. Dabei werden auch Stoffe ausgeschwemmt, die sonst im Darm festsitzen. Irgendwann wird
der Temperaturregler auf ca. 20 Grad Celsius gestellt und damit der Körper gereizt. Das löst weitere Schlacken. Es
ist mehr als eine Behandlung erforderlich.

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 5/2/2012, 12:55    (Kein Titel)

Zitat:

Auf einem der Seminare, die ich besucht habe, wurde auch die GNM angesprochen. Dabei wurde in einem Einzelfall
genau diese Methode angewendet. Ich schließe daraus: Die Idee ist nicht neu. Es fehlt nur an der Umsetzung.

Soweit ich weiß, wird auch in der Psychokinesiologie nach Klinghardt damit gearbeitet.
_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

morfessa Verfasst am: 8/2/2012, 16:48    (Kein Titel)

meiner Meinung nach (bin mir aber echt nicht sicher - bei Kopfschmerzen gibt es noch viel Forschungsbedarf im
Sinne der GNM - denke ich) liegen "spürbare" Kopfschmerzen immer in der Hirnrinde - das wären dann vereinfacht
ausgedrückt Revier- oder sexuelle Konflikte auf der "echten" Ebene - auf der übertragenen Ebene können es
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Geschlecht: 
Alter: 50
Anmeldetag: 18.04.2008
Beiträge: 282
Wohnort: Süddeutschland

natürlich sehr sehr häufig Schienen sein (Erwartungshaltungen "...das Wetter ändert sich - da bekomme ich immer
Kopfschmerzen" oder "... oh je ich hatte Stress - da werde ich wohl gleich Kopfschmerzen haben..."
Dabei sind "gleichbleibende" Schmerzen Konfiktaktiv und pulsierende, wechselde Schmerzen Konfliktgelöst...
Der Kopfschmerz tritt in der Hirnrinde auf bzw. man spürt ihn dort weil in diesem Hirnbereich kein oder kaum Platz
ist um die Schwellung auszugleichen - in den anderen Regionen des Hirns (Stammhirn, Kleinhirn) sind Regionen
vorhanden um den Druck (Schwellung) auszugleichen.

Was anderes ist es wenn man sich den Kopf z.B. gestoßen hat - ist ja aber klar...

Gruß Morfessa
_________________
“Die Unwissenheit ist eine Situation, die den Menschen ebenso hermetisch abschließt wie ein Gefängnis.” - Simone
de Beauvoir

    

NicolasB

Geschlecht: 
Alter: 33
Anmeldetag: 18.09.2005
Beiträge: 1258
Wohnort: Schwabenland

Verfasst am: 9/2/2012, 04:57    (Kein Titel)

Erst einmal die anatomischen Gegebenheiten berücksichtigen.

Das Gehirn selbst ist "taub", wenn etwas "im" Kopf schmerzt, kommt dies immer durch:
A) Druck auf Hirnhäute
B) Druck auf Blutgefäße
C) Druck/Ödem auf/im den Kopf betreffende Hirnreais (Schädelkalotte > frontales Marklager, Perikranium > frontale
obere Großhirnrinde)

Zudem besteht die Möglichkeit, dass etwas "außen am Kopf" schmerzt, was in diesem Fall von der sensiblen
Kopfschwarte und deren Nerven kommt, dies ist im hinteren Bereich oft ein Hinweis auf die Halswirbelsäule >
Kompression.

Anhand der Lage der Kopfschmerzen ein konkretes Relais auszumachen, halte ich für sehr schwierig, da man im
Zweifelsfalle ja nicht einmal weiß, ob der Schmerz beispielsweise links am Kopf von einem Druckanstieg auf der
linken Seite mit Druck auf die Hirnhäute kommt, oder ob es sich um ein Ödem im rechten Marklager entsprechend
der Schädelkalotte handelt. Das ist schon etwas vage.

Zudem sind die Hirnrelais teils sehr klein und beieinander liegend (siehe Rindenfelder des Cortex), und wie sollte der
Mensch wissen, wie "sein" Hirn im Schädel liegt um einen räumlichen Bezug zu bekommen?

@morfessa
Das Gehirn hat überall gleich viel Platz um auszuweichen, da es in Flüssigkeit gelagert ist und sich der Druck somit
gleichmäßig verteilt. Die einzige "Ausweichmöglichkeit" ist Richtung Hinterhauptsloch, wo eine
Stammhirnkompression sehr schnell sehr gefährlich werden kann.

Grüße
_________________
http://www.nicolasbarro.de
http://www.nicolasbarro.com
http://www.nicolasbarro.info
http://www.nicolasbarro.net
http://www.naturnah-seminar.de
http://www.5bn.de

    

Siriana

Geschlecht: 

Anmeldetag: 25.06.2011
Beiträge: 92
Wohnort: Wien

Verfasst am: 9/2/2012, 22:34    Colon-Hydro-Therapie

Hallo Wilhelm,

danke für deinen Hinweis und die Beschreibung.

Die CH-Therapie habe ich schon vor Jahren in Erwägung gezogen bzw. mich genau informiert. Es ist bis heute nicht
dazu gekommen, aber ich habe sie nicht ad acta gelegt.

Vielleicht nehme ich deine Anregung auf, weil du offensichtlich so gute Erfahrung damit gemacht hast.

Danke und liebe Grüße!

    

dagidona

Geschlecht: 

Anmeldetag: 05.10.2010
Beiträge: 80

Verfasst am: 11/2/2012, 21:57    (Kein Titel)

Liebe Grüße

    

wilhelm25 Verfasst am: 22/2/2012, 16:50    (Kein Titel)

morfessa, 8/2/2012, 16:48

Germanische Neue Medizin :: Thema anzeigen - Belegung von Hirnrelais http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?t=3894

4 von 6 26.12.2014 09:48



Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Deine Erfahrung in Ehren, ich meine andere Erfahrung zu haben. Konfliktaktivität führt bei mir nicht zu
Kopfschmerzen. Das sind nach meiner Meinung immer Heilungsödeme!
Im Konflikt ist kein Wasser in der Birne, wo soll dann der Gehirndruck herkommen?

Es gibt auch gleichzeitig Heilung und Konfliktaktivität. Da wird es aber ziemlich schwierig.
Da die Kopfschmerzen bei mir nicht das einzige Symptom sind, meine ich auf der richtigen Seite zu sein.

Es gibt übrigens eine krude Möglichkeit, den Fortschritt in der Gesundung zu "messen". Bei mir geht das wie folgt:
Ich trinke einfach keinen Kaffee und warte, bis mir mein Organismus sagt, daß ich dringend Kaffe trinken muß, um
keine zu heftigen Kopfschmerzen zu bekommen.
Ich mache diesen Test nicht oft. Die Zeitspanne steigt langsam! Ich bin jetzt bei ca. 24 Stunden ohne Kaffee
angekommen. Diese Zeitspanne lag vor gar nicht langer Zeit unter sechs Stunden!

NicolasB, 9/2/2012, 04:57
Ob das Gehirn taub ist, möchte ich nicht wetten. Meine Erfahrung sagt mir etwas Anderes. Die Schulmedizin irrt sich
auch in andern Bereichen. Es ist für mich mehr eine Frage, ob wir es ertragen können, unser Gehirn zu fühlen. Da
scheint das Problem zu sitzen.

Meine Erfahrung sagt mir auch, ob der Druck mehr im Inneren des Hirns oder mehr Außen liegt. Ich kann den
Zentralkonflikt von Druck in Höhe der Ohren und auch in den Zwischenräumen unterscheiden. Druck im Kleinhirn
vermeine ich auch unterscheiden zu können.
Wenn man weitere Symptome hinzunimmt, dann sollet da eine grobe Diagnosemethode möglich sein.
Ich will das CCT nicht verdrängen, wenn man es nicht lesen kann oder Niemanden findet der es lesen kann, dann
hätte ich gerne "Krückstöcke". Einverstanden?
Ich glaube, es gibt diese Stöcke. Wir sollten sie nicht verschmähen.

Dein Hinweis an morfessa ist nicht ganz richtig. Es gibt die wassergefüllten Hohlräume in den "Hörnern". In den CCT
vom Dr. Hamer sind die öfter mal zusammengedrückt. Es ist also nicht nur das Hinterhauptloch. Der Körper kann
auch Gehirnwasser resorbieren, allerdings vielleicht nicht schnell genug.

Allerdings besteht akute Lebensgefahr, wenn der Hirndruck zu groß wird. Für mich habe ich eine Lösung gefunden
und ich wende sie hemmungslos an. Ich lebe einfach zu gern. Wer sich ekelt soll eine andere Lösung finden oder die
Konsequenzen tragen. (Man muß es ja nicht erzählen und ggf. auch nicht zugeben. Mir ist der Hohn von Banausen in
der Zwischenzeit egal. Einer muß den Banausen ja mal den Stinkefinger zeigen. Bei Artikel5.forumprofi.de gibt es
genug von den Banausen. Das, was dort die Banausen schreiben wird langsam total langweilig. Kluge Leute müssen
lange begriffen haben, was da gespielt wird.)

Eigenurin ist die einzige Sprache, die der Körper versteht, ohne daß eine Übersetzung erforderlich ist.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 23/2/2012, 16:01    (Kein Titel)

Antje, 30/1/2012, 17:22,

nach reiflicher Überlegung ist mir aufgefallen, daß Deine Mitteilung und/ oder mein Text auf verschiedene Weise
interpretiert werden kann.

Deine Interpretation ist zulässig, bezieht sich aber nicht auf den Sinn der von mir beabsichtigt war.

Ich meine: Ein nicht ausgeheilter Herd kann offensichtlich mehrfach belegt werden. Das verlangt zwingend, daß die
einzelnen Einschläge auch zu verschiedenen Zeiten ausheilen. Mindestens nacheinander. Dabei sind die Einschläge
bei mir garantiert im Revierbereich eingeschlagen!

Diese Sichtweise widerspricht deutlich dem, was uns Herr Pilhar in seinen Seminaren beibringt.

Trotzdem bin ich mir sicher, Recht zu haben. Das was den einen Patienten umbringt, kann ein anderer Patient mit
Glück überleben. Anschließend ist dieser Patient entweder für alle Zeiten psychisch zerstört oder stark!

Die Menschen sind unterschiedlich. Es kommt nicht von ungefähr, daß ich der Meinung bin, jede Heilungskrise
überleben zu können: http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?t=3741 .

Ich bin gespannt, ob sich Leute finden, die es nachmachen. Die Sache mit dem Überleben von Heilungskrisen ist
nicht trivial. Wer einfach nur rumspielen will, sollte die Finger davon lassen.
Eine Wochen dauernde Periode, in der es bis zu zwanzig mal pro Tag erforderlich war innerhalb von zwei Minuten zu
reagieren, kann den rabiatesten "Bullen" ins Zweifeln bringen. Sollte der Zweifel Platz greifen, dann ist es das
wahrscheinlich gewesen.

Ich habe es aber jedes Mal erlebt: Die von mir genutzte Methode hat den Druck auf der linken Brust innerhalb von
Sekunden beseitigt. Nach zehn Minuten war der Druck wieder da.
Ich habe mich nicht getraut, nachzuschauen, was passiert, wenn ich den Druck auf der Brust nicht beachte.
Irgendwann wurden die Zeitabstände, in denen Eingreifen erforderlich war, länger. Man darf darauf nicht warten.
Man muß mit der Methode einfach durchhalten und sich erforderlichenfalls rabiat Platz schaffen. Das mit "rabiat" ist
mir nur einmal bei einem Telefongespräch passiert. Ich konnte mich anschließend entschuldigen.

Lasst uns einfach das Fachwissen finden, was der Herr Dr. Hamer nicht finden konnte, weil ihm die Patienten gefehlt
haben.
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Autor Nachricht

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 2/12/2012, 15:20    Hamer-Reklame

Wenn man Dritten gegenüber die Medizin vom Herrn Dr. Hamer erwähnt erntet man entweder unglaubliches
Staunen oder wütenden Hass!

Das unglaubliche Staunen kommt von Leuten, die sich nicht vorstellen können, daß das Krebsproblem tatsächlich
gelöst ist, da wäre ja sonst schon jemand steinreich;
der Hass kommt von Leuten, die die bestehenden Machtverhältnisse offensichtlich erhalten wollen.

Es gibt auch Leute, die wollen "doof" bleiben. Diese Leute verweigern einfach die Aufnahme von neuen Gedanken,
wenn diese nicht in ihr "Weltbild" passen. Ich habe diese Leute früher nie verstanden. Heute ist mir bekannt, daß die
im "Gefängnis" leben und da nicht rauskönnen. Eben Lemminge. Da ist dann eben nix zu machen. Wenn die sich
nicht bewegen, dann komme ich auch nicht auf die Idee die aus dem Gefängnis zu tragen!

Die Reklame für die Medizin vom Dr. Hamer wird erschwert, durch die gelegentlichen politischen Äußerungen vom
Herrn Dr. Hamer. Vor den Folgen einer Diskussion der politischen Äußerungen schütze ich mich konsequent mit der
Feststellung: "Ich bin, Gott sei Dank, zu blöd zu begreifen, was der Herr Dr. da gesagt hat!"
Dann füge ich immer hinzu, daß seine Medizin genial sei und weitgehend einfach zu verstehen sei; außerdem muß
ein genialer Arzt kein genialer Politiker sein.
Diese Kurzfassung ist ein unzerbrechlichger Schutz, wenn man diesen Schutz nicht verläßt und sich nicht provozieren
läßt!

Jetzt hat es wenig Sinn, in seinem/ meinem Kämmerchen zu sitzen und zu hoffen, daß sich die GNM schon
durchsetzen werde. Das wird nicht funktionieren; das haben die letzten dreißig Jahre gezeigt.

Ich bin deshalb der Meinung, daß wir eine Klärung brauchen. Für mich kann das nur darin bestehen, daß man
anderen Seelen den Zusammenhang zwischen "Körper, Geist und Seele" anbietet. Mir ist bekannt, daß der Herr Dr.
das anders ausdrückt "Organ, Psyche und Gehirn". Die genaue Gegenüberstellung seiner und meiner Begriffe ist mir
noch nicht gelungen; ich habe mich damit getröstet, daß da vielleicht ein vierter Begriff fehlt und sich die Sache
dann klärt.

Nehmen die anderen Seelen den Rat nicht an, haben die über sich selbst ein Urteil gesprochen. Welche Bedeutung
dieses Urteil für die anderen Seelen hat, interessiert mich dann nicht mehr!

Warum stelle ich das hier ein? In einem andern Forum habe ich jetzt über zwei Jahre Reklame für das Wissen vom
Dr. Hamer gemacht und habe außer Wut und alttestamentarischen Hass keine guten Worte geerntet.
Ob ich durch diese Arbeit Leben oder Gesundheit von Lesern retten konnte, ist mir nicht bekannt. Irgendwann ging
es nur noch darum, sich nicht vertreiben zu lassen.
Den Startbeitrag findet Ihr hier: http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-ist-das-krebsproblem-geloest-
t2057.html . Ich nenne mich dort auch wilhelm25.
Wenn andere Leute das dortige Wissen genutz haben sollten, kann ich es verstehen, daß die sich nicht zu erkennen
gegeben haben. Das Mobbing gegen mich war/ ist dort sehr heftig! Welche Person mit Verstand will sich dem schon
aussetzen?
Man findet den Beitrag (Krebsproblem gelöst) sehr leicht, wenn man bei Google (und nur bei goggle) die Suchworte
"krebs problem gelöst" eingibt. In den ersten zehn Ergebnissen führt ein Ergebnis zum Forum artikel5.forumprofi und
damit zum Beitrag. Dann muß ggf. noch die erste Seite des Beitrages aufgerufen werden.

Jetzt bin ich dort aus fadenscheinigem Grund für zwei Wochen gesperrt worden: http://artikel5.forumprofi.de
/thema-anzeigen-gruss-von-frank-3-t6063.html . Ich hatte einen Text eines gesperten Nutzers eingestellt und
vergessen dazuzuschreiben, daß dieser andere Nutzer (Frank3) mit der Veröffentlichung seines Textes einverstanden
war.
Es ist bereits jetzt klar: Vor Ablauf von acht Wochen werde ich meinen Account in dem Forum nicht mehr aufrufen.

Ich stelle hier jetzt die Frage, ob es sich lohnt, die Arbeit in acht Wochen wieder aufzunehmen oder ob ich das Forum
in Zukunft einfach meide?
Damit ich Euren Rat bekommen kann, stelle jetzt einfach mal ein paar Fakten zusammen, die meine Entscheidung
beeinflussen werden. Wenn Euch weitere Gedanken kommen oder Ihr weitere Zusammenhänge vermutet, stellt sie
hier bitte ein.
- Die Arbeit dort besteht fast ausschließlich in einem Standhalten gegen Pöbeleien. Lohnt das?
- Die Arbeit dort ist weitgehend in sich schlüssig und gut dokumentiert. Das Ganze ist "rund". Muß es weiter geführt
werden?
- Man darf alttestamentarischen Hass einfach nicht nachgeben.
- Die Hamer-Threads müssen weiter in den Rubriken "obenan" stehen, damit sie leicht gefunden werde können.
- Die Beiträge stellen einen wichtigen Beitrag dar, die Medizin vom Dr. Hamer bekannt zu machen, weil man leicht
darauf verweisen kann.
- Es gibt auch keine Hilfe: http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-hilfe-gesucht-t5439.html . Warum soll ich
die Arbeit Allein machen? Ist Euch aufgefallen, wie im zweiten Beitrag "losgeballert" wird? Das ist typisch für den
Umgang mit dem Fachwissen vom Herrn Dr. Hamer. Die Gegenseite will vernichten. Das wird ihr aber nicht gelingen:
http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-wie-wehrt-man-sich-gegen-satanisten-t4394.html . Im dortigen
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Beitrag ist Alles gesagt. Wer noch etwas mehr "Anschubs" braucht, der erinnere sich and die Abschlußszene aus dem
Film "Herr der Ringe", in dem das dunkele Heer im Abgrund verschwindet, nachdem der Ring "endlich" ins Magma
geworfen wurde.
Etwas ähnliches passiert hier: http://www.youtube.com/watch?v=1zLr4mtQyfw in der Abschlußszene. Die "Macher"
werde erkennbar!

Es gibt noch dutzende Bücher, wo ähnliche Situationen nachlesbar sind. Ich habe jetzt keine Lust über Titel
nachzudenken.
- Man kann nicht im eigenen Saft schmoren. Wenn man den Leuten keinen Grund gibt, im gnm-forum.eu zu lesen,
werden die das Forum nie aufrufen. Man muß also an anderer Stelle darauf hinweisen, sonst finden die Leute es
nicht. Wenn sie es zufällig finden, glauben sie es vielleicht nicht.
- Da es keinen Zweck hat aufzugeben, muß man schon weiterlaufen. (Wohin?)
- Die Verbreitung der GNM geht nicht von Allein und nicht beim ersten Anlauf. Ich habe oft viele "Anschubse"
gebraucht, bis ein wichtiges Thema/ wichtige Information endlich in mein Bewußtsein traten. Die anderen Leute
dürfen genauso "blöd" sein, wie ich.
- Die Schutzschicht/ -schichten vor dem Bewußtsein anderer Leute muß Stück um Stück aufgelöst werden. Das geht
nur mit Beharrlichkeit! Dabei sind durchaus neue Ideen nützlich! Hat hier jemand neue Ideen?

Ich bin gespannt, ob Ideen kommen.

    

thombus

Geschlecht: 
Alter: 46
Anmeldetag: 28.07.2012
Beiträge: 17

Verfasst am: 2/12/2012, 16:43    (Kein Titel)

Zwei Ratschläge:

1.)
Bei allem, was man tut, ist es sinnvoll, in bestimmten Abständen seine Strategie zu überdenken, und ggf. sich neu
zu positionieren, bzw. seine Aktivitäten an ganz anderer Stelle und evtl. unter anderem Vorzeichen neu zu beginnen.
Im Internet bedeutet dies konkret: Forum wechseln, Nicknamen wechseln, Ausgangspunkt der Argumentation
variieren (bzgl. Politik z. B. von links bzw. von rechts bzw. vom liberalen Standpunkt aus kommend argumentieren
etc.).

2.)
Grundsätzlich sollte man sich selbst die Frage beantworten können: Warum tue ich das eigentlich? In diesem Fall ist
"das": Fremden Unbekannten mein Wissen näher zu bringen - und darum sogar gegen Widerstände zu kämpfen. Das
ist von meiner Seite objektiv gemeint und ist keine Aufforderung, die Sache zu unterlassen. Man sollte aber diese
Frage für sich selbst beantworten können. Falls man das nicht kann, so sollte man diese Tätigkeit, die man nicht
begründen kann, evtl. überdenken oder einstellen.

Vielleicht ist es ja auch erfüllend genug, wenn man nur unter seinesgleichen über Fachfragen debattiert. Das bringt
einen selbst und die wirklich Interessierten weiter.

    

Wolf147

Geschlecht: 

Anmeldetag: 29.11.2010
Beiträge: 74

Verfasst am: 2/12/2012, 21:50    (Kein Titel)

Lieber Wilhelm,
was nützt es der GnM, wenn du dich in Forumsschlachten gegen eine Übermacht stellst die ihr Wissen aus den MSM
generieren, Hamer wird auf tausenden von Websites zerissen ohne überhaupt die Chance einer Stellungnahme zu
bekommen. Auch ich bin als ich von der GnM hörte, vor Begeisterung und Euphorie ob ihrer für mich eingängigen
Logik in so manche Faust gelaufen. Zunächst durchforstete ich das gesammte Internet nach allem was ich finden
konnte über Hamer, natürlich auch die ganzen kritischen Seiten. Als ich dann genügend Recherche betrieben hatte
und mir ein klares Bild machen konnte, versuchte ich mich in meinem näheren Umfeld darüber zu unterhalten und
stieß wie kann es anders sein auf Ablehnung. Ich nervte permanent alle und Jeden mit meiner gemachten
Entdeckung, ich konnte einfach nicht lockerlassen. Nach einiger Zeit war ich total frustiert von den erdrückenden
Meinungen die allesamt sm geprägt waren.
Ich konnte einfach nicht verstehen, das die meisten derart verschlossen und zugeknöpft sind. Also las ich weiter und
lernte zu warten bis Jemand mit mir drüber sprechen wollte, der Tag kam. Meine Schwester hatte einen
rezidivierenden Hautausschlag den sie seit knapp 2 Jahren erfolglos und unter Zuhilfenahme mehrerer Ärzte mit
Cremes, Salben und Tabletten und sogar Antibiotika zu bekämpfen versuchte. Irgendwann erzählte sie mir davon
und ich konnte ihr innerhalb von 3 Wochen helfen. Ich erkannte den Trennungskonflikt der Ursächlich war und
erklärte ihr was zu tun war. Seither werde ich in meinem Umfeld für voll genommen und gern um Rat gefragt und es
breitet sich Stück für Stück aus. Nun ist es nicht meine Absicht Heiler oder Heilpraktiker zu werden aber durch das
sinnlose sich Aufreiben in Diskussionen schadet man der GnM eher als man ihr nützt. Wer heilt hat recht! Eine
Diskussion über einen vom MSM abgeurteilten Dr. Hamer kannst du nicht gewinnen. Dreh es um las die Kraft der
GnM wirken.
Gruß Michael

    

Dragonfly

Geschlecht: 
Alter: 55
Anmeldetag: 08.02.2011
Beiträge: 136
Wohnort: Nähe
Überlingen/Bodensee

Verfasst am: 3/12/2012, 06:58    (Kein Titel)

Zitat Wolf17
Dreh es um las die Kraft der GnM wirken.

@ Wolf, danke! Genau so ists.
Für das Wort GnM kannst genauso gut Homöopatie, EFT, MMS, Fasten oder sonst was eintragen. Alles, womit dem
Körper geholfen wird, wieder in den Einklang zu kommen, wird heilsam für ihn sein. Beim dogmatischen
auseinanderrupfen oder überstülpen oder überzeugen "müssen", wird der Schuß wohl eher nach hinten
losgehen.Biologische Gesetzmässigkeiten haben ebenso ihre Wirkung, wie geistige Gesetzmässigkeiten. Das eine
schliesst das andere nicht aus.

Liebe Grüße

Carola
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maulbeerenmuss

Geschlecht: 
Alter: 55
Anmeldetag: 08.11.2010
Beiträge: 367

Verfasst am: 3/12/2012, 08:22    (Kein Titel)

bleib stehn, zeig dein licht und geh weiter.

    

Gina123502

Geschlecht: 
Alter: 66
Anmeldetag: 23.04.2012
Beiträge: 78
Wohnort: Würzburg

Verfasst am: 3/12/2012, 08:41    (Kein Titel)

Hallo Dragonfly,

Du triffst den Nagel auf den Kopf.
Von den von Dir aufgeführten Methoden gibt es jede Menge Erfolgsberichte, die teilweise sehr überzeugend sind.
Leider finde ich das nicht von der GNM.
Es müßte eine Seite hier geben, wo solche Erfolgsberichte, falls es sie gibt, kurz zusammengefaßt aufgeführt
werden.
Denn danach suchen die Leute, denke ich, sonst bleibt Alles offen und nur für wenige Insiter plausibel.

Gina

    

larss

Geschlecht: 
Alter: 51
Anmeldetag: 19.11.2011
Beiträge: 185
Wohnort: Berlin

Verfasst am: 3/12/2012, 10:33    (Kein Titel)

Hallo wilhelm25,
das Wesentliche haben schon die anderen zu Deinem Beitrag geschrieben. Ich möchte Dir nur noch mal sagen, dass
ich das sehr gut nachvollziehen kann, was Dich treibt. Ich kenne das gut. Es ist eine begeisterte Euphorie, die man
gerne teilen möchte mit anderen Menschen. Und das muß doch klappen, wenn man einfach die Erkenntnis der GNM
weitergibt. Es ist doch so einleuchtend, so plausibel, wissenschaftlich verifiziert. Aber trotzdem - viele wollen davon
nichts wissen.
Ich habe aufgehört zu missionieren, als eine gute Bekannte trotz meiner intensiven Bemühungen erst in den OP,
dann zu Bestrahlung und dann zu mehreren Chemotherapien gegangen ist. Horror für mich - oh Wunder - sie lebt
noch.
Du bist überzeugt von der GNM, und diese Überzeugung trägst Du weiter. Sie kommt bei anderen an, und zwar bei
denen, die bereit dafür sind.
_________________
Jede Veränderung wird zur Wirklichkeit, wenn Du sie wünschst, auf jeder Ebene des Seins.
[url=http://sanft-heilen.com]heilpraxis schlotthaus[/url]

    

TufkaH

Anmeldetag: 04.09.2012
Beiträge: 130

Verfasst am: 3/12/2012, 22:15    (Kein Titel)

Zitat:

Du bist überzeugt von der GNM, und diese Überzeugung trägst Du weiter. Sie kommt bei anderen an, und zwar bei
denen, die bereit dafür sind.

Ich drücke es, undiplomatisch wie immer, so aus: Natürliche Auslese!

@wilhelm25
Ich kann Dich sehr gut verstehen, mir ging es am Anfang auch so. Und ich teile Deine Erkenntnis.
Inzwischen ist es mir bei den meisten Menschen egal, ob sie sich für ihre eigene Gesundheit und mehr
Selbstsicherheit sorgen wollen.
Bei Personen die mir nahe stehen fällt es nicht so leicht. Aber auch da habe ich aufgehört zu missionieren.
Ich zeige die Tür, hindurchgehen muß jeder selbst.
Wenn ernsthafte Fragen kommen beantworte ich sie gerne.
_________________
Wer so tut, als bringe er die Menschen zum Nachdenken, den lieben sie. Wer sie wirklich zum Nachdenken bringt,

den hassen sie.
A. Huxley

Wenn du eine weise Antwort verlangst, mußt du vernünftig fragen.
Goethe

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg

Verfasst am: 12/12/2012, 17:26    (Kein Titel)

« larss » hat folgendes geschrieben:

Hallo wilhelm25,
... Es ist eine begeisterte Euphorie, die man gerne teilen möchte mit anderen Menschen.. ...

Lars, Dank an Dich und Dank an die Anderen. Ich sehe aus Euren Mitteilungen, daß Ihr Euch auch Gedanken
gemacht habt.
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und Hannover

Mich treibt keine "Euphorie". Mich treibt die blanke WUT!!! Ich bin einer der wütenden Patienten, die mithelfen, die
GNM DURCHZUSETZEN!! Dieser Satz stammt übrigens aus dem Buch von Hanno Beck "Krebs ist heilbar", das jetzt
wieder zu kaufen ist.

Wenn mich die Sache aufreiben würde, dann hätte ich es lange aufgegeben. DAS WÄRE NICHT DURCHZUHALTEN!!!
Insofern gebe ich durchaus ein gutes Beispiel, wonach man eben nicht aufgeben muß, wenn man immer wieder mit
"uralten Argumenten" (sprich LÜGEN) konfrontiert wird.

Ich kann jetzt wieder bei A5 rein, habe mich aber noch nicht wieder eingeloggt. Ohne mich scheint es dort langweilig
zu sein. Schaut Euch mal diesen Beitrag an; es scheint nicht ohne mich zu gehen: http://artikel5.forumprofi.de
/thema-anzeigen-wuahaha-i-brich-nieda-t6098.html .

Dort gibt es eine interessante Information: http://www.smartredirect.de/ad/clickGate.php?u=Fo6Pr2As&
m=1&p=0oAj48ggLw&s=&url=http%3A%2F%2Fderstandard.at%2F1353208895936%2FHirnzellen-aus-Urin-erzeugt
. An meiner Methode, Heilungskrisen zu überleben scheint etwas dran zu sein und jetzt wird eine wissenschaftliche
Begründung nachgeliefert.
Meine Erfahrung hat mir oft genug bestätigt: Es funktioniert mit Heilungskrisen von mehreren Monaten DAUER.
Glaubt es oder glaubt es nicht: ICH LEBE GERN!!!!

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 2/9/2013, 06:08    (Kein Titel)

Der Startbeitrag stammt vom: 2/12/2012, 15:20.
Seit diesem Datum hat sich der im Text verlinkte Beitrag in einem anderen Forum erheblich verändert:
http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-ist-das-krebsproblem-geloest-t2057.html .

Im dortigen Forum werden Mengen an Dreck verspritzt. Das hat zur Folge, daß von Lesern, die bisher keine Kenntnis
von der GNM haben, wichtige Informationen so gut wie nicht aufgefunden werden können.
Das gilt ganz besonders für etwas träge Leser.

Jetzt habe ich wenig Solidarität mit trägen Personen. Trotzdem vertrete ich die Meinung, daß Informationen besser
aufgenommen werden können, wenn sie sinnvoll strukturiert sind. Wenn eine sinnvolle Struktur dazu führt, daß auch
träge Personen endlich die Kraft finden, sich zu bewegen, dann sollen und dürfen sie die Informationen nutzen.

Was ist in der Zwischenzeit passiert? Die Zusammenfassung wichtiger Informationen im Startbeitrag wurde
ausgebaut. Damit ist dort Alles zu finden, worüber man sich irgendwann Gedanken machen sollte, wenn man sich
mit den biologischen Zusammenhängen von Körper, Geist und Seele befaßt. Im Klartext: wenn man sich mit der
Hamer-Medizin befaßt.
Zusätzlich braucht man nur die neueste Literatur und geeignete Seminare. Der Besuch von Studienkreisen ist
sinnvoll. Dort gibt es Unterstützung und Personen, die bereits über eigene Erfahrungen verfügen.

Seit Anfang Dezember 2012 wurde die Anzahl der Nachträge von 2 auf 12 erhöht.
Zur Erhöhung der Übersichtlichkeit nenne ich hier alle Nachträge in der Reihenfolge wie sie jetzt dort im Netz stehen:

Nachtrag 10 vom 28.08.2013: Einbindung der Familie in eine Heilung erforderlich; ggf. sind RECHTZEITIG
Konsequenzen zu ziehen.
Nachtrag 11 vom 30.08.2013: wilhelm25 wird bei artikel5.forumprofi.de zunehmend bedroht! Ohne spirituelle
Bindung ist das ein nicht zu unterschätzendes Problem!
Nachtrag 12 vom 02.09.2013: Es wird gefälscht, daß es nur so kracht!!!! Es ist wichtig das einfach zu wissen und
Neuankömmlinge der GNM entsprechend drau vorzubereiten. Sollten die Neuankömmlinge dann zurückschrecken,
würde ich sie fallenlassen und mich nicht mehr um diese Leute kümmern. Im Kriesenfall wenden die die GNM doch
nicht an!
Nachtrag 1 vom 25.09.2012: GNM gilt nicht nur für Krebs sondern für alle Lebensäußerungen!
Nachtrag 2 vom 10.11.2012: Goldene Bücher bei archive.org und Überleben von Heilungskriesen! ALLEN
HEILUNGSKRISEN, auch die mit sechs Monaten Dauer kann man überleben!!!!
Nachtrag 3 vom 31.12.2012: Beispiel einer tragisch verlaufenden, versuchten Krebsheilung ohne Kenntnis der
GNM. Die Panik ist offensichtlich geblieben und hat den Patienten letzlich umgebracht!
Nachtrag 4 vom 22.01.2013: Zusammenfassung der vorher im GNM-forum öffentlich zugänglichen "Anleitung" zum
Überstehen von Heilungskrisen.
Nachtrag 5 vom 05.02.2013: Hinweis auf das Buch POLITISCHE PONEROLOGIE von Dr. Andreji M. Lobaczewski.
Das Buch gibt es in der Zwischenzeit auch auf Deutsch.
Nachtrag 6 vom 09.02.2013: Hinweis auf das GNM-forum
Nachtrag 7 vom 19.06.2013: Hinweise zu Heilungskrisen und "Einwände" von Nichtwissern.
Nachtrag 8 vom 25.06.2013: Hinweise zur Dauer von Heilungen!
Nachtrag 9 vom 08.07.2013: Habe mich mit der "Mafia" angelegt! Ich sehe einen Zusammenhang mit meiner
Arbeit im Forum artikel5.forumprofi.de. Dieser Zusammenhang ist nicht gerichtsfest beweisbar.

Es ist meine klare Meinung und meine Erfahrung bestätigt meine Meinung: Die GNM ist jederzeit anwendbar, wenn
man die Sypmtome richtig zuordnen kann. Solange es heilt muß ich nicht mal wissen, was heilt.
Und dann ist es ganz wichtig: Man muß Heilungskrisen rechtzeitig spüren!
Das Mittel zum Überstehen jeder Heilungskrisen ist veröffentlicht. Wer es nicht rechtzeitig probieren will, soll darauf
warten, daß die GNM über Intensivstationen verfügt. Ich konnte nicht warten. Ich brauchte vor mehreren Jahren
eine Lösung.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76

Verfasst am: 2/9/2013, 09:45    (Kein Titel)

Meinungs- und Gesinnungsterror soll Argumente ersetzen: http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-
w25-wurde-nicht-im-gnm-forum.eu-rausgeworfen-t7068.html#688860 .

Wenn man mit der GNM gesund werden will, sollte man das in aller Stille tun. Ansonsten muß man sich zusätzlich
gegen Terror wehren!
Das könnte "das Faß" zum Überlaufen bringen.
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Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

    

HübelHirt

Geschlecht: 

Anmeldetag: 08.07.2013
Beiträge: 63
Wohnort: Erzgebirge

Verfasst am: 2/9/2013, 10:45    (Kein Titel)

es ehrt dich, daß du so intensiv versuchst die menschen von der gnm zu überzeugen. ob das aber letztlich früchte
trägt oder nach hinten losgeht liegt allein an den leuten selber. viele wollen einfach nichts von den dingen wissen,
die für uns vielleicht selbstverständlich geworden sind, egal ob das die gnm betrifft, "unvorstellbare" welt- und
jahrhunderteumspannende verschwörungs"theorien" oder was auch immer.

viele leute haben angst davor, daß ihr weltbild zusammenbricht wenn sie neuen informationen erstmal eine chance
geben, deshalb wehren sie sich mit händen und füßen dagegen. andere können sich einfach nicht vorstellen, daß
menschen derart korrupt sein können, die wahrheit aus purem eigennutz und zuungunsten von milliarden ihrer
mitmenschen zu unterdrücken. außerdem braucht überzeugung zeit, selbst wenn jemand bereit dafür ist.

ich hab mal eine zeitlang versucht leute von meiner sicht der dinge zu überzeugen und konnte (vermutlich dank
kleinhirn-konstellation) sehr gut sowohl mit aggression als auch spott umgehn. das prallt einfach an mir ab und ich
sage mir "wer nicht will der hat schon." das hat mir aber gezeigt, daß es sich nur lohnt, leuten zu helfen, die meine
hilfe auch wollen. leute, die bereit sind, ihr heiles weltbild ein für allemal einzureißen. das kann man nicht für andere
machen sondern nur sie selber. deshalb mache ich bestenfalls andeutungen und gehe nur ins detail wenn details
auch gewünscht werden.
_________________
Unter den Blinden ist der Einäugige ein Verrückter.

    

April12

Geschlecht: 
Alter: 26
Anmeldetag: 13.04.2012
Beiträge: 204

Verfasst am: 3/9/2013, 15:44    (Kein Titel)

Zur Anfangsfrage: Einfach die Begriffe Hamer/GNM/5bN weglassen und das alles Psychosomatik nennen, schon
gibt´s keine Probleme.

    

icke

Anmeldetag: 01.09.2013
Beiträge: 5

Verfasst am: 4/9/2013, 10:07    (Kein Titel)

Haltet Ihr denn eure Argumente und eure Methoden für überzeugend? Ich schon, nur positiv überzeugt Ihr mich
nicht .

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 4/9/2013, 10:13    (Kein Titel)

@icke,
will hier jemand jemanden überzeugen? Ich jedenfalls nicht. Und viele andere sicher auch nicht.

Hier wird ein Tor aufgehalten, durchgehen muss jeder selbst.

Was war jetzt dein Anliegen? Oder wolltest du nur mal mit in die Kerbe hauen?
_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de
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Gehe zu Seite Zurück  1, 2, 3  Weiter

Autor Nachricht

icke

Anmeldetag: 01.09.2013
Beiträge: 5

Verfasst am: 4/9/2013, 10:45    (Kein Titel)  

Darf ich nachfragen welches Tor genau gemeint ist? In eine Kerbe wollte ich nicht hauen, nur wollte ich nachfragen,
ob die Threadüberschrift "Hamer-Reklame" mit dazugehörigen Eingangstext wirklich zur positiven Hamer-Reklame
taugt. Denn Reklame ist nur ein Lockmittel für ein Gut, den Rest machen die Verkäufer bzw. die Anhänger.

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 4/9/2013, 18:57    (Kein Titel)  

Was sie von 'Hamer-Reklame' halten, haben hier ja einige Benutzer bereits geschrieben. Für mich kein Thema mehr,
mit dem ich mich auseinander setzen möchte. Deshalb das Tor...
_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 2/1/2014, 16:20    (Kein Titel)  

Das A5 Forum läuft doch Gefahr zu "sterben". Besteht die Möglichkeit, daß ein paar Leute aus diesem Forum sich
dort anmelden und eine zeitlang alle paar Tage ein paar Threadbeiträge verfassen? Die müssen ja nichts mit Dr.
Hamer zu tun haben!
Das könnte helfen!

Heute hat dort nur mein Lieblingsfreund Tawa geschrieben. Das ist eindeutig zu wenig!

Wenn man bei google nach zwei Suchworten sucht "krebsproblem gelöst", dann ist man bei A5 und muß vielleicht
nur noch die Startseite des Beitrages "Ist das Krebsproblem gelöst?" aufrufen. Wenn man das tut, dann gehen die
Leute vielleicht durch das Tor!

Ich würde nur sehr ungerne auf diese Reklame verzichten.

    

Elena

Geschlecht: 

Anmeldetag: 19.09.2005
Beiträge: 1275

Verfasst am: 10/1/2014, 18:37    (Kein Titel)  

OT : Sei mir nicht böse Wilhelm25 aber hast Du Dir das Impressum bei A5 angeschaut ? Mit wem hast Du es dort zu
tun ?

Ich für mich bin der Meinung, das jeder der sucht auch findet. Und wer nicht sucht, sondern z. B. von seiner Chemo
total überzeugt ist, dem darf man die Chemo auch nicht madig machen, die Möglichkeit trotz Chemo zu überleben ist
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ja auch mal da und dort gegeben, aber der sucht auch nicht. Vielleicht erst wenn ihm die SM aufgegeben hat. Dann
findet er aber den Weg, vielleicht zu TCM, vielelicht zu Homöopathie, vielelicht zu GNM.... Wenn es Dir ein Bedürfnis
ist für Hamer oder die GNM zu werben, tue das.

Am ehesten - so meine Erfahrung - ist das Interesse an der GNM in eigenem, engen Umkreis zu wecken, wenn man
selber danach lebt bzw. wenn man krank ist erklärt, warum man das oder jenes tut oder läßt - falls der andere sich
dafür interessiert. Ist es ihm egal bringt es auch nichts ihm irgendwas zu erzählen.

LG
_________________
Falls die Ursachenforschung nicht bald verboten wird, droht scheibchenweise Verifikation der GNM©!!!
- U. -

    

Weissnix

Geschlecht: 

Anmeldetag: 02.09.2013
Beiträge: 5

Verfasst am: 9/2/2014, 22:22    (Kein Titel)  

« Elena » hat folgendes geschrieben:

OT : Sei mir nicht böse Wilhelm25 aber hast Du Dir das Impressum bei A5 angeschaut ? Mit wem hast Du es dort
zu tun ?

Ich für mich bin der Meinung, das jeder der sucht auch findet. Und wer nicht sucht, sondern z. B. von seiner
Chemo total überzeugt ist, dem darf man die Chemo auch nicht madig machen, die Möglichkeit trotz Chemo zu
überleben ist ja auch mal da und dort gegeben, aber der sucht auch nicht. Vielleicht erst wenn ihm die SM
aufgegeben hat. Dann findet er aber den Weg, vielleicht zu TCM, vielelicht zu Homöopathie, vielelicht zu GNM....
Wenn es Dir ein Bedürfnis ist für Hamer oder die GNM zu werben, tue das.

Am ehesten - so meine Erfahrung - ist das Interesse an der GNM in eigenem, engen Umkreis zu wecken, wenn
man selber danach lebt bzw. wenn man krank ist erklärt, warum man das oder jenes tut oder läßt - falls der
andere sich dafür interessiert. Ist es ihm egal bringt es auch nichts ihm irgendwas zu erzählen.

LG

Das wird Wilhelm aber auch nicht von seiner Werbetätigkeit abhalten. Der macht solange weiter, bis dieses kleine
Forum entweder geschlossen wird, oder bis ihm offizielle Stellen einen Strich durch die Rechnung machen.
Ich zB habe mich weit über 1 Jahr lang aus Wilhelms Hamer Werbe Themen herausgehalten(und das sind Einige, um
nicht zu sagen unzählige), aber nach und nach meldeten sich immer mehr Teilnehmer ab, nachdem Wilhelm in jedes
Thema seine persönliche Hamer Ansicht einbringt, wenn man auf seine Hamer Themen nicht eingeht. Selbst vor
Angehörigen von an Krebs gestorbenen macht er keinen Halt. Denen schreibt er gleich was von Heilungskrise, oder
von seiner Gewissheit dass Herr Hamer diesen Angehörigen hätte retten können. Ich habe Wilhelm dann irgendwann
versprochen, dass ich ihm dabei helfen werde, mit der GNM berühmt zu werden(denn um nichts anderes geht es
ihm) und das halte ich ein. Ich wende mich mit Screenshots von Wilhelms wüstesten Beiträgen an jede Gesellschaft,
jeden Verein der sich dem Kampf gegen den Krebs verschrieben hat und den ich ausfindig machen kann.
In dem A5 Forum bestreitet er Werbung für die GNM zu machen, hier nennt er es selber Reklame. Auch davon habe
ich einen Screenshot gemacht und werde den auch dementsprechent nutzen.

"Wer nicht die Medizin vom Dr. Hamer kennt, muß sich eben den "Weißkitteln" ausliefern!"

Das ist ein Ausschnitt aus Wilhelms Signatur und genau so verhält er sich im A5 Forum. Er unterstellt den
Krankenhäusern sie würden Krebspatienten lieber zu Tode behandeln, anstatt sie durch GNM zu heilen. Als Grund
nennt er dafür 250.000 Euro, die eine Krebsbehandlung in Krankenhäusern kostet, bis dann der Patient
schlussendlich verstirbt.

Bisher hat kein Versuch gefruchtet Wilhelm wenigstens einzubremsen. Dieses A5 garantiert jeden Teilnehmern die
Meinungsfreiheit. Wilhelm soll die geniessen können, keine Frage. Aber alle anderen Teilnehmer auch! Und da es
Wilhelm nicht ausreicht weit über 50 Hamer Themen eröffnet zu haben und mindestens ebenso viele Bücher zu
verlinken, sondern er es als seinen persönlichen Feldzug ansieht, dieses Forum entweder zu zerstören, oder aus ihm
ein reines Hamerforum zu machen, werde ich dort drüben für meine Meinnungsfreiheit kämpfen.

Ich habe selbst in jungen Jahren meinen Vater an Krebs sterben sehen, keine schöne Erfahrung. Ich habe aber auch
die Heilung von Krebs eines kleinen Jungen aus unserer Verwandschaft durch die wunderbaren Ärzte und Pfleger der
Kinder Onkologie an der Uni Klinik Hamburg erleben dürfen. In Wilhelms Wahnvorstellung(?) eine real nicht
vorhandene Möglichkeit.

Ich möchte Wilhelms Aktionen keinesfalls bis in dieses Forum hier verschleppen, oder dieses Forum hier ähnlich
terrorisieren wie Wilhelm das mit dem A5 Forum macht. Ich wollte einfach seine scheinheilige Opferrolle nicht
unkommentiert stehen lassen. Auf A5 ist Wilhelm kein Opfer - dort ist er Täter!

Ich wünsche allen die besten Erfahrungen mit ihrer persönlichen Methode der Heilung,
Grüße und Danke für`s Lesen

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Verfasst am: 12/2/2014, 08:26    (Kein Titel)  

Es ist doch ziemlich einfach, einen Störenfried in einem Forum fern zu halten:

Don't feed the troll!

http://de.wikipedia.org/wiki/Troll_%28Netzkultur%29
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Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

bueschl

Geschlecht: 

Anmeldetag: 31.10.2013
Beiträge: 35

Verfasst am: 12/2/2014, 09:45    (Kein Titel)  

und immer sachlich, nie emotional antworten...

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 12/2/2014, 10:05    (Kein Titel)  

Joa, manchmal schwer, deshalb manchmal die bessere Alternative: Gar nichts sagen.
_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

dutchy

Geschlecht: 
Alter: 62
Anmeldetag: 27.07.2010
Beiträge: 15

Verfasst am: 13/2/2014, 17:38    (Kein Titel)  

Nun ja ein ehrliches Kommentar zu User Weissnix sei doch gestattet.
Obwohl sein Nick sein Posting schon erklärt, (Glaube aber nicht das er selber da so sieht :-/ ).

Deshalb ist meine Frage an ihm rein rhetorisch.

Wie kann ein "denkender" Mensch noch an der Hochschulmedizin glauben ?? Es gibt Leute die eine Therapie
überleben. Aber das sind doch wohl Ausnahmen. Einfach nur Augen aufmachen. Ich kann ein Wilhelm25 verstehen.

Aber hab selber feststellen müssen dass der Mehrheit sich weiterhin tot therapieren lassen. 

    

Weissnix

Geschlecht: 

Anmeldetag: 02.09.2013
Beiträge: 5

Verfasst am: 17/2/2014, 13:09    (Kein Titel)  

« dutchy » hat folgendes geschrieben:

Nun ja ein ehrliches Kommentar zu User Weissnix sei doch gestattet.
Obwohl sein Nick sein Posting schon erklärt, (Glaube aber nicht das er selber da so sieht :-/ ).

Deshalb ist meine Frage an ihm rein rhetorisch.

Wie kann ein "denkender" Mensch noch an der Hochschulmedizin glauben ?? Es gibt Leute die eine Therapie
überleben. Aber das sind doch wohl Ausnahmen. Einfach nur Augen aufmachen. Ich kann ein Wilhelm25

verstehen. Aber hab selber feststellen müssen dass der Mehrheit sich weiterhin tot therapieren lassen. 

Find ich klasse, dass Du dir Gedanken über meinen Nick machst..
Objektivität ist aber dann nicht so Deine Sache, oder?
Deshalb verstehst Du den Wilhelm25 wahrscheinlich auch. Es geht mir überhaupt nicht um diese GNM, obwohl ich
dazu auch eine eigene Meinung habe. Es geht für das A5 Forum "nur" um die Teilnehmer, die keinen Bock auf
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Wilhelm25 seinen Terrorismus mehr haben. Hier stellt er sich gerne als Opfer dar, das er dort allerdings niemals war.
Und wenn ein Teilnehmer anfängt andere Teilnehmer zu vergraulen und zu beleidigen, nur weil sie seine Meinung
nicht teilen, dann ist das keinesfalls in Ordnung!
Und jetzt leg Dich nur weiter in`s Zeug und steh Deiner Gemeinde bei, mit dem einen oder anderen völlig geistlosem
Posting

    

Elena

Geschlecht: 

Anmeldetag: 19.09.2005
Beiträge: 1275

Verfasst am: 17/2/2014, 19:19    (Kein Titel)  

Man kann die Verbreitung der GNM bzw. der 5 biologischen Gesetzte auf vielerlei Art und Weise verhindern. Es
haben schon viele versucht, Wilhelm hat es perfektioniert. Wird man sooooo massiv durch ratSCHLÄGE traktiert wie
Wilhelm alle traktiert, muß man davon laufen...... Entweder ist sich Wilhelm dessen nicht bewußt, ober er will dass
man mit der GNM nichts zu tun haben will.
_________________
Falls die Ursachenforschung nicht bald verboten wird, droht scheibchenweise Verifikation der GNM©!!!
- U. -

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 17/2/2014, 21:05    (Kein Titel)  

_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 29/3/2014, 13:01    (Kein Titel)  

« Elena » hat folgendes geschrieben:

Man kann die Verbreitung der GNM bzw. der 5 biologischen Gesetzte auf vielerlei Art und Weise verhindern. Es
haben schon viele versucht, Wilhelm hat es perfektioniert. Wird man sooooo massiv durch ratSCHLÄGE traktiert
wie Wilhelm alle traktiert, muß man davon laufen...... Entweder ist sich Wilhelm dessen nicht bewußt, ober er will
dass man mit der GNM nichts zu tun haben will.

Für Elena:

Als weissnix Dich im Artikel5-Forum zitiert hat, konnte ich es zuerst nicht glauben. Schaue Dir an, was er draus
gemacht hat: http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-gnm-forum-wilhelm25-schadet-der-gnm-t7446.html .

Nachdem ich mich jetzt doch dazu durchgerungen habe, den originalen Text zu suchen, habe ich ihn zuerst
übersehen, weil er so unscheinbar ist. Aufgerufen habe ich den Beitrag auch erst, nachdem ich eine passende
Antwort gefunden hatte. Ich mußte sie nur zwischen den vielen anderen Buchstaben erkennen.
Du erinnerst Dich: In einem Marmorblock ist die Plastik schon drinnen. Es muß nur noch der Künstler kommen, der
die Plastik aus dem Block befreien kann!

Hier liegt der zweite Band von David Münnich Buch über „Das System der 5 Biologischen Naturgesetze“,
ISBN978-3-00-041971-3, zweite Auflage. Dort habe ich ein passendes Zitat gefunden, das ich nicht für mich
behalten will. Irgendwie stellt dieses Zitat eine passende Antwort auf Deinen Beitrag dar.

Das entsprechende Kapitel beginnt auf Seite 224 und trägt die Überschrift: „Die Alpha-Suche“. Es geht dort
überwiegend um religiöse Fragen und die Wirkung eines Gottes als „Übervater“ auf den man alle seine Sorgen
abwälzen kann. Dann wird der Brückenschlag zur GNM geschafft!

Auf Seite 226 ist zu lesen:
(Zitat Anfang): „Es wird sogar Menschen mit der Hölle gedroht, die zwar genau richtig und gut handeln, dieses
richtige Handeln aber nicht in den Namen des gedachten Anführers stellen. Ein Mechanismus, dem man nicht nur in
der Religion findet, sondern überall.
Auch in den durchaus religiösen Strukturen, die um den Entdecker der fünf biologischen Naturgesetze herum
entstanden sind. Wo sich dann bezeichnenderweise fast nur linkshändige Männer, unabhängig von diesen
Strukturen, für die Sache einsetzen und von den führertreuen Personen entsprechend abfällig und als Verräter
betrachtet werden. Denn linkshändige Männer lassen sich, entsprechend den Aktivierungsreihenfolgen der
Revierbereiche, bekanntlich nicht so einfach unterjochen und würden nicht unreflektiert einem Anführer vertrauen
und jedes seiner Worte ohne kritisches Nachfragen hinnehmen.
Auch wenn sie in den Augen der Führeranhänger genau das richtige tun, dann sind diese Anhänger trotzdem über
alle Maßen empört, wenn das Handeln nicht im Namen des Anführeres geschieht. Wenn einem also mit der Hölle
gedroht wird, weil man nicht an den richtigen Gott glaubt, obwohl man sich vorbildlich verhält, dann ist diese
Denkweise ein ganz archaischer biologischer Impuls, der unter natürlichen Umständen den Gruppenzusammenhalt
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stärkt.“ (Zitat Ende)

So ganz ohne Kommentar möchte ich diesen Text nicht stehen lassen. Ich bin nämlich „überzeugter“ Rechtshänder.
In meinem Gedächtnis ist nicht ein einziges Ereignis zu finden, das etwas Anderes belegen könnte. ABER: „Dieser
Pilhar“ hat es bei einem seiner Seminare geschafft, mich in Bezug auf meine Händigkeit total „durch die Mühle zu
drehen“! Ich bin bis heute unsicher, ob ich den nun Rechts- oder Linkshänder bin. Ich habe dieses Thema einfach
nicht als biologisches Trauma aufgefaßt und gehe deshalb entspannt damit um. Der Ausschnitt aus dem Buch von
David Münnich ist ein erster Hinweis, daß ich doch Linkshänder sein könnte.
Sollte die Händigkeit irgendwann für mich wirklich wichtig werden, dann werde ich rechtzeitig die richtige Lösung
finden.

Ich möchte noch ein paar Worte über das Buch von David Münnich verlieren: Es enthält unheimlich viel Material und
stellt eine sehr gute Gedächtnisleistung und fleißige Arbeit dar. Ich habe bis jetzt keine Passagen gefunden, die ich
für falsch halte.
Mir fehlt eine einfach nachzuvollziehende Struktur und mir fällt auf, daß der Gedankenfluß häufig springt. Da ich
mich bereits recht gut in der GNM auskenne, kann ich diesen „Sprüngen“ folgen. Deshalb ist dieses Buch auch jedem
Interessierten mit Vorkenntnissen zu empfehlen.
Ähnliche Erfahrungen habe ich mit dem Band 1 der Reihe gemacht.
Das bei David Münnich zu kaufende Video hat diese Sprünge im Gedankengang nicht und eignet sich hervorradend
um sich einen ersten Überblick über die GNM zu erarbeiten.
Getreu der Erfahrung „ein Bild sagt mehr als 1000 Worte“ entspricht das Video voll dem Zeitgeist. Wer sich das
Video nicht anschaut, wird sich auch nicht mit den Büchern zur GNM befassen.
Wird durch das Video Interesse geweckt, wird jeder Interessent seinen Weg zu eigenem Fachwissen über die GNM
finden.

    

Weissnix

Geschlecht: 

Anmeldetag: 02.09.2013
Beiträge: 5

Verfasst am: 19/5/2014, 11:47    (Kein Titel)  

« wilhelm25 » hat folgendes geschrieben:

« Elena » hat folgendes geschrieben:

Man kann die Verbreitung der GNM bzw. der 5 biologischen Gesetzte auf vielerlei Art und Weise
verhindern. Es haben schon viele versucht, Wilhelm hat es perfektioniert. Wird man sooooo massiv
durch ratSCHLÄGE traktiert wie Wilhelm alle traktiert, muß man davon laufen...... Entweder ist sich
Wilhelm dessen nicht bewußt, ober er will dass man mit der GNM nichts zu tun haben will.

Für Elena:

Als weissnix Dich im Artikel5-Forum zitiert hat, konnte ich es zuerst nicht glauben. Schaue Dir an, was er
draus gemacht hat: http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-gnm-forum-wilhelm25-schadet-
der-gnm-t7446.html .

Nachdem ich mich jetzt doch dazu durchgerungen habe, den originalen Text zu suchen, habe ich ihn

Na Willi, auch hier nur Dein übliches Blah Blah?
Immer wieder Deine übliche Masche: Du suchst Dir was zum zitieren und kleidest das dann mit möglichst vielen
Worthülsen aus...

Der große Wilhelm, der (möchtegern)Krebsbesieger, der Unverstandene, der (möchtegern) Märtyrer.... 

Und in der Wirklichkeit nur ein Forentroll, nur einer der der Verbreitung dieser GNM im Wege steht, durch seine
ratSCHLÄGE...

Falss es Dir bei A5 langweilig wird, können wir ja unsere Streitgespräche hierher verlegen. Was meinst Du dazu?

    

larss

Geschlecht: 
Alter: 51
Anmeldetag: 19.11.2011
Beiträge: 185
Wohnort: Berlin

Verfasst am: 20/5/2014, 11:12    (Kein Titel)  

könnt Ihr das Streitgespräch nicht privatisieren - ist doch gerade in Mode
_________________
Jede Veränderung wird zur Wirklichkeit, wenn Du sie wünschst, auf jeder Ebene des Seins.
[url=http://sanft-heilen.com]heilpraxis schlotthaus[/url]

    

Optionen

Letzte Nachricht
zitieren

B  i  u  #     IMG  URL  Auswahl zitieren  
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Gehe zu Seite Zurück  1, 2, 3

Autor Nachricht

Anne

Geschlecht: 

Anmeldetag: 31.10.2010

Beiträge: 45

Verfasst am: 20/5/2014, 16:24    (Kein Titel)  

also, ich habe lange überlegt, ob ich etwas zu Weissnix und seinen unmöglichen Ausführungen gegenüber Wilhelm25

schreibe.

Du bist mir jetzt zuvor gekommen, Larss - danke!

Diese Streiterei ist ätzend und gehört nicht hierher. Und so schlimm sind die Postings von Wilhelm doch nun wirklich

nicht. Ich kann ihn irgendwie verstehen, bin leider genauso emotional und hartnäckig, wenn es um eine wichtige

Sache geht......

Ich finde keineswegs, das es nur Bla Blah ist.

    

maulbeerenmuss

Geschlecht: 

Alter: 55

Anmeldetag: 08.11.2010

Beiträge: 367

Verfasst am: 20/5/2014, 17:16    (Kein Titel)  

hallo anne

Zitat:

Ich kann ihn irgendwie verstehen, bin LEIDER genauso emotional und hartnäckig, wenn es um eine wichtige Sache

geht......

hört sich für mich wie megalomanie an.

entspricht schitzophrenem selbstwerteinbruch.

irgendwie ist das programm ein spiegelbild seines konflikts und ist verstärkt.

z.b. vater und mutter lassen dich deinen weg nicht gehen - krampfadern an beiden beinen-

-daraus resultiert ein größenwahn (in ermangelung eines geeigneteren wortes) der aussagt

"mein weg ist der einzig richtige".

einfach mal die aktivierung suchen.

    

Anne

Geschlecht: 

Anmeldetag: 31.10.2010

Beiträge: 45

Verfasst am: 21/5/2014, 06:41    (Kein Titel)  

keine Ahnung, was ein schitzophrener Selbstwerteinbruch ist.....?

Ich kann nur vermuten, dass ich oft ziemlich hartnäckig bei Diskussionen reagiere, weil meine Eltern in der Kindheit

für uns alles entschieden haben und man keine eigene Meinung haben durfte.

Allerdings reduziert sich diese Hartnäckigkeit in der Regel nur auf medizinische Themen, weil ich schon denke, dass

ich da ein wenig den Durchblick habe.

Leider steht einem meist die eigene Emotionalität im Wege und man erreicht damit dann nicht wirklich viel 

    

larss

Geschlecht: 

Alter: 51

Anmeldetag: 19.11.2011

Verfasst am: 21/5/2014, 10:31    (Kein Titel)  

@Anne. Es ist unmöglich jemanden zu überzeugen, der nicht überzeugt werden will. Da helfen keine

Literaturhinweise oder wissenschaftliche Fakten und schon gar keine Emotionalität. Das betrifft nicht nur die eigenen

Eltern. Der Impuls sein Weltbild zu ändern, muß von einem selber ausgehen. Ich habe es schon oft erlebt, dass noch

nicht mal schwere Schicksalsschläge, Tod oder Behinderung eines Angehörigen durch schulmedizinische Behandlung

das Weltbild durcheinander gebracht haben. Noch nicht einmal eine eigene Krebsdiagnose mit allen folgenden

Behandlungen und dem sicheren Ausblick auf den baldigen Tod.

Besser gleich die Kräfte für eigene Ziele nutzen, auch wenn das Gefühl unverstanden zu sein im Falle der eigenen

Eltern besonders weh tut.

_________________
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Beiträge: 185

Wohnort: Berlin
Jede Veränderung wird zur Wirklichkeit, wenn Du sie wünschst, auf jeder Ebene des Seins.

[url=http://sanft-heilen.com]heilpraxis schlotthaus[/url]

    

maulbeerenmuss

Geschlecht: 

Alter: 55

Anmeldetag: 08.11.2010

Beiträge: 367

Verfasst am: 21/5/2014, 11:15    (Kein Titel)  

gemeint ist eine schitzophrene konstellation im neu- mesoderm. also immer partner

und mutter - kind bezogen.

wobei das heutige aktivierungsthema eine assoziation des ursprünglichen konfliktthemas sein kann.

z.b.

du möchtest (als kind) gern herumhüpfen vater und mutter geben dir schockartig zu verstehen das du dafür einfach

zu blöd bist.

das gibt probleme mit den füßen - platt spreiz - lang ausgestreckte zehen.

wohlgemerkt müssen sich langfristig körperliche probleme einstellen.

heute vieleicht, wenn du versuchst geschickt zu argumentieren und dir eine(r) eine unfähigkeit andichten will,

glaubst du felsenfest, verbal der geschickteste zu sein.

wenn dir dann noch dein psych. spiegelbild gegenüber steht, spielen argumente keine rolle mehr. es geht nur noch

um unterwerfung. es geht darum dein prestige zu waren.

hoffnung macht aus eigener erfahrung, das man zwei pole braucht. wenn du es schaffst einem aus dem weg zu

gehen

kommt die konstellation nicht zu stande.

    

Anne

Geschlecht: 

Anmeldetag: 31.10.2010

Beiträge: 45

Verfasst am: 23/5/2014, 11:31    (Kein Titel)  

Danke euch beiden, Mbmuss und Lars!

Mir geht's nicht darum, mein Prestige zu wahren, ich verstehe in erster Linie nicht, warum selten jemand bereit für

Neues, Unbekanntes ist und sich nicht mal über seinen Horizont, seine eigene Engstirnigkeit hinwegsetzen kann.

Man muss doch nicht gleich immer alles vehement ablehnen. Sollte lieber sein Gefühl und Verstand einsetzen - das

wünsche ich mir. Wenn irgendwas logisch erscheint ist es eigendlich interessant, dem mal nachzugehen, ist meine

Meinung. Nein, da wird abgestritten und gezetert, das man nur noch emotional reagieren kann.

Ich weiß, man sollte sachlich bleiben, aber leichter gesagt als getan. Also lieber umdrehen und tief ein und

ausatmen.

Eines Tages gelingt das auch mir, ich arbeite dran.

    

felix-thl@web.de
Gast

Verfasst am: 13/7/2014, 11:12    (Kein Titel)  

Ich betrachte es mal von meiner Seite.

Ich habe die GNM auf Anhieb angenommen und verstanden ohne mit der Wimber zu zucken.

Der Grund?

Ich habe, bevor ich von der GNM erfahren habe, zuerst die 5 biologischen Gesetze kennen gelernt. Auf Anhieb

verstanden. Der Rest war dann nur noch folgerichtig.

Vielleicht sollte man nicht ständig mit Neuer Medizin postulieren, sondern mit Gesetzmäßigkeiten der Natur. Denn

wenn man zu erst von neu entdeckten Naturgesetzen liest, geht man neutraler an die Sache ran. Auch nicht ständig

mit Krebs ist heilbar und ähnlichem, denn dies spiegelt den Eindruck, das es einen Zusammenhang zur bisherigen

Medizin hat. Genau das ist nicht der Fall. Es sind 5 biolog. Naturgesetze, die alles über den Haufen werfen, deswegen

sollte jeder Mensch diese auch zuerst erfahren. Jeder war oder geht noch in die Schule, wo er regelmäßig

Gesetzmäßigkeiten kennenlernt, somit kann er auch nachvollziehen wie hoch der Stellenwert einer Gesetzmäßigkeit

ist. Deutlich höher als Hypothesen.

    

CarloCoxxx

Geschlecht: 

Alter: 29

Anmeldetag: 04.07.2014

Beiträge: 20

Verfasst am: 14/7/2014, 12:09    (Kein Titel)  

« felix-thl@web.de » hat folgendes geschrieben:

Ich betrachte es mal von meiner Seite.

Ich habe die GNM auf Anhieb angenommen und verstanden ohne mit der Wimber zu zucken.

Der Grund?

Ich habe, bevor ich von der GNM erfahren habe, zuerst die 5 biologischen Gesetze kennen gelernt. Auf Anhieb

verstanden. Der Rest war dann nur noch folgerichtig.

Vielleicht sollte man nicht ständig mit Neuer Medizin postulieren, sondern mit Gesetzmäßigkeiten der Natur. Denn

wenn man zu erst von neu entdeckten Naturgesetzen liest, geht man neutraler an die Sache ran. Auch nicht

ständig mit Krebs ist heilbar und ähnlichem, denn dies spiegelt den Eindruck, das es einen Zusammenhang zur

bisherigen Medizin hat. Genau das ist nicht der Fall. Es sind 5 biolog. Naturgesetze, die alles über den Haufen

werfen, deswegen sollte jeder Mensch diese auch zuerst erfahren. Jeder war oder geht noch in die Schule, wo er

regelmäßig Gesetzmäßigkeiten kennenlernt, somit kann er auch nachvollziehen wie hoch der Stellenwert einer

Gesetzmäßigkeit ist. Deutlich höher als Hypothesen.

Das hast du gut erklärt!
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 Geheilte Patienten der GNM?

Germanische Neue Medizin Foren-Übersicht » Allgemeines im Zusammenhang mit der GNM ®

Autor Nachricht

pulseofminority

Anmeldetag: 08.11.2012
Beiträge: 3

Verfasst am: 9/11/2012, 22:35    Geheilte Patienten der GNM?

Seit einiger Zeit beschäftigt mich die GNM und die damit verbundenen 5 biologischen Naturgesetze. Es lässt mich
einfach nicht mehr los, da ich auch eine kritische Einstellung gegenüber der Pharma Industrie habe.
Mir erscheinen die 5BN sinnvoll und ich habe schon im persönlichen Umfeld meine Beobachtungen dazu gemacht.

Trotzdem herrscht in mir immer noch ein Glaubenskonflikt, was die GNM bzw SM anbelangt. In dem Medien wird
immer noch kontrovers über die GNM diskutiert und diese als Sekte dargestellt.
Da frage ich mich natürlich zuerst, woher kommt dieser Hass gegen Hamer und die GNM?

Was mich besonders stutzig gemacht hat, ist diese Seite: http://www.ariplex.com/ama/ama_ham2.htm
150 Todesfälle und überall ein Erfahrungsbericht dazu

Anderseits überleben durch die Chemotherapie gerade mal 2% länger wie 5 Jahre (Quelle: http://de.wikipedia.org
/wiki/Chemotherapie#Wirksamkeit)

Meine Frage wäre jetzt: Wieviele Menschen wurden durch die GNM komplett vom Krebs geheilt? Bzw. gibt es dazu
verlässliche Quellen/Erfahrungsberichte.

Ich denke, diese Fragen sind berechtigt. Ich hätte einfach gerne etwas Licht ins Dunkel gebracht 

Lg,
Sammy

    

TufkaH

Anmeldetag: 04.09.2012
Beiträge: 130

Verfasst am: 10/11/2012, 00:51    (Kein Titel)

Hierzu gibt es mehr als genug Beiträge -> Suche nutzen!

Abgesehen davon beschreiben die 5BN den Verlauf einer jeden sog. Krankheit.
Es ist mitnichten ein Heilversprechen. Denn auch der Tod gehört zum Leben.
_________________
Wer so tut, als bringe er die Menschen zum Nachdenken, den lieben sie. Wer sie wirklich zum Nachdenken bringt,

den hassen sie.
A. Huxley

Wenn du eine weise Antwort verlangst, mußt du vernünftig fragen.
Goethe

    

pulseofminority

Anmeldetag: 08.11.2012
Beiträge: 3

Verfasst am: 10/11/2012, 08:19    (Kein Titel)

« TufkaH » hat folgendes geschrieben:

Hierzu gibt es mehr als genug Beiträge -> Suche nutzen!

Abgesehen davon beschreiben die 5BN den Verlauf einer jeden sog. Krankheit.
Es ist mitnichten ein Heilversprechen. Denn auch der Tod gehört zum Leben.

Ja, dass es kein Heilversprechen ist, das ist mir klar.

Mir ist auch nach langem vergleichen aufgefallen, dass das Originalvideo des Interviews in München
http://www.youtube.com/watch?v=wEeGccUXqFU

und der letztendliche Beitrag "Todesfalle GNM"
http://www.youtube.com/watch?v=JdnT-H25ZhY

überhaupt keinen Zusammenhang haben. Es wurden lediglich aus 1h Interview 1-2min rausgeschnitten, die Hamer
in richtig schlechtem Licht darstellt.
Das traurige daran ist, dass nicht jeder so schlau ist wie ich und das begreift, sondern blind dem ARD Beitrag
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Glauben schenkt, wodurch die GNM erneut einen starken Seitenhieb bekommt, was ich persönlich sehr schade finde.

Was allerdings an dem Interview meiner Meinung nach schief gelaufen ist, sind auch Hamers ständig wiederholenden
Aussagen gegen Die Israeliten, welche ihren Krebs zu 99% heilen würden, dann sind es wieder 95% usw.

Dass durch die Chemo 98% sterben, ist klar. Das steht sogar auf Wikipedia.
Doch wo steht, dass 95-99% der israelischen Juden den Krebs überleben? Bzw. wo steht, dass die Juden keine
Chemotherapie benutzen?

Wenn er Belege dafür hätte, wäre das Interview vielleicht auch mehr Richtung 5BN gegangen. Was denkt ihr, die die
Videos gesehen haben, darüber?

Man muss aber auch, das der Interviewer wirklich keine Ahnung hatte und unfairerweise immer auf das Mädchen
eingegangen ist, obwohl abgemacht war, dass das nicht zur Sprache kommt ohne die Anwesenheit der Eltern.

Was mich auch noch interessieren würde, wäre die Zahl der Überlebenden in seiner Praxis (Von 6500 haben laut
Hamer 6000 überlebt), hatten die auch alle Krebs? Gibt es zu den Überlebenden auch Erfahrungsberichte? Propagiert
werden ja nur die Toten...

Entschuldigt die harte Kritik, ich bin grundsätzlich sehr an der GNM interessiert, betrachte jedoch immer auch beide

Seiten  Mir ist klar, dass die GNM eine Therapieform ist, die sehr stark an dem Menschen selbst orientiert ist, im
Endeffekt therapiert man sich ja selbst.

Grüsse,
Sammy

    

TufkaH

Anmeldetag: 04.09.2012
Beiträge: 130

Verfasst am: 10/11/2012, 18:27    (Kein Titel)

Zitat:

Was mich auch noch interessieren würde, wäre die Zahl der Überlebenden in seiner Praxis (Von 6500 haben laut
Hamer 6000 überlebt), hatten die auch alle Krebs?

Hamer stand da noch am Anfang, war also mitnichten so bekannt wie heute. Auch gab es weit weniger Infos
(Bücher, Seminare, Verbände [zB. Alba])

Du darfst dreimal raten, wieso die Menschen Hamer aufsuchten und weshalb.
Kleiner Tipp: Austherapiert und zum Sterben nach Hause geschickt, daher der Griff nach dem letzten Strohhalm.
Die Berichte liegen bei der Staatsanwaltschaft unter Verschluß, zumindest ist mir nicht bekannt ob die inzwischen
herausgegeben wurden.

Zitat:

Entschuldigt die harte Kritik

Deshalb bedarf es keiner Entschuldigung, ich selbst war ebenfalls vor zig Jahren sehr kritisch.
Und genau deshalb habe ich mich damit beschäftigt und lasse heute nicht mehr für mich denken.
_________________
Wer so tut, als bringe er die Menschen zum Nachdenken, den lieben sie. Wer sie wirklich zum Nachdenken bringt,

den hassen sie.
A. Huxley

Wenn du eine weise Antwort verlangst, mußt du vernünftig fragen.
Goethe

    

TufkaH

Anmeldetag: 04.09.2012
Beiträge: 130

Verfasst am: 10/11/2012, 22:13    (Kein Titel)

Gerade beim Suchen gefunden:
http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?p=34242#34242

Zitat:

Staatsanwaltschaft Wr.Neustadt
Maria Theresienring 5
A-2700 Wiener Neustadt

RA Mendel schrieb in der Dienstaufsichtsbeschwerde

Zitat:

Es gab 6.500 Patienten. Diese wurden von den österreichischen Behörden aufgesucht, es ging um die
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Behandlungsbeteiligung des Angeklagten. Dummerweise – aus Sicht der Schulmedizin – wurde hierbei
festgestellt, daß nach Jahren noch 6.000 von 6.500 Patienten, nach den Regeln der NEUEN MEDIZIN
behandelt, lebten.
...
Ähnliche Zahlen ergaben sich nach Überprüfung in der größten französischen Krebsklinik bei Paris. Dort
wurde ein Teil der Patienten nach Regeln der NEUEN MEDIZIN behandelt. Hunderte überlebten, nach den
Regeln der NEUEN MEDIZIN behandelt, während ebenso viele, nach schulmedizinischer Onkologie
behandelt, verstarben.

In einer Dienstaufsichtsbeschwerde ist wohl eine unwahre Tatsachenbehauptung fehl am Platze.

Falls Du Antwort von StA bekommst, bitte hier posten.
Allerdings denke ich nicht, daß Du den Mumm hast und dort nachfragst.
_________________
Wer so tut, als bringe er die Menschen zum Nachdenken, den lieben sie. Wer sie wirklich zum Nachdenken bringt,

den hassen sie.
A. Huxley

Wenn du eine weise Antwort verlangst, mußt du vernünftig fragen.
Goethe

    

Aquarius

Geschlecht: 

Anmeldetag: 29.11.2006
Beiträge: 731
Wohnort: Baden-
Württemberg

Verfasst am: 11/11/2012, 21:15    Re: Geheilte Patienten der GNM?

« pulseofminority » hat folgendes geschrieben:

Anderseits überleben durch die Chemotherapie gerade mal 2% länger wie 5 Jahre (Quelle: http://de.wikipedia.org
/wiki/Chemotherapie#Wirksamkeit)

Hier handelt es sich um die gerne zitierte, bekannte Metastudie, die hier im Forum bereits ausführlich diskutiert
wurde.
Ich konnte damals den Rechentrick entlarven, der zur immer noch "positiven" Bilanz von 2% Vorteil der Chemo
führt:

(...) Schau Dir aber mal die Tabelle an. Dort stehen bei 9 von 22 Krebsarten Striche [= keine Angabe] im Ergebnis
(zur 5-Jahres-Überlebensrate). Diese Striche bedeuten nicht etwa die Zahl Null, sondern eine uns vorenthaltene
negative Zahl. In der Chemogruppe muss es mehr Tote gegeben haben, als in der Vergleichsgruppe. Darum gab es
keinen Nutzen. Dass dort überall genau Null stehen könnte, ist eine stochastische Unmöglichkeit. Und wenn es so
wäre, hätte man's hingeschrieben.

Vielmehr wird uns hier uns per Studiendesign die verhängnisvolle Augenbinde aufgesetzt. Denn genau hinter den
Strichen verbirgt sich das tödliche Potenzial der Chemo -- das in die Berechnung nicht einfließt. Würde überall dort,
wo ein Strich steht, eine Null stehen, wäre es eine Lüge. Mit dem Strich ist es nur eine Vertuschung. Leider fließt
aber jeder Strich als Null in das Ergebnis ein, anstatt mit dem echten, uns vorenthaltenen negativen Wert.

Wie Du völlig zurecht bereits erwähnt hattest, hatte diese Studie nichts anderes zur Aufgabe, als die
Darstellung des NUTZENS einer Chemo. Es ging nicht darum, den Nutzen gegenüber einem Schaden

abzuwägen. Darum wurde dieser Schaden -- gemäß Studiendesign -- ausgeblendet.

(...)

Schöne Grüße,
Aquarius

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 12/11/2012, 06:29    (Kein Titel)

_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Verfasst am: 22/12/2012, 16:15    (Kein Titel)

pulseofminority, hast Du Dich beim Pilhar in den Newsletter eingetragen?

Da kommen viele Beispiele aus dem Leben, wie man sich, weit im Vorfeld einer manifesten Erkrankung, unter
Anwendung der GNM aus der Schxxe ziehen kann. Dazu genügt es, sich nur geringfügig auszukennen.
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Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Richtig manifeste Erkrankungen werden nach Bericht vom Pilhar vom Dr. Hamer im aktiven Zustand gehalten, damit
der Patient nicht an der Heilungskrise verstirbt (Absichtliches Aufsetzen auf die Schiene).

Sehr zu empfehlen ist das Buch vom Frau Hompesch "Meine Heilung vom Krebs" und das Buch von Hanno Beck
"Krebs ist heilbar".

Wer es dann nicht verstanden hat, darf gern bei der SM bleiben.

    

April12

Geschlecht: 
Alter: 26
Anmeldetag: 13.04.2012
Beiträge: 204

Verfasst am: 23/12/2012, 02:37    (Kein Titel)

« pulseofminority » hat folgendes geschrieben:

Da frage ich mich natürlich zuerst, woher kommt dieser Hass gegen Hamer und die GNM?

Ich denke das kann ich ganz gut erklären. Es gibt m.E. drei wesentliche Gründe, die zu dieser Hetzjagd geführt
haben.

1.: Die Pharmaindustrie übt großen Einfluss auf die Massenmedien aus bzw. die Gesellschaft unterstützt diese
Industrie, da sie noch an den Sinn dieser Industrie glaubt.

2.: Dr. Hamer hat eine nationalistische Ader und steht zu seiner Meinung. Es ist gerade in Deutschland sehr leicht,
diese Art von Mensch zu diffamieren und als Rassisten darzustellen.

3.: Die Erkenntnisse der 5bN lernt man nicht eben in einem Atemzug zu begreifen, wodurch ignorante Denunzianten
in dieser aufgrund von schneller Unterhaltung getrimmten Gesellschaft ein leichtes Spiel haben, dieses Thema in den
Massenmedien als Scharlatanerie darzustellen.

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 23/12/2012, 05:48    (Kein Titel)

Wow, das ist ja mal ein Statement. 
_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 24/12/2012, 12:03    (Kein Titel)

[quote="April12"]

« pulseofminority » hat folgendes geschrieben:

... 2.: Dr. Hamer hat eine nationalistische Ader ....

Ich glaube, hier liegst Du falsch. Dieser Mist wird ihm "in den Mund gelegt".

Du hast recht, wenn Du das als die Keule identifizierst, die uns daran hindern soll, uns mit Dr. Hamer zu befassen.
Das ist eine Hürde; aber das ganze Leben ist voller Hürden.

Wer sich nicht schlau macht soll gefälligst die Konsequenzen tragen.

Ich weise jede Person auf diese politischen Probleme hin und gebe den Rat, sie nicht zur Kenntnis zu nehmen.
Wer 30 Jahre GEJAGT wird, wie es Dr. Hamer immer noch passiert, muß irgendwann "Dampf" ablassen. Wo ist das
Problem?
Dr. Hamer hat den Leuten, die ihn jagen, gesagt, wer die sind!

Meiner Meinung handelt es sich um "Geldsäcke" die auch die Schwiegermutter verkaufen würden, wenn "die"
dadurch einen Pfenning verdienen würden. Also: ABSCHAUM!!!!!!!
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Verfasst am: 24/12/2012, 11:54    Die Mißhandlung von Dr. Hamer ist kein Einzelfall!

Weihnachten ist blöd! Was passiert? Ich habe ein paar Links im Internet gefunden, die klar belegen, was viele Leute
schon wissen: Die Mißhandlung/ Unterdrückung der Behandlungsmethode von Dr. Hamer ist kein Einzelfall.

Mit diesem Link ging es los: http://www.youtube.com/watch?v=ZxEbewnww9U
Dort findet sich am Ende des Videos ein Verweis auf weitere Internetseite: http://www.burzynskimovie.com/
Dort wird auf diesen Film verlikt: http://www.youtube.com/watch?v=l27FGJkjnQM&feature=player_embedded#! Dr.
Buryzski verlohr seine Lizenz!

Hier kommt die Geschichte von Dr. Buryzski: http://www.youtube.com/watch?v=Be1ihuZNg84

Hier kommt ein Film über Dr. Gerson: http://www.youtube.com/watch?v=hv4b6IzLTes .
Bei 00:05:xx wird die Leugnung der Leistungen von Dr. Gerson erwähnt. Es hat also System, wenn erfolgreiche
Therapien nicht „zugelassen“ werden.
Es werden im Video Ernährungsfragen angesprochen und die Wirkung von Quecksilber in den Zähnen (Zählwerk
0:27:xx). Manche Themen kommen einfach immer wieder!
Dr. Gerson konnte schon zu Beginn des III. Reiches Krebs heilen und wurde aus Deutschland verjagt oder er ist
rechtzeitig geflohen!

Hier geht es weiter: http://www.youtube.com/watch?v=K80QlsPUeXY&NR=1&feature=fvwp
Dr. Coldwell: http://www.youtube.com/watch?v=xi1QrgPAnvI

Verbotete Heilmethoden: http://www.youtube.com/watch?v=BTGye7kA6rM

Heilung wird zum Verbrechen: http://www.youtube.com/watch?v=G45f8bNgj9w

Krebs in Wochen zu heilen: http://www.youtube.com/watch?v=DgbdNNfotwM
Sand und Glas im Speisesalz führt zu Blutungen!!!!!!!

Dr. Coldwell: The Only Answer to Cancer Part 1 http://www.youtube.com/watch?v=xi1QrgPAnvI

In einem Teil der Videos findet man durchaus überholte Meinungen; so z.B. die schulmedizinische Metastasentheorie.
Das schadet meiner Meinung nach nicht.
Wer anfängt nachzudenken, wird begreifen, daß schulmedizinisch behandelte Patienten nach 5 Jahren umumbei zu
98% tod sind.
Diese Leute werden dann irgendwann auf die GNM stoßen. Wenn die dann die Informationen nicht aufnehmen, ist es
deren Problem.

Wenn man sich gar nicht behandeln läßt überleben umumbei 25% der Patienten (Info irgendwo in den Links). Man
beachte: Diese Patienten hatten i.d.R. kein Wissen über die GNM. Die Panik der Krebsdiagnose konnte also nicht
zielgerichtet bearbeitet werden!

Ich habe die tiefe Überzeugung, daß die vom Dr. Hamer genannten Heilungsquoten, die auf dem Verständnis der
GNM beruhen, stimmen. 80% Heilung mit dem Verständnis der GNM.

Für "schwierige Fälle", so wie meinem, gibt es Hoffnung es in jedem Fall zu schaffen: http://www.gnm-forum.eu
/board/viewtopic.php?t=3741 .

Ihr braucht es nicht zu glauben. Probiert es mit Kleinigkeiten. Dann habt Ihr das erforderliche Selbstvertrauen, wenn
es "um die Wurst" geht.

Ich lebe gern!
    

Angela85

Geschlecht: 

Anmeldetag: 20.08.2013
Beiträge: 99

Verfasst am: 5/9/2013, 09:53    (Kein Titel)

Das erst Video ist auf Englisch, da versteh ich wenig. nicht alles.
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ohje, die sind alle auf Englisch.
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Es geht ja niemanden etwas an, aber ich stehe gerade unter erheblicher psychischer Anspannung. Das geht jetzt
schon etliche Monate so!

Ein oder mehrere DHS schließe ich aus, weil von den Ereignissen der letzten Monate NICHTS überraschend kam.
Außerdem habe ich mehrere hochkarätige Gesprächspartner, bei denen die Sicherheit besteht, daß die belastbar
sind. Ich habe also über die Ereignisse gesprochen womit sich selbst dann keine Konfliktmasse aufgebaut haben
kann, wenn es doch DHS gewesen wären!

Jetzt löst sich die Spannung! Eine Lösung meiner "Probleme" ist in greifbare Nähe gerückt. Was passiert? Ich
bekomme Kopfschmerzen der etwas heftigeren Sorte. Worum es sich bei den Kopfschmerzen handelt brauche ich
hier nicht zu erklären.
Zur Zeit sind wegen der Kopfschmerzen noch keine besonderen Maßnahmen erforderlich. Ich gehe davon aus, daß
hier im Forum bekannt ist, daß man die Entwicklung einer Heilung nicht vorplanen kann. Diese Aussage gilt vielleicht
nicht für den Herrn Dr. Hamer, aber für mich!

Und jetzt habe ich angefangen nachzudenken. Die Symptome sind eindeutig: HEILUNG! Akute DHS sind nicht
vorhanden; die hätte ich gemerkt!
Was bleibt: Eigentlich nur die Ausheilung von uralt DHS, die eigentlich schon bearbeitet gewesen sein müssen.

Kann es eine weitere Ausheilung von DHS geben, die eigentlich schon befriedigend abgeheilt sind?
Ich habe über die Methode vom Dr. Hamer mal die Meinung eines Arztes gelesen, der die Heilungen nach Herrn Dr.
Hamer als "Defektheilungen" bezeichnete. Dieser Arzt hatte nicht begriffen, daß man mit angeblichen
Defektheilungen sehr gut leben und sehr alt werden kann. Insofern war seine Anmerkung eindeutig unberechtigt.
(Bei dem Arzt mit der Behauptung über die "Defektheilung" könnte sich um diese Quelle handeln:
http://www.sein.de/archiv/2010/august-2010/das-ende-vom-maerchen-der-unheilbaren-erkrankung.html
oder hier: http://blog.viciente.at/hamer-neue-germanische-medizin-und-was-aus-simplonischer-sicht-fehlt/ )

Wenn an seiner Meinung etwas "Wahrheit" dran gewesen ist, dann gibt es jetzt eine Methode, "Defektheilungen" zu
optimieren und eine weitere Ausheilung herbeizuführen: Psychischer Druck und maximale seelische Belastung. Einige
Freunde haben mir gesagt, daß sie keine Lust zu dem haben, was da gerade passiert und passiert ist!
Ich habe auch keine Lust dazu, doch lassen sich Dynamiken eben i.d.R. nicht aufhalten! Das gilt bestimmt, wenn
man "Mitspieler" ist!

Wie komme ich auf den begriff "Dynamik"?
Bei mir tut sich ziemlich viel und, was für mich interessant ist: Die Geschwindigkeit der Veränderungen bei mir ist
SEHR HOCH ! Ich bin diese Veränderungen zufrieden.
Das, was passiert ist offensichtlich gut für mich.

Kann es sein, daß der erhebliche Druck, dem ich ausgesetzt war und auch noch teilweise ausgesetzt bin, dazu
geführt hat, daß es zu einer weiteren Verstärkung meiner mentalen Kraft gekommen ist? Ich meine ja; es handelt
sich um die einzige mir zur Zeit einleuchtende Erklärung. Eine weitergehende Ausheilung uralter DHS wäre damit
entweder verbunden oder ein Nebeneffekt!
Eine Stärkung der mentalen Kraft kann es nach meiner Meinung nur mit einer weiteren Ausheilung uralter DHS
geben! (Oder wenn man nie DHS gehabt hat.)

Der Herr Dr. Hamer hat gearbeitet wie ein Titan und er hat Zusammenhänge gefunden, die vor ihm zehntausend
Generationen von Ärzten nicht gefunden haben. Er hat es ganz allein gefunden und die viele unberechtigte Kritik aus
den Reihen der Schulmedizin hat ihn vorwärtsgeprügelt!
Und jetzt wird mir immer deutlicher: Der Herr Dr. Hamer hat nur an der Oberfläche gekratzt, was ich ausdrücklich
NICHT als Kritik aufgefaßt haben möchte. Ich habe nicht das Wissen vom Herrn Dr. Hamer und werde es auch nie
haben.

Und falls der Herr Dr. in diesem Forum liest, dann habe ich hier ein paar Wünsche an ihn:

1. Herr Dr. Hamer, erlauben Sie doch bitte Helmut Pilhar ab jetzt die Wirkung einer gesunden Ernährung zuzugeben.
Wenn ich nicht in meinem Studium das Buch vom Dr. Bruker "Unsere Nahrung unser Schicksal" "verinnerlicht" hätte,
dann hätte mir Ihr Wissen auch nicht mehr genützt! Ohne eine Ernährungsumstellung wäre es nicht gegangen.

2. Herr Dr. Hamer, es gibt eine Diskussion von Ihnen bei youtube, wo Sie im österreichischen Fernsehen auftreten.
Dort mißachten Sie als SCHULMEDIZINER ausdrücklich die Leistungen der Naturheilkundigen. Herr Dr.Hamer, diese
Nicht-Ärzte haben mir schon sehr geholfen. Auch diese Leute sind in der Lage, Patienten das Überleben von
Heilungskrisen zu ermöglichen. Ein ganzer Teil dieser Personen nutzt die GNM. So berichtet Helmut Pilhar immer von
einem Österreicher, bei dem ein Bruch des Schlüsselbeins erst heilt, als er sich entschließt auf "sein Erbe" zu
verzichten, nach Deutschland zu gehen, dort Heilpraktiker zu werden und die GNM anzuwenden. Mir klingelt es noch
in den Ohren, wie Helmut Pilhar von einem Anruf dieses Mannes bei seiner Frau berichtet: "Erika, ich habe
SCHMERZEN!!!"
Sie finden Ihre Aussage über Naturheilkundigen irgendwo hier oder in einer der neun Folgen:
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http://www.youtube.com/watch?v=ppDWs7kwXlA&list=UU39uLwvAX12629iIz61TYHA

3. Herr Dr. Hamer, wenn ich noch einen weiteren Wunsch äußern darf: Überarbeiten Sie bitte die Goldenen Bücher.
Außer Ihnenen kann das niemand.
Es gibt in der Zwischenzeit ein paar weitere Leute die CCT lesen können. Diese Personen sollten langsam in der Lage
sein, die meisten Patienten befriedigend behandeln zu können. Sollten diese Personen total ratlos sein, dann gibt es
Sie ja noch hoffenlich sehr lange und bei bester Gesundheit.

Lieber Herr Dr. Hamer, ich muß es gestehen: Der Helmut Pilhar will mich nicht bei seinen Seminaren sehen. Er hat
das so nicht ausgedrückt, es gefällt ihm aber nicht welche Fragen ich stelle und es scheint ihm nicht zu gefallen, daß
ich selbständig denke.
Deshalb war ich auf einem Seminar mit Björn Eybl.
Lieber Herr Dr. Hamer: Sie brauchen Björn nicht zu fürchten. Ich habe etwas bei ihm gelernt. Die Teilnahme am
Seminar hat sich also gelohnt. Nur: Der Herr Eybl hat die Ausstrahlung von eingeschlafenen Füßen. Er kann nichts
für diese Ausstrahlung, sie entspricht einfach seinem Naturell. Wenn man bei ihm etwas lernen will, dann gilt
zumindestens für mich, daß ich mich die ganze Zeit zur Konzentration zwingen muß. Das ist ganz schön
anstrengend.
Der Herr Eybl ist also weder für Sie noch für Helmut Pilhar eine Konkurrenz!

Verzeihen Sie deshalb bitte Björn Eybl, daß er Ihre wissenschaftliche Tabelle etwas "bunter gestaltet und vielleicht
etwas besser lesbar gemacht hat". Konkurrenz belebt doch das Geschäft.
SIE SIND ZUR ZEIT DIE GERMANISCHE HEILKUNDE und werden es bleiben, solange Sie leben.
Das ist eine Leistung, die Ihnen so schnell niemand nachmachen wird. Das ist eine Titanenleistung!
Herr Dr. Hamer, ohne Ihr Fachwissen und die Ende 1988 begriffene Tatsache, daß ich keine Überlebenschance hatte,
wäre ich schon lange von den Würmern zerfressen.
Bei der Dauer der von mir durchlaufenen Heilungskrisen von mehreren Monaten, nehme ich mir das Recht
festzustellen: Man kann ohne Intensivstation jede Heilungskrise überleben; wenn man die Höhepunkte rechtzeitig
erkennt und rechtzeitig ein geeignetes Mittel einsetzt um dem Körper zu sagen, was gerade passiert.
Das Fachwissen dazu befindet sich etwas versteckt hier im Forum und ist am einfachsten für angemeldete Benutzer
zu finden, wenn die sich mein Profil und dann alle meine Beiträge anzeigen lassen.
Wer nicht bereit ist, es nach Hannemann (Macht es nach, aber macht es richtig nach) anzuwenden, der soll es sein
lassen!

Ich lebe gern!
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Habe gestern ein Video mit Herrn Eybl gesehen. Das Video findet Ihr hier:

Bewusst.tv http://www.youtube.com/watch?v=nlWp-p0sBRc
Ab dem Zählwerksstand 47:33 wird das Thema Zahnschmerzen behandelt.

Zitat Eybl: Meistens sind die Zahnschmerzen so groß, daß man sich gerne die Zähne aufbohren läßt.
(Herr Eybl redet dann von einer Wurzelbehandlung. Er hatte seinen Lehrherren "gebissen" und landete innerhalb von
fünf Tagen beim Zahnarzt.)

Wenn die Zahnschmerzen erst mal richtig da sind, dann hat Herr Eybl sicherlich recht.

Wie kann man auch damit umgehen?
Ich habe Erfahrung mit Knochenschmerzen. Da habe ich ziemlich viele Selbstwertprobleme ausgeheilt. Es war sehr
unangenehm, ich habe die Knochenschnmerzen aber ausgehalten.

Jetzt habe ich auch Erfahrung mit Zahnschmerzen und die sind nicht auszuhalten, wenn sie richtig da sind.
Zahnschmerzen sind "geschätzt" zehnmal so schmerzhaft wie Knochenschmerzen.

Wenn man die GNM kennt, dann ist man nicht hilflos. Man muß anfangen, die Zahnschmerzen zu behandeln, wenn
man sie am Horizont spürt.
Was passierte bei mir? Ich habe im übertragenen Sinn den Landrat meines Heimatkreises gebissen. KRÄFTIG
gebissen und die Schmerzen kamen innerhalb von Stunden.
Das B E I ß E N hat sogar Spaß gemacht!

Bei mir gab es sogar Ödeme unter den Zähnen. Das hat beim Kauen zusätzliche Probleme gemacht. Ich konnte und
durfte diese Zähne nicht zum Kauen einsetzen. Das Zerbeißen einer herausgelösten Scheibe einer Apfelsine mit
einem ödematisierten Zahn hat mir geschlagene vier Stunden "Arbeit" gemacht. Das macht man freiwillig nicht noch
einmal!

Was kann man machen?
1. Ölspülen:
Der erste Hinweis dazu befindet sich hier:
http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-ist-das-krebsproblem-geloest-t2057-s675.html#558840 Wenn man
Propolis anwenden will, dann helfen keine zehn Tropfen. Dann muß man pro tag zweihundert bis vierhundert Tropfen
nehmen. Weniger hilft nicht. Wer sparsam ist, der soll sich seine Zähne aufbohren und Quecksilber einfüllen lassen.
Es soll ja Leute geben, auf die Quecksilber keinen schädlichen Einfluß haben soll.
Hier gibt es weiteres Fachwissen, einschließlich einer genauen Anleitung zur Durchführung der Ölziehkur:
http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-die-oelzieh-kur-t4616.html#573174 In der Zwischenzeit nehme ich
nur noch wenige Tropfen Öl. Das lang völlig!
Was dort fehlt: Fängt man ohne die langsame Steigerung der Kur an, pro Tag zwei bis vier Stunden Öl zu ziehen,
dann setzt der Körper so viele Schlackenstoffe frei, daß die Gefahr besteht auf der Intensivstation eines
Krankenhauses zu landen. Nur begreifen die Ärzte dort nicht was passiert ist und anstatt zu entgiften, werden die
einen mit Chemie abfüllen, bis die Chemie aus den Ohren wieder rausläuft. Man sollte das vermeiden!
Der dazugehörige Thread fängt hier an: http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-die-oelzieh-kur-t4616.html

2. Sauerstofftherapie nach Ardenne. Alles dazu erforderliche Fachwissen findet man in diesem Buch:
http://www.booklooker.de/B%C3%BCcher/Angebote/autor=holzh%FCter&titel=wehrt .
Ich habe mir vor Jahren einen Sauerstoffkonzentrator mit Ionisationsteil gekauft. Das Teil war nicht billig und damit
betreibe ich gelegentliche Selbstbehandlung.
Mir hat das bei den beginnenden Zahnschmerzen sehr geholfen. Ich habe damit nicht gespart.
(Ich habe den Sauerstoffkonzentrator mal einem Krebskranken auf dessen Bitten ausgeliehen. Nach vier Tagen hatte
der das Gefühl in einem frisch gestrichenen Haus zu wohnen. Eine Heilpraktekerin hat ihm dann gesagt, daß das Blut
von Krebskranken nicht so aussieht wie sein Blut und hat "Aufklärung" gefordert. Die Sauerstofftherapie hat ihre
Frage beantwortet.)
Meiner Meinung nach ist Sauerstofftherapie total risikofrei. Angsthasen sollen bitte einen geeigneten Therapeuten
fragen!

3. Magnetfeldbehandlung: Ich habe vom Zahnarzt Dr. Pose aus Hamburg noch ein Magnetfeldgerät, das speziell dazu
hergestellt wurde, Entzündungen in Zähnen zu behandeln. Dieses Gerät ist alt und vermutlich lange nicht mehr auf
dem Markt. Der Herr Dr. Pose hat seine Praxis vor etwas 15 Jahren aus Altersgründen aufgegeben.
Vermutlich funktionieren neue Magnetfeldgeräte auch sehr gut.

Bei mir waren es sechs Zähne, die geschmerzt haben. Keiner davon wurde behandelt.

Wenn man sich einen Zahn aufbohren und den Nerv ziehen läßt, dann hat man devitales Eiweiß im Körper. Jeder
Naturheilkundige wird darüber die Hände über dem Kopf zusammenschlagen.
Schlimmer sind nur Implantatzähne, deren fester Sitz durch das Einstreuen von Schweine- oder Leichenknochen in
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die Wunde "garantiert" wird. Der Fremdknochen zwingt den Körper, den fremden Knochen dick "einzupacken", damit
die Giftwirkung des Fremdeiweißes "beherrschbar" bleibt.
Es wird in diese Wunden tatsächlich Fremdknochen eingefüllt. Laßt Euch nicht belügen.

Trefft jetzt Eure Wahl. Es sind Eure Zähne.

Ich kann die Geschichte dem Herrn Eybl gerne auch noch persönlich erzählen. Wenn er sie hören will. Ich habe mich
im Februar zu dem Seminar in "Schläfrig-Holzbein" angemeldet.

Falls es jemand noch nicht begriffen hat. Man kann ALLE HEILUNGSKRISEN überleben. Das Fachwissen findet man
hier: http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?t=3741&highlight= .

Inzwischen kann man sich auch s t u n d e n l a n g das Studentenmädchen vorspielen oder sich ggf. mit grünem
Licht behandeln. Meine damalige Meinung scheint sich zu bestätigen. Hat man erst mal eine Methode gefunden um
Heilungskrisen zu überleben, dann werden sich weitere Methoden finden.
Ich verstehe nur nicht, warum die Verbreitung der Methoden behindert wird. Ich kann den Thread über das
Überleben von Heilungskrisen nicht mit der forumsinternen Suchmaschine finden. Ich muß schon über mein Profil
gehen und mir alle Beiträge anzeigen lassen.

Meine Meinung dazu habe ich an anderer Stelle laut kundgetan.

Es besteht also gar kein Grund mehr, uralte Traumata durch "Aufsetzen auf die Schiene" am Leben zu erhalten, um
eine Heilungskrise zu vermeiden.

Bei mir "brennt privat gerade die Hütte". Das hat interessante gesundheitliche Folgen. Ich habe noch nie so viele
"Altlasten" abbauen können, wie in den letzten sechs Monaten, sozusagen in der Maximalzeit meiner "Probleme".

Wenn es sonst keinen Grund für das Theater gegeben hätte, die positiven Folgen für meine Gesundheit allein stellen
einen ausreichenden Grund dar, jeden Streit vom Zaun zu brechen!
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 Agenten in den Studienkreisen?
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Autor Nachricht

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 5/1/2013, 14:40    Agenten in den Studienkreisen?

Ich habe eine ernst gemeinte Frage: Wieviele Agenten haben wir in den Studienkreisen?

Im Moment rede ich im Wesentlichen von dem Studienkreis, wo ich mich öfter sehen lasse. Dem in der Nähe meines
Wohnortes!

Meine Frage lautet nicht, ob da Agenten rumlaufen; meine Frage lautet wie wir die Agenten erkennen!
Wehren kann man sich ganz einfach: Man redet nicht über die politischen Äußerungen vom Herrn Dr. Hamer. Damit
ist man total auf der sicheren Seite.
Ich danke jedem Tag dem Herrn, daß ich sooo dumm bin, daß ich völlig unfähig bin, die politischen Äußerungen von
verehrten Herrn Dr. Hamer zu verstehen!
Damit bin ich noch weiter auf der sicheren Seite und habe damit (typisch deutsch) mal wieder total übertrieben.

Als ich da ein paarmal gewesen bin, ist mir irgendwann aufgefallen, daß einige Leute das gesamte Treffem mit dem
Funktelefon mitgeschnitten haben. Von Sekund an, habe ich dort nicht mehr einen einzigen Pieps gesagt! Ich will
nicht aufgenommen werden.

Dann habe ich mich hinter die Studienkreisleitung geklemmt und verlangt, daß das Mitschneiden der Treffen
unterbunden wird. Lauf gesagt wurde nix, aber nach weiteren vier oder fünf Treffen hat Niemand mehr
mitgeschnitten.
Nebenbei habe ich für Öffentlichkeit gesorgt und lähmendes Entsetzen geerntet. Es war offensichtlich keinem
weiteren Teilnehmer aufgefallen, daß mitgeschnitten wurde. Die größere Anzahl von Personen, die ich auf das
Mitschneiden aufmerksam gemacht habe, ist nicht mehr gekommen. Das lag nicht in meiner Absicht!
Diese Personen sind auch nicht wieder gekommen, nachdem ich mitgeteilt habe, daß nicht mehr mitgeschnitten wird.

Soviel zu der Wirkung von Agenten. Man kann mit diesen Leuten nur umgehen, wenn man unterstellt, daß die da
sind!

Dann wurde ich eines Tages danach gefragt, was ich davon halte, daß kein Jude mehr an Krebs stirbt. Die Person,
die das getan hat, halte ich persöhnlich für harmlos; so eine Frage kann aber auch eine üble Falle sein.
Ich erinnere mich noch an meine Antwort: "Es gibt keine langweiligere Frage als diese! Ich sehe keine Möglichkeit,
da irgendetwas zu beweisen. Weder in die eine noch in die andere Richtung." Damit war diese Klippe auch umschifft.

Was ist heute passiert? Es wurde gegen mich mit einer Desinformationstechnik gearbeitet. Bin ich in der GNM etwa
schon so prominent, daß da "jemand" (im heutigen Fall drei Personen, die scheinbar nix miteinander zu tun haben)
gegen mich arbeitet?
Oder bin ich an "anderen Fronten" zu erfolgreich und hat das Finanzamt bei mir etwa versagt (siehe Unten)?

Möchtet Ihr Informationen über Desinformationstaktiken? Hier gibt es sie: http://artikel5.forumprofi.de/thema-
anzeigen-http-de.wikipedia.org-wiki-germanische-neue-medizin-t3998-s190.html . Heute wurde die Taktik drei
angewendet, indem versucht wurde, mir eine Behauptung unterzuschieben, die ich nicht vertrete. Mir sollte
untergeschoben werden, daß NUR MEIN WEG ZUM ERFOLG führt. Nix ist falscher als das! Was aber richtig
ist: Hat man Kenntnis von einem erfolgreichen Weg ist es viel einfacher einen weiteren erfolgreichen Weg zu finden.

Mein Hauptthema findet Ihr hier: http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?t=3741 .
Es wundert mich immer noch über die geringe Resonanz. Es scheinen sich alle Leute zu eckeln. Ein Freund hat mir
wenigstens spontan mitgeteilt, daß er lieber stirbt als diese Methode anzuwenden. Andere Leute sind nicht so
ehrlich!

Zurück zu meinem Erlebnis beim heutigen Studienkreis. Eine der problematischen Personen war neu. Ich hatte das
Gesicht noch nicht gesehen. Bei einer zweiten Person war es erforderlich ihr mittzuteilen, daß eine undurchdringliche
Wand zwischen ihr und mir bestehe und sie deshalb keine Aussicht hätte, an mein Potential zu kömmen!
Ich finde das schon ziemlich heftig!

Mir wurde dann auch mitgeteilt, daß mein Fall, ein Extremfall sei. Das ist schon möglich; es beweist aber nur: Wenn
ich überleben konnte, dann müßten es die "anderen Leute" mit i.d.R. viel geringeren Traumata mit viel weniger
Aufwand auch können.
Ich will ja nicht, daß alle Leute meine Methode anwenden. Vielleicht finden die etwas Besseres! Ich möchte, daß alle
Leute von meiner Methode erfahren, damit sie die Angst vor der Heilungskrise verlieren und die Möglichkeit haben,
sich im Ernstfall zu helfen.
Wenn sie es dann nicht tun, ist es deren Entscheidung; nicht meine Entscheidung!

Ist das zuviel verlangt? Ich glaube doch nicht.

Wir hatten heute das Thema Krebsheilung mit der Öl-Eiweiß-Kost nach Budwig auf dem Programm und haben
versucht Parallelen zu den Erkenntnissen vom Dr. Hamer zu finden. Das ist nicht leicht, wenn man noch nicht so
viele Erkenntnisse hat.
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Der Vortragende hat seine Erlebnisse mit diesem Buch berichtet: http://www.booklooker.de/B%FCcher/Angebote
/autor=budwig+johanna&titel=krebs+L%F6sung .
Nach dem Lesen des rückwärtigen Klappentextes war seine Neugier geweckt und er hat schnell Parallelen zu den
Erfahrungen vom Dr. Hamer entdeckt. Auch Frau Budwig wurde behindert. U.a. vom Finanzamt! Trotzdem wurde sie
umumbei 95 Jahre alt.
Das Buch scheint so interessant, daß ich es mir beschaffen werde.

Ihr seht, die Studienkreise bringen durchaus Anregungen über die nachgedacht werden darf. Gelegentlich gehe ich
bestimmt wieder hin!

TROTZ DER NICHT ERKANNTEN AGENTEN-INNEN!!!!!
    

April12

Geschlecht: 
Alter: 26
Anmeldetag: 13.04.2012
Beiträge: 204

Verfasst am: 21/1/2013, 22:41    (Kein Titel)

"Soviel zu der Wirkung von Agenten."

Ist das ironisch gemeint, dass du der Agent bist? Denn du hast sie doch vergrault.

Ich bin zwar nicht da gewesen aber was wäre so schlimm daran, wenn unbekannte Gestalten mitfilmen? Muss es
unbedingt was schlechtes sein? Das Internet ist bereits voll davon, verschwinden wird es eh nicht mehr, solange
dieses existiert. Wenn du ein ausgeglicheneres Leben führen würdest, dann gäbe es vielleicht viel weniger
"Probleme" und mehr Freizeit.

    

Beiträge der letz ten Zeit anzeigen:  Alle Beiträge  Die ältesten zuerst  Go

Germanische Neue Medizin Foren-Übersicht » Allgemeines im Zusammenhang mit der GNM ®

 Gehe zu: Allgemeines im Zusammenhang mit der GNM ®  Go

Berechtigungen anzeigen

Geschützt durch CBACK CrackerTracker
1.65430022482E+27 abgewehrte Angriffe.

Powered by Orion based on phpBB © 2001, 2002 phpBB Group
CBACK Orion Style based on FI Theme

Supported by OrionMods.de
Alle Zeiten sind GMT

[ Page generation t ime: 0.1439s (PHP: 56% - SQL: 44%) | SQL queries: 23 | GZIP enabled | Debug on ]

Germanische Neue Medizin :: Thema anzeigen - Agenten in den Studi... http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?t=4293

2 von 2 26.12.2014 09:39



Portalseite Foren-Übersicht

  •   Portal  •  Forum   •   Lexikon    •  Loginsicherheit   •  Chat  •  Du hast keine neuen Nachrichten  •  Logout [
wilhelm25 ]   

» HINWEIS «

Die IP Range für Deinen Account hat sich verändert. Der aktuelle Login fand von 92.225.x.x statt, der
vorherige von 92.231.x.x. Wenn Du Dich nicht selbst von einer anderen Position aus eingeloggt hast,

dann besteht die Möglichkeit, dass jemand unberechtigt Deinen Account benutzt hat!

Hinweis ausblenden

Frage eingeben (Ergebnis im neuen Fenster) Go Google Go

GNM-Forum.eu  GNM-Info.de  Dr. Ryke Geerd Hamer

 Agenten in den Studienkreisen?

Germanische Neue Medizin Foren-Übersicht » Allgemeines im Zusammenhang mit der GNM ®

Autor Nachricht

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag:
21.08.2011
Beiträge: 57
Wohnort: Zwischen
Flensburg und
Hannover

germany.gif

Verfasst am: 5/1/2013, 14:40    Agenten in den Studienkreisen?
Antworten  

Ich habe eine ernst gemeinte Frage: Wieviele Agenten haben wir in den Studienkreisen?

Im Moment rede ich im Wesentlichen von dem Studienkreis, wo ich mich öfter sehen lasse. Dem in der Nähe
meines Wohnortes!

Meine Frage lautet nicht, ob da Agenten rumlaufen; meine Frage lautet wie wir die Agenten erkennen!
Wehren kann man sich ganz einfach: Man redet nicht über die politischen Äußerungen vom Herrn Dr. Hamer.
Damit ist man total auf der sicheren Seite.
Ich danke jedem Tag dem Herrn, daß ich sooo dumm bin, daß ich völlig unfähig bin, die politischen
Äußerungen von verehrten Herrn Dr. Hamer zu verstehen!
Damit bin ich noch weiter auf der sicheren Seite und habe damit (typisch deutsch) mal wieder total übertrieben.

Als ich da ein paarmal gewesen bin, ist mir irgendwann aufgefallen, daß einige Leute das gesamte Treffem mit
dem Funktelefon mitgeschnitten haben. Von Sekund an, habe ich dort nicht mehr einen einzigen Pieps gesagt!
Ich will nicht aufgenommen werden.

Dann habe ich mich hinter die Studienkreisleitung geklemmt und verlangt, daß das Mitschneiden der Treffen
unterbunden wird. Lauf gesagt wurde nix, aber nach weiteren vier oder fünf Treffen hat Niemand mehr
mitgeschnitten.
Nebenbei habe ich für Öffentlichkeit gesorgt und lähmendes Entsetzen geerntet. Es war offensichtlich keinem
weiteren Teilnehmer aufgefallen, daß mitgeschnitten wurde. Die größere Anzahl von Personen, die ich auf das
Mitschneiden aufmerksam gemacht habe, ist nicht mehr gekommen. Das lag nicht in meiner Absicht!
Diese Personen sind auch nicht wieder gekommen, nachdem ich mitgeteilt habe, daß nicht mehr mitgeschnitten
wird.

Soviel zu der Wirkung von Agenten. Man kann mit diesen Leuten nur umgehen, wenn man unterstellt, daß die
da sind!

Dann wurde ich eines Tages danach gefragt, was ich davon halte, daß kein Jude mehr an Krebs stirbt. Die
Person, die das getan hat, halte ich persöhnlich für harmlos; so eine Frage kann aber auch eine üble Falle sein.
Ich erinnere mich noch an meine Antwort: "Es gibt keine langweiligere Frage als diese! Ich sehe keine
Möglichkeit, da irgendetwas zu beweisen. Weder in die eine noch in die andere Richtung." Damit war diese
Klippe auch umschifft.

Was ist heute passiert? Es wurde gegen mich mit einer Desinformationstechnik gearbeitet. Bin ich in der GNM
etwa schon so prominent, daß da "jemand" (im heutigen Fall drei Personen, die scheinbar nix miteinander zu
tun haben) gegen mich arbeitet?
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Oder bin ich an "anderen Fronten" zu erfolgreich und hat das Finanzamt bei mir etwa versagt (siehe Unten)?

Möchtet Ihr Informationen über Desinformationstaktiken? Hier gibt es sie: http://artikel5.forumprofi.de/thema-
anzeigen-http-de.wikipedia.org-wiki-germanische-neue-medizin-t3998-s190.html . Heute wurde die Taktik drei
angewendet, indem versucht wurde, mir eine Behauptung unterzuschieben, die ich nicht vertrete. Mir sollte

untergeschoben werden, daß NUR MEIN WEG ZUM ERFOLG führt. Nix ist falscher als das! Was aber
richtig ist: Hat man Kenntnis von einem erfolgreichen Weg ist es viel einfacher einen weiteren erfolgreichen
Weg zu finden.

Mein Hauptthema findet Ihr hier: http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?t=3741 .
Es wundert mich immer noch über die geringe Resonanz. Es scheinen sich alle Leute zu eckeln. Ein Freund hat
mir wenigstens spontan mitgeteilt, daß er lieber stirbt als diese Methode anzuwenden. Andere Leute sind nicht
so ehrlich!

Zurück zu meinem Erlebnis beim heutigen Studienkreis. Eine der problematischen Personen war neu. Ich hatte
das Gesicht noch nicht gesehen. Bei einer zweiten Person war es erforderlich ihr mittzuteilen, daß eine
undurchdringliche Wand zwischen ihr und mir bestehe und sie deshalb keine Aussicht hätte, an mein Potential
zu kömmen!
Ich finde das schon ziemlich heftig!

Mir wurde dann auch mitgeteilt, daß mein Fall, ein Extremfall sei. Das ist schon möglich; es beweist aber nur:
Wenn ich überleben konnte, dann müßten es die "anderen Leute" mit i.d.R. viel geringeren Traumata mit viel
weniger Aufwand auch können.
Ich will ja nicht, daß alle Leute meine Methode anwenden. Vielleicht finden die etwas Besseres! Ich möchte,
daß alle Leute von meiner Methode erfahren, damit sie die Angst vor der Heilungskrise verlieren und die
Möglichkeit haben, sich im Ernstfall zu helfen.
Wenn sie es dann nicht tun, ist es deren Entscheidung; nicht meine Entscheidung!

Ist das zuviel verlangt? Ich glaube doch nicht.

Wir hatten heute das Thema Krebsheilung mit der Öl-Eiweiß-Kost nach Budwig auf dem Programm und haben
versucht Parallelen zu den Erkenntnissen vom Dr. Hamer zu finden. Das ist nicht leicht, wenn man noch nicht
so viele Erkenntnisse hat.

Der Vortragende hat seine Erlebnisse mit diesem Buch berichtet: http://www.booklooker.de/B%FCcher
/Angebote/autor=budwig+johanna&titel=krebs+L%F6sung .
Nach dem Lesen des rückwärtigen Klappentextes war seine Neugier geweckt und er hat schnell Parallelen zu
den Erfahrungen vom Dr. Hamer entdeckt. Auch Frau Budwig wurde behindert. U.a. vom Finanzamt!
Trotzdem wurde sie umumbei 95 Jahre alt.
Das Buch scheint so interessant, daß ich es mir beschaffen werde.

Ihr seht, die Studienkreise bringen durchaus Anregungen über die nachgedacht werden darf. Gelegentlich gehe
ich bestimmt wieder hin!

TROTZ DER NICHT ERKANNTEN AGENTEN-INNEN!!!!!

Online Benutzer-Profile Private     

April12

Geschlecht: 
Alter: 25
Anmeldetag:
13.04.2012
Beiträge: 163

blank.gif

Verfasst am: 21/1/2013, 22:41    (Kein Titel)
Antworten  

"Soviel zu der Wirkung von Agenten."

Ist das ironisch gemeint, dass du der Agent bist? Denn du hast sie doch vergrault.

Ich bin zwar nicht da gewesen aber was wäre so schlimm daran, wenn unbekannte Gestalten mitfilmen? Muss
es unbedingt was schlechtes sein? Das Internet ist bereits voll davon, verschwinden wird es eh nicht mehr,
solange dieses existiert. Wenn du ein ausgeglicheneres Leben führen würdest, dann gäbe es vielleicht viel
weniger "Probleme" und mehr Freizeit.

Hidden Benutzer-Profile Private     

wilhelm25 Verfasst am: 8/2/2013, 17:42    (Kein Titel)
Antworten Beitrag  
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Geschlecht: 

Anmeldetag:
21.08.2011
Beiträge: 57
Wohnort: Zwischen
Flensburg und
Hannover

germany.gif

« April12 » hat folgendes geschrieben:
... Ist das ironisch gemeint, dass du der Agent bist? Denn du hast sie doch vergrault. ...

Thema Agenten:
http://artikel5.forumprofi.de/thema-anzeigen-ist-das-krebsproblem-geloest-t2057.html
Schaue mal im Startbeitrag den Nachtrag 4 von 22.01.2013 an.
Wir können jetzt darüber nachdenken, wo die Agenten sitzen. Da wo überprüfbares Fachwissen geliefert wird
oder da, wo überprüfbares Fachwissen vor der Öffentlichkeit versteckt wird.

Ich jedenfalls werde nicht mehr sehr oft in dieses Forum kommen. Wenn man den Leuten das Wissen
vorenthält, wie man Heilungskrisen überlebt, dann lohnt die Arbeit nicht.

Wenn man selber zu etepetete ist, um es zu probieren, dann kann das Wissen wenigstens für die anderen Leute
da sein. Wer sich vorbereitet und so einen Becher in der Tasche hat, der überlegt es sich im Notfall vielleicht.
Ohne Becher hat man nach meiner Meinung gar keine Chance. Wenn man, in höchster Not, doch einen Becher
sucht, wird man wahrscheinlich zusammenbrechen, wenn man den Becher hat. Dann hat man ihn aber noch
nicht anwenden können und man hat auch noch nicht den Weg auf ein stilles Örtchen gefunden. Insgesamt hat
man maximal 120 Sekunden Zeit! Nach meiner Meinung gibt es reihenweise Leute, die merken NIX!!!! Ich
kann mir gut vorstellen, wenn die was merken, dann schwindet deren Zeitreserve auf weniger als eine Minute.
Wie wollen die dann noch reagieren?

Jeder darf mit seinem Leben spielen, wie er/ sie es will. Ich liefere den Leuten das Fachwissen. Wenn die es
nicht glauben oder ausprobieren wollen, dann ist das nicht mein Problem! Meine Erfahrung damit besagt
eindeutig: ES HILFT!!!!

Muß ich wirklich darüber nachdenken, welche Person-en ich mit meinem Fachwissen bedrohe? Geht es
tatsächlich nur um Macht und um Einkommen?
Hier gibt es eine Lösung für das wichtigste Problem der GNM, nämlich DIE Möglichkeit zum Überleben jeder
Heilungskrise und diese Lösung ist für Außenstehende nicht einsehbar.
Ich habe das einer Kollegin erzählt. Die meldet sich auch nicht in fremden Foren an, nur weil da etwas
Wichtiges stehen soll. Sie macht das genauso wie ich. Hier wird also Fachwissen weggesperrt. Nach meiner
Meinung wird hier der Verblödung Vorschub geleistet.

Das, was hier passiert, findet sich mit anderen Worten in einem Buch von Dr. Andreji M. Lobaczewski
"POLITISCHE PONEROLOGIE". Ihr findet es hier: http://www.dieaufdecker.com/index.php?action=dlattach;
topic=451.0;attach=694 .

Dieses Buch befaßt sich mit der Entstehung des Bösen! Schaut rein. Mir sind die Augen übergegangen. Ich
habe darin Feststellungen gefunden, da fällt mir nix mehr ein! Meiner Meinung nach wird dort erklärt, wie
verschlungen Wirkungen entstehen, die Keiner haben will. Hier im Forum wird gerade solch eine Wirkung
erzeugt, indem wichtiges Fachwissen versteckt wird.

Und jetzt schmort mal schön längere Zeit im eigenen Saft. Ich bin mir zum "Verkochen" zu schade. Ich kenne
interessantere Methoden, meine Zeit sinnvoll anzuwenden.

[ Beitrag hier bearbeiten ]

Online Benutzer-Profile Private     
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 Buch "Die NEUE MEDIZIN"

Germanische Neue Medizin Foren-Übersicht » Literatur- und andere Tipps
Gehe zu Seite 1, 2  Weiter

Autor Nachricht

Lars

Geschlecht: 
Alter: 41
Anmeldetag: 18.07.2011
Beiträge: 29
Wohnort: Siegburg

Verfasst am: 10/11/2011, 21:55    Buch "Die NEUE MEDIZIN"

Lars Peter Kronlob
Die NEUE MEDIZIN

Grundlagen zum Verständnis von Krebs

und anderen biologischen Programmen

Edition Esoterick, Siegburg 2011
ISBN-13: 978-3-936830-50-7
ISBN-10: 3-936830-50-9
116 Seiten, Paperback
Preis EUR 10,00
Format 14,8 x 21,0cm (DIN A5)

bestellbar über --> amazon.de oder in jeder Buchhandlung.

Das vorliegende Buch ist ein Grundlagenbuch und richtet sich an Personen, die noch keine oder wenig Kenntnisse der
Neuen Medizin besitzen. Weiterhin ist es für Personen geeignet, die keine medizinische Vorbildung haben und verzichtet
weitgehend auf medizinische Ausdrücke. Der Vollständigkeit halber sind jedoch oft die medizinischen Ausdrücke ergänzend
genannt.

Es werden sowohl Entstehung sowie juristische und wirtschaftliche Aspekte im Zusammenhang mit der Neuen Medizin
abgehandelt, als auch Kritik der Schulmedizin und Hintergründe für deren Denkweise. Ich gehe auf das Thema "Krankheit"
im allgemeinen als auch "Krebs" im Speziellen ein und versuche ein Verständnis für ein Umdenken anzuregen, um die Neue
Medizin verstehen zu lernen.

Mir ist bewußt, daß dies nicht bei allen in die Neue Medizin involvierten Personen auf Zustimmung trifft, aber ich habe mich
entschlossen, in diesem Buch die medizinische und zum Teil umständliche Terminologie Dr. Hamers nicht zu verwenden (es
gibt jedoch einen Abgleich der von Dr. Hamer verwendeten Begriffe im Anhang). Da sich das Buch an Einsteiger richtet,
operiere ich mit Worten, die dem Normalbürger geläufig sind, um so den Einstieg in die Neue Medizin zu erleichtern. So
benutze ich z.B. folgende Begriffe: Konfliktschock (statt DHS), Heilungsphase (statt postconflictolytische Phase),
Biologisches Programm (statt SBS) oder Heilungskrise (statt Epikrise). Auch vermeide ich Worte wie "ontogenetisch" oder
"Ca-Phase", weil das den durchschnittlichen Leser abschreckt. Zudem ist "Ca" in der Schulmedizin gleichbedeutend mit
"Karzinom" oder "Krebs".

Dr. Hamer wird angemessen gewürdigt und es wird deutlich klargestellt, daß die Neue Medizin seine Entdeckung und
Verdienst ist.
Nichtsdestotrotz handelt es sich beim vorliegenden Buch um Sekundärliteratur, um das Thema allgemein zugänglich und
verständlich zu machen.
Ich bin der Meinung, daß der einzige Weg zur Verbreitung der Neuen Medizin über die Menschen funktioniert, nicht über
offizielle Kanäle.

Klappentext:

Die NEUE MEDIZIN ist ein auf natürlichen Gesetzen basierendes ganzheitliches Verständnis der im Körper ablaufenden
biologischen Programme, die bislang als „Krankheit“ bezeichnet wurden.

Mit der NEUEN MEDIZIN ist es nun möglich zu verstehen, warum wir „krank“ werden, was dabei in unserem Körper passiert
und vor allem, daß wir keine Angst vor diesen Prozessen haben müssen, ob sie nun als „Krebs“ oder mit anderen Namen
bezeichnet werden.

In diesem Buch werden erstmals für jeden verständlich die Grundlagen und Prinzipien der NEUEN MEDIZIN kompakt und
nachvollziehbar erklärt, so daß auch Menschen ohne medizinische Ausbildung die NEUE MEDIZIN verstehen, überprüfen und
für sich nutzen können.

Die Prinzipien der NEUEN MEDIZIN sind dem medizinischen Establishment seit 30 Jahren bekannt. Doch weil mit ihrer
Anerkennung das medizinisch-pharmazeutische System kaum noch benötigt würde, wird sie seit ihrer Entdeckung
unterdrückt und totgeschwiegen. Mit mündigen Patienten, die keine Chemotherapie, unnötige Operationen und teure
Medikamente brauchen, kann man eben kein Geld verdienen.
_________________
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Suum cuique.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 27/5/2012, 08:21    (Kein Titel)

Das Buch scheint von erstaunlich wenigen Leuten gelesen worden zu sein! Auf Seite 20 findet man eine merkwürdige
Fassung vom Hamer-Kompaß. Mit dem Einschlag in die Seele (Konfliktschock oder DHS) beginnt nach Kronlob eine langsam
ansteigende Kurve, die in der Konfliktlösung (CL) gipfelt und dann steil in die Vagotonie abfällt!

Ich habe noch nie einen solchen Unsinn gelesen. Jeder Person mit "gesunder" Halbbildung über die GNM muß das auffallen.

Wenn man Kronlob und seinem Hamer-Kompaß folgt, dann würde das bedeuten, daß man ein DHS gar nicht spüren kann,
daß die sofortigen Veränderungen an Körper, Geist und Seele gar nicht zu merken wären und sich diese erst langsam
entwickeln würden.

Ich will versuchen sachlich zu sein: Wenn man sich in der GNM auskennt, dann fällt man darauf nicht herein. Dann findet
man/ ich auch den einen oder anderen sehr nützlichen Gedanken.

    

Lars

Geschlecht: 
Alter: 41
Anmeldetag: 18.07.2011
Beiträge: 29
Wohnort: Siegburg

Verfasst am: 27/5/2012, 09:18    (Kein Titel)

Wilhelm,
was du den "Hamer-Kompaß" nennst, wird in dem Buch schematisch als Prinzip dargestellt. Auch wenn die Kurve deiner
Ansicht nach nicht steil genug in der Darstellung ansteigt, so ist das das Prinzip klar erkennbar und zudem das Thema des
Konfliktschocks im Text ausführlich erläutert.
Aufgrund dieser Kleinigkeit von "Unsinn" zu sprechen, scheint mir sehr übertrieben, fast so als hätte jemand nach einem
Punkt gesucht, den er kritisieren kann ...
Lars
_________________
Suum cuique.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 31/5/2012, 14:36    (Kein Titel)

Lars, Deine Meinung ist einfach nicht richtig! Das Prinzip besagt, daß ein SCHOCK in das Leben oder die Seele einschlägt.
Und Schocks kommen eben nicht langsam sondern plötzlich.
Die durch Schocks (DHS) ausgelösten Änderungen sind sofort "da" und für Fachleute nicht zu übersehen.
Ich habe genug Erinnerungen an solche Situationen, um Deine Meinung einfach nicht stehen zu lassen.

Schaue Dir das Diagramm bitte noch einmal an.
Der Konflikschock schlägt im Buch genau beim Durchgang durch die X-Achse zu. Also genau beim Wechsel zwischen
Nachtruhe (Vagotonie) und Tagesaktivität (Sympatikotonie). Allein dieser "Zufall" zeigt, daß an der Stelle etwas grob
durcheinander gekommen ist.

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 31/5/2012, 16:42    (Kein Titel)

Hat denn jemand mal die Grafik, damit wir hier wissen, um was Ihr diskutiert?
_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 1/6/2012, 15:36    (Kein Titel)

Antje, ich stelle die Grafik am Montag ein. Habe sie im Büro vergessen.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Verfasst am: 3/6/2012, 05:58    (Kein Titel)

http://s7.directupload.net/file/d/2910/smrap5h9_jpg.htm

Also das ist jetzt das Bild, allerdings in etwas Reklame versteckt.
Das Bild stammt aus dem o.g. Buch von Seite 20.
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Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Also, ich bin fair, so wie die Internetseite des Uploader es möchte. Der obene Link zeigt das Bild mit Reklame und unten
erscheint das Bild ohne Reklame. Falls es jemand nicht verstanden hat: Das Bild wurde mit http://s7.directupload.net
nochgeladen.

Jetzt schaut Euch das Bild genau an: Der Konfliktschock "schlägt" genau am Durchgang der Kurve von der "Nachtruhe" zur
"Tagesaktivität" in die Seele eines Menschen ein.
Das würde bedeuten, daß wir tagsüber gar keine Konfliktschocks mehr erleiden können. Das ginge nur noch direkt nach
dem Aufwachen.
(Habe ich das jetzt falsch interpretiert? Meine Erfahrung sagt mir, das meine Interpretation völlig daneben ist und der
Kopass ist auch nicht zu gebrauchen! Man beachte auch, daß die Heilungskrise offensichtlich die gleiche Konfliktintensität
hat, wie die Konfliktlösung.

Mit solchen Bildern wird Verwirrung gefördert. Bei mir nicht, aber bei den vielen "Idioten", die zu ihrem eigenen Schaden
noch nie zugehört haben, wenn ich versucht habe, denen was zu erzählen. Manche von denen haben hinterher genau das
"erleiden/ ertragen" müssen, vor dem ich diese Leute habe bewahren wollen. (Sie haben es verdient.))

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 3/6/2012, 06:26    (Kein Titel)

Etwas Fleiß zahlt sich aus, auch wenn es manchmal kein Geld dafür gibt.
Es steht etwas in diesem Forum, was für das Thema "Hamer-Kompaß" wichtig ist.
Es ist dieser Thread: http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?t=3952 .

Dort wird auf diese Internetseite verlinkt: http://www.sein.de/archiv/2010/august-2010/das-ende-vom-maerchen-
der-unheilbaren-erkrankung.html .

Wie Antje in Ihrem Beitrag vom 3/4/2012, 10:49 geschrieben hat, stehen da zwei wichtige Sätze:
- "Die Kenntnis des konfliktauslösenden Ereignisses ist bedeutungslos." und
- "Wird hingegen widerstandsfrei die Botschaft verdaut und verinnerlicht, heilt auch die Verletzung oder Erkrankung völlig
folgenlos aus."
Beide Zitate aus dem Aufsatz der Internetseite mit "sein_punkt_de" .

Wenn ich mir diese beiden Aussagen anschaue, dann wird völlig klar, daß dort keine GNM gefördert wird. Die Kenntnis des
Konfliktes, als des DHS auslösenden Ereignisses ist der Dreht- und Angelpunkt der Medizin nach Dr. Hamer. Wenn man
diesen Punkt hat ist noch keine Heilung garantiert. Das hat jede Person begriffen, die die Bücher vom Dr. Hamer
ausreichend genau gelesen hat. Wenn man an einen Therapeuten mit Lebenserfahrung gerät, dann hat der gute Chance,
eine Lösung zusammen mit dem Patienten zu finden/ zu erarbeiten.
Hier liegt die Grundlage eines Erfolges bei der Behandlung von Patienten mit der GNM!

Die zweite Aussage ist etwas lachhaft: Wie will man sich "widerstandsfrei" mit einem Ereignis auseinandersetzen, daß ein
DHS ausgelöst hat? DAS GEHT NICHT!!!!
Also, im Artikel wird keine GNM befördert!

Es steht in dem Artikel noch eine interessante Vokabel. Es handelt sich um das Wort "Gefühlskonflikt ". Der Herr Dr. Hamer
redet von BIOLOGISCHEN KONFLIKTEN und das ist der Punkt. Die Umdeutung von biologischen Konflikten in
Gefühlskonflikte zerschlägt die GNM total. Wehret den Anfängen!

Die Parallele zwischen dem o.g. Artikel und dem NICHT-Hamer-Kompass bei Kronlob besteht darin, das der Moment des
Konfliktschoks für diese Leute offensichtlich unwichtig ist!

    

Antje
Administrator

Verfasst am: 4/6/2012, 06:16    (Kein Titel)

« wilhelm25 » hat folgendes geschrieben:
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Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Etwas Fleiß zahlt sich aus, auch wenn es manchmal kein Geld dafür gibt.

So machen das so einige hier seit Jahren: Fleiß (Engagement) ohne Preis....

Zitat:

[...]
Wie Antje in Ihrem Beitrag vom 3/4/2012, 10:49 geschrieben hat, stehen da zwei wichtige Sätze:
- "Die Kenntnis des konfliktauslösenden Ereignisses ist bedeutungslos." und

Vollständig und sinnzusammenhängend zitiert heißt es: Die Kenntnis des konfliktauslösenden Ereignisses ist bedeutungslos.
Das Wissen erzeugt keine Heilung, führt im Gegenteil eher zu noch größeren Spannungen, weil man sich als Versager
fühlt: "Mir gelingt die Heilung nicht, obwohl ich die Ursache kenne". Nur der Kontakt zum konfliktbeladenen
Gefühl/zur Angst setzt die Heilung in Gang.

Ich weiß nicht, warum du aus dem Zusammenhang reißt? Absicht oder hast du die Bedeutung nur nicht verstanden?
Vielleicht fehlt dir die Praxis oder die Einsicht in die Zusammenhänge im praktischen Sinne?! Aber ich - und ich weiß auch
andere Praktizierende - können genau das bestätigen und auch Dr Hamer müsste dieses bestätigen können, denn er hat es
über die Jahrzehnte mehr als ein Mal erfahren müssen: Das Wissen um den Konflikt allein initiiert noch keine Heilung. Das
wäre grandios, aber so einfach ist es leider nicht.

Zitat:

- "Wird hingegen widerstandsfrei die Botschaft verdaut und verinnerlicht, heilt auch die Verletzung oder Erkrankung völlig
folgenlos aus."
Beide Zitate aus dem Aufsatz der Internetseite mit "sein_punkt_de" .

Zitat:

Die zweite Aussage ist etwas lachhaft: Wie will man sich "widerstandsfrei" mit einem Ereignis auseinandersetzen, daß ein
DHS ausgelöst hat? DAS GEHT NICHT!!!!
Also, im Artikel wird keine GNM befördert!

Zum Glück ist die deutsche Sprache eine der nuancenreichsten. Herr Goethe soll über einen aktiven Wortschatz von
mindestens 80.000 Worten verfügt haben. Der passive Wortschatz ist bekanntlich bei jedem Menschen noch etwas höher
als der aktive. Insofern gehe ich davon aus, daß du die zum Grundwortschatz gehörenden Worte "verdauen, verinnerlichen
und auseinander setzen" in ihrer Bedeutung unterscheiden kannst, und die Gleichsetzung von verdauen/verinnerlichen und
auseinandersetzen nur ein Lapsus war, weil du deine Arbeitsthese unbedingt beweisen wolltest: GNM-Verwässerer.

Ich habe auch nirgendwo die Stelle gefunden, wo davon gesprochen wird, sich "widerstandsfrei mit dem Ereignis
auseinander zu setzen" (widerstandsfrei verdauen), ahne aber wohl, was du meinen willst.

Was bedeutet denn in diesem Zusammenhang widerstandsfrei? Eine ehrliche Auseinandersetzung ist für mein Verständnis
immer widerstands- wenn auch nicht konfliktfrei, im Sinne: es gibt keine Tabus. Aber gut, eine Auseinandersetzung
zwischen wenigstens zwei Parteien - wie sie dir vorschwebt, wohl eher Diskussion - an sich ist sicher oftmals mit
gegensätzlichen Positionen behaftet, es mag auch Widerstände geben auf dem Weg einen Konsens zu finden, aber
letztendlich muss es, wenn man gemeinsam und zielgerichtet etwas bewirken will, eine Einigung geben, und sei es nur auf
den kleinsten gemeinsamen Nenner.

So, wie du es interpretierst mit den Widerständen, ist es zu kurz gegriffen und vom Autor auch nicht geschrieben und
gemeint:

Zitat:

4. Die Organsignalphase wurde von Hamer nicht erkannt. Er kennt nur Konflikt und Lösung. Das ist so nicht korrekt. Sind
das unmittelbare Überleben und die Handlungsfähigkeit sichergestellt, klingt zwar die Sympathikotonie ab. Doch zur
Heilung kommt es nur dann, wenn Angst dies nicht verhindert. Gibt es hingegen Angst und damit
Widerstände gegen die noch zu durchlebenden Gefühle (nichts anderes ist der Konflikt immer und
ausschließlich), dann produziert der Körper in der bekannten Bildersprache die wegweisenden Signale. Diese Signale
sind KEIN Ausdruck eines Heilungsprozesses, sondern der Blockade.

Wie schon oft betont: Es gibt (fast) keine intellektuellen Lösungen, denn dann würde das Wissen um den Konflikt und die
mentale Verarbeitung (ich brauche keine Angst vor dem dunklen Keller haben, denn es gibt keine Gespenster) und rationale
Klärung des Problems in jedem Fall und immer zur Heilung führen. Wir alle wissen aber, daß es anders ist. Es geht also
einzig und allein (dem Autor) um die Widerstände gegen die nicht durchlebten, aber noch zu durchlebenden Gefühle, wenn
man heilend lösen will. Daß dieses der Knackpunkt ist, belegen die Erfolge der Therapien, die nicht mit dem Bewusstsein
und der Ratio arbeiten, sondern mit dem Unterbewusstsein und den Emotionen. Zur Psychoanalyse laufen die Leute in der
Regel Jahre lang. Traumatherapie, Hypnose, EMDR, EFT und andere sind kurz und knackig, weil sie über die Emotion
gehen.

Zitat:

Wenn ich mir diese beiden Aussagen anschaue, dann wird völlig klar, daß dort keine GNM gefördert wird.

Wie mans nimmt... Es wird etwas präzisiert, ein fehlender Baustein für einen erfolgreichen Therapieansatz hinzugefügt.

Zitat:

Die Kenntnis des Konfliktes, als des DHS auslösenden Ereignisses ist der Dreht- und Angelpunkt der Medizin nach Dr.
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Hamer. Wenn man diesen Punkt hat ist noch keine Heilung garantiert. Das hat jede Person begriffen, die die Bücher vom
Dr. Hamer ausreichend genau gelesen hat.

Eben, nichts anderes steht in dem Artikel.

Zitat:

Wenn man an einen Therapeuten mit Lebenserfahrung gerät, dann hat der gute Chance, eine Lösung zusammen mit dem
Patienten zu finden/ zu erarbeiten. Hier liegt die Grundlage eines Erfolges bei der Behandlung von Patienten mit der GNM!

Wenns beim Rationalen bleibt eben eher nicht. Man kann da nichts erarbeiten, nur erfühlen, nachfühlen, mitfühlen geht.

Zitat:

Es steht in dem Artikel noch eine interessante Vokabel. Es handelt sich um das Wort "Gefühlskonflikt ". Der Herr Dr.
Hamer redet von BIOLOGISCHEN KONFLIKTEN und das ist der Punkt. Die Umdeutung von biologischen Konflikten in
Gefühlskonflikte zerschlägt die GNM total. Wehret den Anfängen!

Gefühlskonflikt ist zwar nicht die Nomenklatur der GNM, beschreibt aber m.M.n. die Problematik der Nichtheilung in unsere
Menschensprache am besten. Der biologische Konflikt an sich bleibt davon ja auch erst einmal unberührt, denn der besteht
sowieso und startet das Programm.

Zitat:

Die Parallele zwischen dem o.g. Artikel und dem NICHT-Hamer-Kompass bei Kronlob besteht darin, das der Moment des
Konfliktschoks für diese Leute offensichtlich unwichtig ist!

Ich kann den gravierenden Unterschied am DHS-Einschlag jetzt nicht erkennen. Wo ist dieser? Auch der (grafische)
Epikrisenausschlag ist individuell und eben nur modell- und beispielhaft zu sehen.

VG Antje
_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

Lars

Geschlecht: 
Alter: 41
Anmeldetag: 18.07.2011
Beiträge: 29
Wohnort: Siegburg

Verfasst am: 4/6/2012, 22:11    (Kein Titel)

Zitat:

Ich kann den gravierenden Unterschied am DHS-Einschlag jetzt nicht erkennen. Wo ist dieser? Auch der (grafische)
Epikrisenausschlag ist individuell und eben nur modell- und beispielhaft zu sehen.

Danke.

@Wilhelm: Es handelt sich, wie mehrmals betont, um eine schematische Darstellung, welche das Prinzip des Verlaufs
darstellt. Natürlich kann ein Konfliktschock in verschiedenen Stadien der Normotonie auftreten, man kann aber nicht alle
gleichzeitig in einer Grafik darstellen. Auch Stärke und Ablauf der Konfliktphase, sowie Ablauf und Erleben der PCL-Phase
sind individuell unterschiedlich. Die Grafik soll nur das Schema verdeutlichen.

Gruß
Lars
_________________
Suum cuique.

    

dyon

Geschlecht: 
Alter: 31
Anmeldetag: 19.09.2005
Beiträge: 621

Verfasst am: 5/6/2012, 08:55    (Kein Titel)

Für mich ist die Kenntnis des DHS (Art des Schockes, Umstände) das Wichtigste, das es bei einem SBS zu wissen gibt.
Dadurch wird erstmals alles nachvollziehbar und nachfühlbar für die Umwelt.
Zudem ist es ein riesengroßer Vorteil, wenn ich weiß: Jetzt ist ein SBS bei mir gestartet, wenn ich von Anfang an bewusst
dabei bin. Vor allem bei schizophrenen Konstellationen.
Ich kann die Aussage nicht nachvollziehen, dass die Kenntnis des DHS bedeutungslos sei. Diese Aussage hat sicher keine
Allgemeingültigkeit.

Bezüglich der Grafik: Ich hätte den Verlauf der konfliktaktiven Phase sicher anders gezeichnet. Es wirkt so, als ob die
Konfliktintensität stetig steigt mit der Zeit. Zudem steigt die Intensität der epileptoiden Krise bei der Skizze genau bis zu
der Intensität, die vor der Konfliktlösung erreicht wurde. Die Krise müsste schon stärker ausgeprägt sein. In diesem Fall ist
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es sicher besser, beim Original zu bleiben.

Gibt aber sicher wichtigere Sachen, über die man streiten kann...wie z.B. die Wichtigkeit der Kenntnis des DHS 

    

NicolasB

Geschlecht: 
Alter: 33
Anmeldetag: 18.09.2005
Beiträge: 1258
Wohnort: Schwabenland

Verfasst am: 6/6/2012, 11:33    (Kein Titel)

Zur Grafik:

Technisch gesehen falsch, da direkt mit dem DHS in der Regel die höchste Sympathikotonie-Schwelle kommt. Danach fällt
es eher etwas ab (transformieren) und kann dann durch Akzentuierung wieder gesteigert werden. Auch dass der "Anstieg"
fliessend mit dem Anstieg des normalen Tag/Nacht-Rhythmus ist, ist nicht korrekt, da gerade der schlagartige
Vegetativumswechsel im Moment des DHS ein hervorragend zeitliche Orientierung gibt.

Dass den spezifischen Konfliktinhalt zu "kennen" notwendig oder schon die Lösung ist, ist (zum Glück) unwahr. Was glaubt
ihr denn, wie eine Katze ihrem Konfliktlösungs-Bedürfnis nachkommt? Beim Menschen ist es nur sehr viel leichter, wenn
man den biographischen Konfliktinhalt kennt, weil Mensch in der Regel betäubt gegenüber dem eigenen Empfinden ist und
daher eine feste Ereignis-Koordinate benötigt um einen Bezug zu einer möglichen Handlung herstellen zu können.

Wirklich notwendig für die "Lösung" ist jedoch, den biologischen Code zu verstehen, also welches Bedürfnis für dieses
Individuum nicht erfüllt ist, welches Gefühl nicht umgesetzt werden kann. In welchem biographischen Kontext dies aktiviert
wurde ist zwar interessant und manchmal hilfreich, aber nicht notwendig.

Im Gegeteil habe ich die Erfahrung gemacht, dass, wenn jemand seinen Konflikt "zu wissen glaubt" das ganze im
intellektuellen "Ich weiss ja nun bescheid" versumpft und sich dann nicht viel ändert. Dann hat man eben ein "Warum" für
die eigene Situation, jedoch kein "Wie".

Das "Wissen" beruhigt die Person und ist damit evtl. eine gute Vorbereitung um Folgekonflikten zu entgehen (dies hängt
aber von noch mehr ab). Ganz häufig, wenn man des Pudels Kern etwas näher kommt, klärt sich auf, dass die Person
ohnehin schon "wusste" wo der Auslöser lag, aber eben einen Verdrängungsmechanismus genutzt hatte.

Man sollte hier unterscheiden, wovon man eigentlich spricht, ich definiere mal frei:
Konfliktsituation: ist die biographische Situation welche sich ereignete, in der das DHS empfunden wurde.
DHS: Die subjektive, persönliche Interpretation eines Erlebnisses auf konkrete emotionale Art und Weise (hochakut...
etc...)
Konfliktinhalt: Die spezifische emotionale Taste, die mit einem archaischen Bedürfnis (Biologischer Code) in Zusammenhang
steht.

Nun muss man die Praxis und die Theorie etwas trennen.

Beispiel:

Ein Säugling hat Hautausschläge. Aus der Theorie weiss man nun natürlich, dass es um einen "Trennungkonflikt" geht
(sofern es keine rezidivierende PCL der Lederhaut ist). Doch wie kann man beim Säugling die Konfliktsituation erfragen?
Natürlich garnicht.

Tatsächlich kann man jedoch gut nachvollziehen, wie der biologische Code des Säuglings lautet, der ja nicht verbal
kommunizieren, sich selbständig bewegen oder versorgen kann: Er braucht den Kontakt als Garantie des Überlebens.

Das SBS sagt nun, dass dieser erwartete Kontakt (biologischer Code!) unterbrochen wurde und der Rhythmus der
Symptome gibt vielleicht einen Hinweis darauf, wann dieser Kontaktabriss akut gefühlt wird (CA-Phase) und wann er
vergessen oder gelöst ist (PCL-Phase). Doch was weiss man nun über die Konfliktsituation?

Und nichtsdestotrotz ist eine Lösung möglich, indem man eine Situation herstellt, in welcher die Befriedigung des zugrunde
liegenden biologischen Codes möglich ist. Ganz ohne Biographie-Check.

Es ist also nötig, die Konfliktinhalte der jeweiligen SBSe zu kennen um daraus den biologischen Code für das betroffene
Individuum schlussfolgern zu können. Es ist jedoch für eine Lösung nicht notwendig die Konfliktsituation zu kennen (und
häufig kennt man sie eh nicht).

Wenn dieser Hautausschlag nun eine erwachsene Person betreffen würde, wäre ein anderes Szenario möglich. Natürlich
wäre der gleiche Konfliktinhalt der Auslöser, u.U. in einem anderen Kontext erlebt (da als Erwachsener der biologische Code
sich erweitert und alte Sachen bleiben oft erhalten). Hier bietet sich aber nun die Möglichkeit, dass die Person ihren
Hautausschlag als etwas problematisches interpretiert im Sinne von "ich bin unsauber" und sich daraus einen Folgekonflikt
baut.
Dies ist jedoch nur möglich, weil unser "gebildeter Geist" voller Suggestionen und quasi permanent in verschiedenen
Stadien von Hypnose ist, die uns dazu bringen, aufgrund von Symptomen Folgekonflikt oder lokale Rezidive zu erleben.
Hier würde das "Wissen" um die Konfliktsituation evtl. einen Vorteil bieten, weil nun eine "Gegenhypnose" (es ist auch keine
"ent-Hypnose wenn der Therapeut eine andere Realität behauptet!) besteht, welche zu einer anderen Interpretation des
Erlebten führt.

Ich hoffe das ist nachvollziehbar 

Grüsse
_________________
http://www.nicolasbarro.de
http://www.nicolasbarro.com
http://www.nicolasbarro.info
http://www.nicolasbarro.net
http://www.naturnah-seminar.de
http://www.5bn.de

    

dyon

Geschlecht: 
Alter: 31

Verfasst am: 6/6/2012, 14:32    (Kein Titel)

Das hast du schön gesagt. Im Großen und Ganzen bin ich auch deiner Meinung.
Du hast halt mehr die Sicht eines Therapeuten, der einer anderen Person zur Heilung verhelfen will, die allein dazu nicht in
der Lage ist.
Ich gehe in meiner Sicht von jemandem aus, der die GNM schon vor Konfliktentstehung kennt und an sich nachvollziehen
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Anmeldetag: 19.09.2005
Beiträge: 621

kann.

    

Antje
Administrator

Geschlecht: 

Anmeldetag: 17.08.2005
Beiträge: 5327
Wohnort: Bodensee

Verfasst am: 7/6/2012, 19:48    (Kein Titel)

Danke, Nick, für deine, noch einmal andere Darstellung, daß die Kenntnis des Konflikt auslösenden Ereignisses (DHS) nicht,
wohl aber die Kenntnis des biologischen Konfliktinhalts für eine Lösung im Sinne der GH notwendig ist.

« NicolasB » hat folgendes geschrieben:

Und nichtsdestotrotz ist eine Lösung möglich, indem man eine Situation herstellt, in welcher die Befriedigung des
zugrunde liegenden biologischen Codes möglich ist. Ganz ohne Biographie-Check.

Das ist die Idealsituation, die kaum oder selten zu schaffen ist und sie bedeutet, bezüglich des Konfliktthemas, zukünftig in
Watte gepackt werden zu müssen bzw. diesem aus dem Wege gehen zu müssen. Das aber ist oft unmöglich. Deshalb
favorisiere ich die Auflösung der Gefühlsblockade, die mit dem Thema verbunden ist, u.a. auch vom o.g. Autor
Gefühlskonflikt benannt, denn letztendlich zeigt sich bei den meisten laufenden Programmen, daß es nur deshalb eine
konfliktträchtige Situation im biologischen Sinne wurde, weil wir nicht adäquat reagieren konnten/durften im biologischen
Sinne.

Das trifft sicher nicht für alle Programme zu - z.B. das mit dem Kind und Trennungskonflikt, wo das Kind keine Wahl hat.
Aber jeder kleinste Anlass macht die Schiene wieder aktiv. Die Angst sitzt oftmals tief und wird schon prophylaktisch mit
herum getragen. Die Möglichkeit aber der Auflösung der Gefühlsblockade (Traumatherapie nach Levine, EFT, EMDR) birgt
ein großes Potential, eine grundlegende Lösung herbei zu führen, ohne ständig Schienen aus dem Weg gehen zu müssen.

VG Antje
_________________
Ein wahrer Sieger ist, wer immer seinem Herzen folgt!
www.vitasynergetic.de

    

NicolasB

Geschlecht: 
Alter: 33
Anmeldetag: 18.09.2005
Beiträge: 1258
Wohnort: Schwabenland

Verfasst am: 8/6/2012, 19:14    (Kein Titel)

Hallo Antje,

ja, ich denke man sollte generell einmal unterscheiden zwischen "theoretisch idealen Bedingungen" (die manchmal utopisch
sind) und pragmatisch umsetzbaren Strategien, die manchmal nicht ideal, momentan jedoch einfach machbar sind.

Grundsätzlich ist es ganz korrekt, dass das "Wachstum" der Person, was dazu führt, dass dieses Thema unter diesen
Umständen garnicht mehr gefühlt wird, das Ziel sein sollte. Das ist einfach oft ein längerer Prozess als eine "Instant"-
Lösung.

Grüßchen
_________________
http://www.nicolasbarro.de
http://www.nicolasbarro.com
http://www.nicolasbarro.info
http://www.nicolasbarro.net
http://www.naturnah-seminar.de
http://www.5bn.de
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Autor Nachricht

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 14/6/2012, 15:32    (Kein Titel)

Antje, 4/6/2012, 06:16, wir brauchen nicht drum rumreden. Bei dem Artikel auf der Internetseite "sein.de" geht
es nur darum, daß dort das DHS nicht wichtig genommen wird! Genau diesen Punkt habe ich betont, sonst Nichts.
Wenn ich genauer über den Artikel nachdenke, dann wird da eine Behandlung beschrieben, wie sie von einem der
"modernen" Zyniker durchgeführt würde! Einem der Zyniker, vor denen Dr. Hamer so abrät, sich bei denen
behandeln zu lassen.
Vielleicht bekommen wir die Kuh mit diesem Vergleich vom Eis.
Bei Kronlob wird offensichtlich auch kein Wert auf das DHS gelegt, sonst wäre der Kronlob-Hamer-Kompaß nicht "so"
gezeichnet worden.

Wenn ich mir den Artikel (sein.de) noch einmal durchlese, finde ich weitere Aussagen, auf die eigentlich eine Antwort
fällig wäre.
Z.B. diese hier: "Auf diese Art und Weise kann sich durch wachsende Bedrohung (wiederum gilt: Es muss keine
wirklich Bedrohung sein; es zählt allein, dass ich annehme, es sei eine) die Kurve so weit nach oben verlagern, bis
der untere Teil der Schwingung die Ebene der “goldenen Mitte” gar nicht mehr erreicht. Der ganzheitlich orientierte
Energietherapeut bezeichnet diesen Zustand als Regulationsstarre. Der Körper spricht auf Angebote zur Entspannung
und viele Medikamente nicht mehr an." (Zitat Ende).
Die Gleichsetzung des sympaticotonen Zustandes mit "Regulationsstarre" mag in Endphasen einer Krankheit,
sozusagen kurz vor der Kachexie zutreffen. Wenn ansonsten da was dran wäre, hätte Dr. Hamer solche Fälle
beschrieben. Hat er nicht. Ganz im Gegenteil: Wenn man den Patienten die Zusammenhänge erklärt, dann schalten
die in Vagotonie und ändern ihre Ausstrahlung total. Dr. Hamer hat entsprechende Bilder veröffentlicht, deren
Aussagekraft sehr groß ist.

Dein vollständiges Zitat: "Vollständig und sinnzusammenhängend zitiert heißt es: Die Kenntnis des
konfliktauslösenden Ereignisses ist bedeutungslos. Das Wissen erzeugt keine Heilung, führt im Gegenteil eher zu
noch größeren Spannungen, weil man sich als Versager fühlt: "Mir gelingt die Heilung nicht, obwohl ich die Ursache
kenne". Nur der Kontakt zum konfliktbeladenen Gefühl/zur Angst setzt die Heilung in Gang." belegt nur wieder die
Wirkung eines "modernen" Zynikers auf einen verängstigten Patienten.

Je nach dem, wie man eine Sache/ einen Zusamenhang betrachtet, kann man sich an Unwichtigkeiten verlieren. Es
ist einfach so.
Hier kommt das Zitat mit "widerstandsfrei": "5. Hamer beschreibt im Wesentlichen Defektheilungen. Die Heilung
bleibt auf dieser Stufe stehen, wenn der Konflikt nicht ver-inner-licht wurde, wenn also beispielsweise
Schuldzuweisungen und Opferhaltungen aktiv bleiben. Wird hingegen widerstandsfrei die Botschaft verdaut und
verinnerlicht, heilt auch die Verletzung oder Erkrankung völlig folgenlos aus.
Erklärungen der Fachbegriffe" (Zitat Ende aus sein.de)
Antje, das Thema mit "widerstandsfrei" kann sich nur auf das Verhältnis zwischen Therapeuten und dem Patienten
beziehen. Nur dort hat man Ansatzpunkte.
Du hast den originalen Hamer-Kompaß gebracht. Ich sehe da deutliche Unterschiede. An der interessanten Stelle hat
Dr. Hamer immer das nach Unten spitze Dreieck. Wenn man den Text bei Hamer dazu befragt und die Seminare vom
Pilhar erinnert, passiert unmittelbar mit dem DHS so viel in der Psyche, dem Hirn und dem Organ, daß die
Symptome gar nicht zu übersehen sind. Das ist mit einem langsamen Anstieg des "Streßpegels" nach dem
DHS-Schock nicht zu vereinbahren.

Lars, 4/6/2012, 22:11 , Schema ja, aber dann bitte genau genug. Und da ist das Schema vom Kronlob nun
einfach nicht mit dem Original in ausreichende Ähnlichkeit zu bringen. Der Einschlag des DHS steigert den Streßlevel
schlagartig und endet in individueller Höhe. Diese schlagartige Steigerung findest Du bei Kronlob nicht.

dyon, 5/6/2012, 08:55, Du sprichst mir aus der Seele. Ich habe es nur durch "Zufall" geschafft und deshalb bin
ich nicht bereit anderen Leuten diese Zufälle vorzuenthalten, indem ich zulasse, daß halbgare Informationen
verbreitet werden.
Wer den Hamer-Kompaß so zeichnet wie Kronlob hat die GNM nicht verstanden.

NicolasB, 6/6/2012, 11:33, bei Dir geht es bunt durcheinander. Solange Du mit Deiner Methode zurecht kommst,
ist das in Ordnung. Ich bleibe bei meiner Methode. Die funktioniert bei mir schon etliche Jahre und sie funktioniert
zunehmend besser, weil ich einfach "Belastung" (also alte Schockmasse/ Konfliktmasse) abbauen kann. Der Prozeß
läuft selbstbeschleunigend.
Einen Punkt möchte ich mir rauspicken: Hast Du Dich mal mit Kleinstkindern befaßt? Ich habe mal einen Baby von 6
Monaten Fußzonenrefleßmassage angedeihen lassen, weil es da ein medizinische Problem gab. Immer wenn ich das
Kind auf dem Arm hatte, hat es zweimal den Darm völlig leer gemacht. Also eine deutliche Entschlackung!
Zeitlich sah das so aus: Ich konnte ungefähr zwei Sekunden ganz vorsichtig mit zwei Fingern die Füße berühren (Ich
bestehe auf Berühren!) und mußte dann mindestens fünf Minuten mit dem Kind schmusen, um dem Kind Ruhe zu
geben. So heftig hat dieses kleine Kind reagiert.
Eine Heilpraktekerin hat mir Jahre später erklärt, warum diese Kind nicht geschriehen hat: Kleinkinder wissen, was
ihnen gut tut! (Fußzonenreflexmassage nach Ingham/ Stopfel tut (sehr) weh und bring sofortige Erfolge, wenn die
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Patienten es aushalten; Fußzonemmassage nach Marquardt ist für mich nur Kitzeln.)
Also: Man sieht bzw. Dritte sehen, was Eltern ihren Kindern antun. Wenn Kinder allerdings nicht als selbständige
Wesen akzeptiert werden, dann kann man es nicht sehen.

Antje,7/6/2012, 19:48 , ich wiederspreche Dir. Aus dem CCT kann ein Fachmann den Konfliktinhalt leicht
bestimmen, nur reagiert der Patient nicht. Pilhar hat in seinen Seminaren genug Beispiele gebracht, wo es auf die
genaue Kenntnis des DHS ankam und vorher kein Umschwung in die Vagotonie zu erreichen war.
Es mag Beispiele geben, wo es nach der von Dir akzeptierten Sicht funktioniert. Andere Beispiele brauchen das
vollständige Wissen.
Ich gehöre zu den Leuten, denen immer Wissen vorenthalten wurde. Ich akzeptiere das nicht, wenn mir Wissen
vorenthalten werden soll. Ich will das ganze Wissen.
Du/ Ihr trefft Eure Entscheidungen.

NicolasB, 8/6/2012, 19:14, können wir uns darauf einigen, daß man als Therapeut oder auch nur als Freund
ziemlich einfach feststellen kann, ob es mit einer anderen Person "bergauf" oder "bergab" geht? Wenn es bergauf
geht ist es gut (es sei denn, mein Bauch sagt mir etwas Anderes); wenn es bergab geht muß etwas passieren (es sei
denn, mein Bauch sagt mir etwas Anderes).
Das Leben ist gleichzeitig das Schönste, was uns passieren kann, es ist aber auch gleichzeitig das Gefährlichste, was
uns passieren kann.
Meine Erfolge hingen an so vielen "Zufällen", da lasse ich mir nicht einreden, daß das ein Therapeut besser gekonnt
hätte.
Ein paar von den Zufällen haben so lange vor einem bestimmten Ereignis stattgefunden, daß ich mit immer
gewundert habe, warum ich mich so gut an diese "Zufälle" erinnern konnte und dann wußte, warum es nur eine
einzige Reaktionsmöglichkeit gab. Ich lebe noch, also hatte ich immer RECHT!!

Nachsatz: Irgendwer hat doch tatsächlich darüber gerätselt, ob ich des Deutschen nicht mächtig bin. Ich gehe mit
unserer Sprache gelegentlich flapsig um. Das stimmt. Man kann meine Aussagen auch falsch verstehen. Diese
Möglichkeit nehme ich bewußt in Kauf. Dadurch entstehen erst ein Teil der "Zufälle", die in meinem Leben so wichtig
sind.
Ganz allgemein halte ich den entsprechenden Hinweis für wenig zielführend!
Ich bin von Beruf Ingenieur. Ich kann Diagramme lesen. Ich habe den Link dieses Threads an einen Freund
geschickt, ebenfalls Ingenieur (andere Fachrichtung) und der hat noch heftiger auf das Kronlob-Diagramm reagier
als ich.
Es ist einfach Euer Recht, so mit der Hamer-Medizin umzugehen, wie Ihr es individuell wollt.
Meine Methode funktioniert. Ich löse jeden Konflikt in dem Moment wo ich ihn Lösen kann und ich habe bisher jede
Heilungskrise überlebt: http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?t=3741 . Hat es schon jemand
nachgemacht? Bei mir funktioniert es zuverlässig. Man muß aber etwas "ahnen", ob es gefährlich werden kann. Die
beschriebene Methode ist nicht trivial.

    

April12

Geschlecht: 
Alter: 26
Anmeldetag: 13.04.2012
Beiträge: 204

Verfasst am: 14/6/2012, 15:47    (Kein Titel)

NicolasB, Hallo, (ich hoffe das wird ne PN...) hast du einen E-Mail-Verteiler, durch den du andere regelmäßig
informierst? Wenn ja, dann würde ich da gerne mit rauf.
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 Intensives Herzpumpen bei Gespräch über Krebs

Germanische Neue Medizin Foren-Übersicht » Allgemeines im Zusammenhang mit der GNM ®

Autor Nachricht

Fabritalia10

Geschlecht: 
Alter: 25
Anmeldetag: 17.05.2012
Beiträge: 24

Verfasst am: 17/7/2012, 23:34    Intensives Herzpumpen bei Gespräch über Krebs  

Hallo Leute,

mir ist soeben etwas sehr seltsames passiert:

War mit 3 Freunden bei Tisch und wir sind durch Zufall auf das Thema Krebs zu sprechen gekommen.
Der Eine, Sohn von Zahnärzten, der andere mit einer Mutter, die vor 3 Jahren an Brustkrebs erkrankt ist, operiert
und chemotherapiert wurde und es ihr heute ganz gut geht und der Dritte eher passiv am Gespräch beteiligt.

Ich musste mir ständig solche Dinge anhören wie: "Gut, dass keine Metastasen entdeckt wurden", "Die
Krebsforschung hat in den letzten Jahren große Arbeit geleistet", "Die Chemotherapeutika von heute sind ziemlich
effektiv", "Ärzte können gewisse Stellen so gut bestrahlen, dass sie kaum gesundes Gewebe zerstören, nur die
Krebszelle", "Lungenkrebs kommt vom Rauchen" und noch vieles, vieles mehr.

Ich kenne die GNM seit ca. 3 Monaten, aber ich bin leider noch nicht so weit, dass ich gegen deren Argumente
bestehen könnte und ihnen erklären könnte, wieso sich die Schulmedizin schon seit Jahren in einer Sackgasse
befindet.

Plötzlich ging es während des Gesprächs so weit (nachdem ich vergeblich versucht hatte, Gegenargumente in den
Raum zu setzen und diese auf Anhieb zerstört wurden), dass mein Herz unglaublich stark pumpte, so wie ich es noch
nie erlebt habe. Es hat nicht nur so schnell gepumpt, sondern auch sehr intensiv. Ich hab richtig gemerkt wie es
kräftig hin und her wackelt im brustkorb, ca. 30 Sekunden lang. Zudem kamen mir vor Wut und auch Mitleid fast die
Tränen, als ich so viele falsche Behauptungen auf einmal hören musste (siehe oben), weil die Leute (in dem Fall
meine Freunde) denken, sie würden alles über Krebs wissen.
Ich war leider nicht in der Lage ihnen von der GNM zu erzählen, da 1. die Zeit zu knapp war und 2. ich in dem
Thema noch nicht erfahren genug bin um damit perfekt zu argumentieren.
Das ist nämlich das Problem. Wenn es darum geht etwas unbekanntes in die Welt zu setzen muss man zu 100%
sicher argumentieren können, sonst hat man keine Chance sich durchzusetzen.

Nun zu meiner Frage: Wie bringt ihr den Leuten die GNM bei? Bei meinen Eltern, Schwester und Freundin bin ich
schon dabei. Es ist aber nicht leicht. Obwohl ich sagen muss, dass meine Freundin schon so sehr überzeugt ist, dass
die GNM ihrer Meinung nach in vielen (nicht allen) Punkten Recht hat.

Ich bin mir zwar ziemlich sicher, dass die 5 biologischen Naturgesetze nach Dr. Hamer wahr sind, trotzdem fällt es
mir unheimlich schwer den Leuten die GNM näher zu bringen.

Wie sind eure Erfahrungen?

Was könnte dieses krasse Herzpumpen ausgelöst haben?

Ich habe mich in dieser Situation so gefühlt, als könnte/dürfte ich etwas nicht sagen (die GNM erklären).
Dies bringt normalerweise auch einen Konflikt mit sich: Etwas nicht sagen wollen, dürfen oder können --> Konflikt
die Mund- und Rachenschleimhaut betreffend

    

dyon

Geschlecht: 
Alter: 31
Anmeldetag: 19.09.2005
Beiträge: 621

Verfasst am: 18/7/2012, 01:46    (Kein Titel)  

Ich würde vermuten, dass zumindest einer dieser Freunde in der biologischen Rangordnung über dir steht. Wenn du
dann beabsichtigst, diese Person in einem bestimmten Bereich zu “beißen“ ist es sinnvoll, dass dein Körper auf
Hochleistung umstellt, in deinem Falle jedoch eher kontraproduktiv, da du ihn wahrscheinlich nicht mit
“schlagkräftigen“ Argumenten überzeugen möchtest. Interessant fände ich es zu erfahren, ob du in der gleichen
Situation -nur Freunde gegen Freundinnen ausgetauscht- ebenso reagieren würdest.
Du kannst deinem Freund z.B. ein Buch oder eine DVD über die NM schenken und sagen, dass du das sehr
interessant findest.
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heidihecht

Geschlecht: 
Alter: 55
Anmeldetag: 07.09.2009
Beiträge: 32

Verfasst am: 18/7/2012, 07:02    (Kein Titel)  

Hallo, guten Morgen,

ich verschenke gern das Buch Medizin auf den Kopf gestellt, dies ist auch für Neulinge gut geeignet.
Liebe Grüße
Heidi

    

Fabritalia10

Geschlecht: 
Alter: 25
Anmeldetag: 17.05.2012
Beiträge: 24

Verfasst am: 18/7/2012, 07:43    (Kein Titel)  

@dyon: Das mit der Rangordnung stimmt was das Thema Medizin angeht zu 100%, da wie gesagt der eine zwei
Zahnärzte als Eltern hat, der andere eine Ausbildung im Pflegebereich macht und schon etliche Praktika in
Krankenhäusern gemacht hat. Beim dritten habe ich persönlich schon mal die GNM angedeutet (zwar nicht benannt,
aber die Zusammenhänge erklärt) und versucht ihm einige Dinge zu erklären, die er dann auch sehr wohl
angenommen hat.

Was meinst du mit Freunde gegen Freundinnen austauschen genau? Wie ich reagiert hätte, wenn 3 FreundINNEN vor
mir gestanden hätten? Ich denke das wäre um einiges gewesenleichter mit ihnen darüber zu reden.

@heidihecht: Vielen Dank für das Angebot. Wollte dir eine PN schreiben, aber es geht im Moment nicht (failed
sending email, PHP, Debug Mode, Line 239, File: emailer.php). Werde es später nochmal probieren.

    

MEJ

Geschlecht: 
Alter: 49
Anmeldetag: 09.07.2012
Beiträge: 113

Verfasst am: 18/7/2012, 10:47    (Kein Titel)  

Habt ihr schon mal überlegt, in welche Konflikte wir jemanden wohl stürzen, der von der SM lebt und den wir nun
von der GNM überzeugen konnten?

Ich saß (nachdem ich zufällig im Net auf die GNM gestoßen war) noch jahrelang in der schulmedizinischen
Spezialpraxis meiner 5 Ärzte-Chefs, schrieb ihre unsinnigen Befunde und wusste nicht, was ich tun sollte! Ich wagte
es sogar des öfteren, die Ärzte zu kritisieren und aufzuklären, natürlich machte ich mich damit nur lächerlich, auch
beim restlichen Personal bis hin zur Putzfrau! Niemand nahm mich mehr ernst, einige gingen mir gar aus dem Weg...
ich wurde immer kränker, kam morgens kaum noch aus dem Bett und meine Finger taten arthritisch weh, weil ich
diese unlogische schulmedizinische horrende Sch... einfach nicht mehr zu schreiben bereit war!! Es hat einige Jahre
gedauert, bis ich mich getraute, meine Angst zu überwinden und einfach zu kündigen. So hab ich meinen Konflikt
*real gelöst* und gesundete wieder.

Was ich damit sagen will: man macht sich nur krank, wenn man die Ungläubigen bekehren will. Die jagende Pumpe
zeigt's doch! Lass es. Die Blinden werden sehend, indem man eigene Heilungswunder ZEIGT, und nicht indem man
erzählt, wovon man eigentlich noch gar keine Ahnung hat außer in der Theorie.

Ich hatte neulich seit ca. 2 Jahren von einem *Klotz-am-Bein-Konflikt* ganz blaue Füße. Krampfadern,
Blutstauungen, Besenreiser, meine Fesseln sahen aus wie gequetscht und schwollen immer wieder wassereinlagernd
ungeheuerlich an. Jeder, der das sah, bekam einen Schrecken und wollte mich zum Arzt schicken! Aber lieber kaufte
ich mir ein Buch über die GNM und versuchte, meinen Konflikt ausfindig zu machen. Die Füße sind wieder normal
und auch das Blau ist kaum noch sichtbar. Nun fragen sie mich alle staunend *wie hast du das gemacht?!* Dann
kann ich ihnen mein Buch zeigen - und soll ich dir was sagen? SIE LEGEN ES WEG UND HALTEN ES DENNOCH FÜR
UNSINN! So stark sind die Dogmen in unserer Gesellschaft, also vergiss es. Tu es für dich selbst und warte einfach
ab... die andern werden auch noch schlau.

    

April12

Geschlecht: 
Alter: 26
Anmeldetag: 13.04.2012
Beiträge: 204

Verfasst am: 20/7/2012, 16:33    Re: Intensives Herzpumpen bei Gespräch über Krebs  

« Fabritalia10 » hat folgendes geschrieben:

Nun zu meiner Frage: Wie bringt ihr den Leuten die GNM bei? Bei meinen Eltern, Schwester und Freundin bin ich
schon dabei. Es ist aber nicht leicht. Obwohl ich sagen muss, dass meine Freundin schon so sehr überzeugt ist,
dass die GNM ihrer Meinung nach in vielen (nicht allen) Punkten Recht hat.

Du musst bei so einem Gespräch nicht gleich einen Vortrag über die GNM halten können. Die GNM ist überall zu
sehen, in der Ratlosigkeit der westlichen Medizin, in der Natur, in den falschen Studien, in der intensiven Lobbyarbeit
der Gegner.

Wenn z.B. einer mit "Rauchen verursacht Krebs" kommt, dann hinterfrage es einfach mal. "Woher weißt du das?
Ursache --> Wirkung? Gibt es also kein Lungenkrebs ohne Rauch? Was ist eigentlich Lungenkrebs?" Und schon wird
den Leuten mehr oder weniger klar, dass sie so gut wie nichts wissen. Ich kann es auch nicht zurückhalten, meine
Meinung bei solchen Themen zu sagen, aber ich fange nicht gleich von GNM an, das würde nur zu hochkochenden
Emotionen führen (wie du an dir ja gut beobachten konntest). Sprich von den gesellschaftlich bereits anerkannten
Dingen.

Am liebsten spreche ich über den Zusammenhang zwischen Psyche und Körper. Die Zusammenhänge sind
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mittlerweile so offensichtlich, dass sie nicht geleugnet werden können. Beispiel PTBS bei Veteranen usw...

    

MEJ

Geschlecht: 
Alter: 49
Anmeldetag: 09.07.2012
Beiträge: 113

Verfasst am: 23/7/2012, 08:29    (Kein Titel)  

Du, denen wird überhaupt nichts klar. Jedenfalls hab ich diese Erfahrung noch nie machen dürfen. Gespräche dieser
Art laufen nämlich meist folgendermaßen ab: *Woher weißt du das?* - *DAS WEISS DOCH JEDER!! DAS IST DOCH
NACHGEWIESEN!* - *Gibt es also keinen Lungenkrebs ohne Rauch?* - *ABER NATÜÜÜÜRLICH GIBT ES DEN AUCH
OHNE RAUCH!!! DANN SIND ANDERE UMWELTGIFTE SCHULD! ODER UNSER GEPANSCHTES ESSEN!!!* - *Und wenn
einer uralt wird und nie krank war, was hat der gemacht, um nicht an diesen Umweltgiften zugrunde zu gehen?* -
*WIR SIND EBEN MENSCHEN! UNVOLLKOMMEN UND VERSCHIEDEN! DER EINE MEHR, DER ANDERE WENIGER!!!
JEDER REAGIERT DOCH ANDERS!!*
Und die andern werden Beifall klatschen und DU bist der Arsch. Aus dieser Spirale kommst du nicht mehr raus. Und
wenn du Pech hast, wird ein ganz fieser Streit daraus... so wie bei mir und meiner Mama... die sich letztlich total
enttäuscht von mir abgewandt hat mit den Worten, ich sei doch total irre, könne nicht mehr ihre Tochter sein und ne
Gefahr für die Menschheit, mich müsse man meiden... und dann nach 3 Jahren an Lungenkrebs verstarb.
Ich erinnere nur an die Konfliktschocks, die wir verursachen bei anderen Leuten, vor allem, wenn wir versuchen, ihr
Weltbild auf den Kopf zu stellen. Es ist FATAL!

♥

    

BenjiundNele

Anmeldetag: 11.01.2012
Beiträge: 43

Verfasst am: 23/7/2012, 08:53    (Kein Titel)  

Eine Kommunikationstrainerin sagte einmal:

BIETEN UND NICHT BITTEN!

Dem "Falschen" kannst du nichts richtiges, und dem "Richtigen" nichts falsches sagen!

    

Harry

Geschlecht: 
Alter: 51
Anmeldetag: 14.10.2005
Beiträge: 294

Verfasst am: 27/7/2012, 22:20    (Kein Titel)  

Es geht letztendlich immer um die Schuldfrage und einen Schuldigen zu finden und wenn wir den nicht finden wird
was erfunden was Schuld ist.
Ob es jetzt das Rauchen oder die Konflikte sind oder weil Menschen im Konflikt rauchen.
Warum auch immer sich die Menschen von der Natur aussen und damit ihrer Inneren entfernt haben
,es ist der Grundkonflikt.
Die Natur macht es uns vor aber wir machen es nicht mehr nach.
Die Menschen haben verlernt einfach zu leben und zu lieben.
Un diese Entwicklung weg von sich selbst hat vor lange Zeit angefangen das sind Generationen Konflikte
es ist einfach passiert und keiner weiß mehr wo es angefangen, hat aber jeder sieht sich verantwortlich
diese Generationenkonflikte weiterzuleben, weil es halt so ist und niemand mehr weiß wie es früher mal war
oder was alles möglich ist.
Vielleicht sollte man den Menschen einfach wieder von früher von der Kindheit der Menschen erzählen, die sich in
jeder Kindheit wiederholt, auch wenn sie es erst nicht glauben als sie mit der Zukunft im speziellen der
Germansichen zu konfrontieren, das macht erst mal Angst und greift Weltbilder und Gewohnheiten an, es sei denn.
diejenigen hatten schon immer eine Ahnung ,daß es so ist.
Man kann die Menschen nur einladen ........
_________________
www.naturheilpraxis-harry-holzinger.de

    

MEJ

Geschlecht: 
Alter: 49
Anmeldetag: 09.07.2012
Beiträge: 113

Verfasst am: 28/7/2012, 06:08    (Kein Titel)  

Du sagst es, Harry, DANKE! ♥

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 4/8/2012, 12:16    (Kein Titel)  

Fabritalia10, ich kenne das Gefühl und werte es immer als Angriff. Ich kenne da nur einen Weg: Den Platz, auf dem
ich mich befinde sofort verlassen! Hat bis jetzt immer geklappt. Dabei bleibe ich immer dann erst stehen, wenn
dieses "blöde Gefühl" beendet ist.

Wenn Du Dich etwas mit "Erdstrahlen" auskennst, von denen bekannt ist, daß Krebspatienten immer (oder fast
immer) auf Störzonen arbeiten und schlafen, dann ist Dir klar, daß Du nicht auf den Störzonen bleiben darfst.
Wenn man Kenntnis über den Verlauf der Zonen hat dann muß man sich im Winkel von 45 Grad wegbewegen. Wenn
das nicht schnell hilft, dann muß man wieder die Richtung wechseln.

Es ist mir nur einmal, beim fluchtartigen Verlassen einer Kirche in Frankreich passiert, daß ich Angst hatte, es nicht

Germanische Neue Medizin :: Thema anzeigen - Intensives Herzpump... http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?t=4079&highlight=

3 von 5 26.12.2014 10:15



zu schaffen. Als ich raus war, mußte ich ein paar Treppenstufen runtergehen und die waren auch auf Störzonen!
Ein paar Minuten später war ich wieder in der Kirche und meine Wut war grenzenlos!

Mein Schutz funktionierte einfach: http://www.gnm-forum.eu/board/viewtopic.php?t=3741 Eine Handvoll hat
genügt.

Ich bin dann weitergefahren und habe den langfristigen Einfluß auf diese Kirche nicht kontrolliert. Kirchen,
insbesondere alte Kirchen haben Einfluß auf die Menschen in diesen Gemäuern. Seitdem die katholische Kirche
zunehmens satanisch unterwandert wird, (Malachi Martin "Der letzte Papst") muß davon ausgegangen werden, daß
die Kräfte der Gebäude zunehmend satanische mißbraucht werden.

Nach meiner Erfahrung werden satanisch "verseuchte" Plätze/ Gebäude/ Orte bewacht. Es dauert i.d.R. ziemlich
lange, bis die Wachen kommen; es ist dann aber immer besser nicht mehr da zu sein!

    

MEJ

Geschlecht: 
Alter: 49
Anmeldetag: 09.07.2012
Beiträge: 113

Verfasst am: 5/8/2012, 11:40    (Kein Titel)  

Wie innen, so außen, Wilhelm. Wenn du glaubst, auf einer (äußeren) Störzone zu sitzen, dann weil du sie IN DIR
hast. Und diese Störzone heißt schlicht und einfach ANGST.

Wer bekommt nicht Angst, wenn er sich angegriffen fühlt? Das Verlassen des Störzonenplatzes könnte dann darin
bestehen, zu sich selbst zu sagen: Ich muss keine Angst haben, nur weil andere mich nicht verstehen (wollen). SIE
haben nämlich mehr Angst (vor der unbequemen Wahrheit nämlich) als ich.

    

wilhelm25

Geschlecht: 

Anmeldetag: 21.08.2011
Beiträge: 76
Wohnort: Zwischen Flensburg
und Hannover

Verfasst am: 22/12/2012, 16:01    (Kein Titel)  

MEJ, Deine Meinung in Ehren. Ich bin nur der Meinung, daß Dein Vergleich hier nicht anwendbar ist. Warum soll ich
eine Störzone "in mir tragen", die sich nur "meldet" wenn ich mich auf einer weiteren Störzone befinde? Das macht
keinen Sinn.

Wenn ich eine Störzone "in mit trüge", dann dürfte ich andere Störzonen micht spüren, weil meine Aufmerksamkeit
in mir gebunden bzw. gefesselt wäre.
Es mag sein, daß ich noch Krankheitsinformationen in mir trage. Was passiert mit denen, wenn die in den Einfluß
einer Störzone geraten? Lösen die sich oder verfestigen die sich? Ich glaube, das die sich eher verfestigen.

Ich sehe im Moment keine Möglichkeit zu entscheiden, wer Recht hat. Deshalb bleibe ich bei meiner Methode. Bisher
hat sie immer funktioniert.

Thema Gleichgewicht: http://www.youtube.com/watch?v=ID-zDcvrHPk Dieses Video besteht aus zwei Teilen. In
einem der Teile wird beschrieben, das ein Gleichgewicht zur Verkrampfung der Person führt, die das Gleichgewicht
halten will.
Wir leben nicht in einem Gleichgewicht, sondern in einem Fließgleichgewicht.

Was bedeutet das, wenn wir das Thema "Fließgleichgewicht" auf mein Erlebnis in dieser Kirche anwenden?

Ich verfüge über weitere "Erlebnisse", die meine Erfahrung in dieser Kirche bestätigen. Manchmal läuft man Gefahr,
leer zu laufen. Da muß man dann eben "blitzartig" reagieren.

    

April12

Geschlecht: 
Alter: 26
Anmeldetag: 13.04.2012
Beiträge: 204

Verfasst am: 2/1/2013, 16:10    (Kein Titel)  

Am Schreibstil kann man schon den Charakter des Menschen erkennen. Dieser männliche Konflikt, in dem es darum
geht, selbst anzugreifen und angegriffen zu werden, ist geradezu allgegenwärtig. Und durch Projektion kann man in
allem einen Angriff erkennen, einen Konflikt, den man sicherlich auch durch Flucht lösen kann. Vorübergehend.

Ich übe mich gerade in einer anderen Taktik. Was ich als Angriff gegen mich erkenne, versuche ich umzupolen. Es ist
dann kein Angriff mehr, sondern ein schwacher Charakterzug des Gegenübers. Das erfordert jedoch auch den Willen,
keine aggressive Gegenreaktion zu machen. Man muss "drüberstehen". Die Art der Kommunikation verändert sich:
Wenn man bei einer Diskussion oder Streitigkeit emotional verwickelt ist, muss man jede Antwort des Körpers und
Geistes analysieren und die Aggression herausnehmen.

Ich befürchte jedoch, dass auch hier ein neuer Konflikt entstehen kann, nämlich eine Identitätskrise, eine
Schulmedizinerin nannte es auch Persönlichkeitsstörung. Wie soll sich ein Mensch definieren, wenn nicht durch sein
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